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Vorwort 

Die sprachhistorischen Arbeiten, insbesondere die Untersuchungen zu den 
chronologischen Komponenten der historischen Grammmatik des Türkei-
Türkischen, begann ich vor einigen Jahrzehnten. Im ersten Produkt dieser 
Forschungsvorhaben, in einer Monographie, die den 'Transkriptionstexten' 
von Jakab Nagy de Harsäny gewidmet war, versuchte ich mit der Anwen-
dung der numerischen Methode einer exakteren Beschreibung einiger 
sprachlichen Erscheinungen näher zu kommen.1 Schon damals hatte ich mir 
das Ziel gesetzt, diese Untersuchungen auch auf die Denkmäler der früheren 
Jahrhunderte auszudehnen. Diese Zielsetzung machte es erforderlich, 
repräsentative Korpora dieser Periode auszuwählen. Meine Wahl fiel auf drei 
umfangreiche vokalisierte Texte, die ich im Laufe der letzten Jahre heraus-
gegeben habe.2 Diese Editionen bilden die Vorarbeit für die Verwirklichung 
der oben erwähnten sprachhistorischen Forschungsaufgabe. 

Die Editionsarbeit ist so gut wie abgeschlossen. Die sprachhistorische 
Bearbeitung der Texte ist im Gange.3 Ich hoffe, die Ergebnisse bald veröf-
fentlichen zu können. Damit wird dieses lange währende Forschungsprojekt, 
das für mich mit vielen Erfahrungen verbunden war, abgeschlossen. 

Die türkische Übersetzung der Tazkaratu l-Awliyä von Fariduddin Ättär, 
deren älteste Handschrift in der Bibliothek der Ungarischen Akademie der 
Wissenschaften aufbewahrt wird, war einer der für die Edition und sprach-
historische Analyse ausgewählten Texte. Diese Budapester Handschrift aus 
der Mitte des 14. Jahrhunderts ist eines der frühesten Denkmäler des Altana-

1 Gy. Hazai, Das Osmanisch-Türkische im XVIII. Jahrhundert. Untersuchungen an den 
Transkriptionstexten von Jakab Nagy de Harsäny. Budapest/The Hague-Paris 1973. 
2 Gy. Hazai, Ein "Iskendemäme" als politische Zweckschrift aus der Zeit von Süleyman dem 
Prächtigen. I. In: Archivum Ottomanicum 14.1995/96.223-319; 15.1997.221-308; 16.1998. 
125-277; Gy. Hazai, Vorstudien zur altanatolisch-türkischen Version des Tazkaratu l-Awliyä 
von Fariduddin ÄRar. In: Archivum Ottomanicum 20.2002.269-333; 21.2003.259-340; 
22.2004.213-324; 24.2007.229-335; Gy. Hazai-A. Tietze, Ferec bacd e§-§idde. "Freud nach 
Leid" (Ein frühosmanisches Geschichtenbuch). 1-2. Berlin 2006. 
3 Über die oben zitierte Monographie hinaus, die den Transkriptionstexten von Jakab Nagy de 
Harsäny gewidmet ist, s. Gy. Hazai, Zur Chronologie der türkischen Sprachgeschichte. In: 
Essays in honour of Barbara Flemming I (= Journal of Turkish Studies 26/1). Harvard 
University 2002, 347-352; A propos du vocalisme des mots d'emprunts dans le vieux turc 
anatolien. In: De Dunhuang à Istanbul. Hommage à James Russell Hamilton présenté par 
Louis Bazin et Peter Zieme. Turnhout 2001, 67-72; Materialien zur Chronologie der 
Entwicklung des (Y) ECEK-Futurums. In: Studies in Oriental Art and Culture in Honour of 
Professor Tadeusz Majda. Edited by Anna Parzymies. Warszawa 2006, 63-69. 



tolisch-Türkischen. Es ist meine besondere Freude, seine Edition in diesem 
Buch der Welt der Turkologen zugänglich zu machen. 

ick-k 

Im Laufe der Jahre wurde meine Arbeit von meinen Fachkollegen und 
Freunden unterstützt. Mein herzlicher Dank gilt Frau Prof. Dr. Hatice Aynur 
und Frau Prof. Dr. Barbara Kellner-Heinkele sowie Herrn Prof. Dr. Eleazar 
Birnbaum, Herrn Dr. Nevzat Kaya, Herrn Prof. Dr. Ismail Parlatir, Herrn 
Prof. Dr. Semih Tezcan und dem verstorbenen Prof. Dr. Andreas Tietze. 

Mein besonderer Dank geht an Herrn Prof. Dr. Sändor Fodor, der die 
Transkription der arabischen Einbettungen (zum Teil Koranzitate) beigetra-
gen hat. 

Einen besonderen Dank schulde ich auch Herrn Läszlö Freier, Direktor 
des Unternehmens Akaprint, dem Druckhersteller dieser Bände, der an ihrer 
Gestaltung mit persönnlichen Hingabe mitgewirkt hat. 

Mit Dankbarkeit denke ich an die ständige Hilfe meiner tüchtigen 
Mitarbeiter in der von mir geleiteten turkologischen Forchungsgruppe an der 
Ungarischen Akademie der Wissenschaften, nämlich Frau Sahla B. Fahmi, 
Frau Ilona Dorogi und Herrn Miklös Föti. 
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Einleitung 

Forschungshistorisches 

Es sei hier gestattet, zu Beginn einen kurzen forschungshistorischen Rück-
blick zu bieten. 

Es ist Jözsef Thürys Verdienst, daß die altanatolisch-türkische Überset-
zung des Tazkaratu l-Awliyä von Fariduddm Ättär in der Welt der Turkolo-
gie bekannt wurde. In seiner Studie über einen anatolischen Dialekt erwähnt 
er, daß die Wissenschaftler das Werk auf Grund der Pariser Handschrift 
kennen, obwohl auch eine ältere Version des Werkes vorhanden ist.1 In 
diesem Zusammenhang weist er darauf hin, daß er in der Bibliothek von 
Daniel Szilägyi eine Handschrift aus dem Jahre 741/1340-1341 gesehen 
habe.2 Nach dem Tode des bekannten Istanbuler Antiquars ist seine Hand-
schriftensammlung in den Besitz der Bibliothek der Ungarischen Akademie 
der Wissenschaften gekommen.3 Dies bot J. Thüry die Möglichkeit, sich 
weiterhin mit dem Werk anhand der erwähnten Handschrift zu beschäftigen. 

In seiner 1903 erschienenen Studie über die Denkmäler der türkischen 
Sprache bis zum Ende des 14. Jahrhunderts ging er erneut auf des Werk und 
dessen Budapester Handschrift.4 J. Thürys systematischer Überblick, der 
erste dieser Art in der turkologischen Literatur, zog die Aufmerksamkeit von 
M. F. Köprülü auf sich. Er ließ J. Thürys Studie ins Türkische übersetzen 
und in der Zeitschrift Milli Tetebbüler Mecmuasi veröffentlichen.5 Däs Werk 

1 J. Thüry, A kasztamuni-i török nyelvjäräs. Budapest 1885, 11. Thüry dachte dabei an die in 
uigurischer Schrift geschriebene Handschrift des Werkes, die einige Jahre später von Pavet 
de Courteille herausgegeben wurde (s. Fußnote 9). 
2 Ibid. 
3 Zum Leben und Werk von D. Szilägyi s. den vor kurzem erschienenen Katalog der 
Sammlung: I. Parlatir - Gy. Hazai, Macar Bilimler Akademisi'ndeki Türk9e El Yazmalan 
Katalogu. Ankara 2007; t. Parlatir - Gy. Hazai - B. Kellner-Heinkele, Catalogue of the 
Turkish manuscripts in the Library of the Hungarian Academy of Sciences. Budapest 2007. -
Auf die Entstehung der Sammlung und die Verdienste von D. Szilägyi wird insbesondere in 
der Introduction der englischsprachigen Version des Werkes eingegangen. 
4 J. Thüry, Török nyelvemlekek a XIV. szäzad vegeig. In: Nyelvtudomänyi közlemenyek 
34.1904.148-172, 355-387. 
5 On dördüncü asir sonlanna kadar Türk dili yadigärlan. Muharrir: Tun Jozef [Thüry Jözsef], 
In: Milli Tetebbüler Mecmuasi 2.4.1331.81-133. Bemerkung zum Titel: Tejriniewel 1903'te 
Macar Akademiyasi Birinci §ubesi ictimamda okunmujtur. 



und seine Budapester Handschrift wurden von M. F. Köprülü auch in seiner 
literaturhistorischen Zusammenfassung erwähnt.6 

Im Laufe der Zeit dachten zwei ungarische Gelehrte, Laszlö Räsonyi 
und Andrâs Bodrogligeti, an die Edition und Bearbeitung der Budapester 
Handschrift dieses Sprach- und Literaturdenkmals. Ihr Verdienst war es, die 
Aufmerksamkeit erneut auf diese wichtige Quelle der türkischen 
Kulturgeschichte gelenkt zu haben.7 

Das Werk 

Die Tazkaratu l-Awliyä von Fariduddln Attär ist ein sehr bekanntes Werk 
des im Jahre 1221 verstorbenen Mystikers, gleichzeitig eine wichtige Quelle 
der muslimischen Religionsgeschichte.8 Diese Zusammenstellung der Le-
genden über das Leben, die Tätigkeit und die Lehren der Heiligen des Islams 
hatte Jahrhunderte lang eine große Popularität. 

Das Werk wurde, wie dies auch durch die edierte Handschrift bewiesen 
wird, schon im 14. Jahrhundert ins Altanatolisch-Türkische übersetzt. Die 
große Anzahl der Kopien zeigt, daß das Werk in der vorosmanischen und 
osmanischen Periode eine große Verbreitung hatte. Das Werk war auch in 
der 'osttürkischen Region' bekannt, wie zwei Handschriften zeigen.9 

6 Köprülü Zäde Mehmed Fu'äd, Die osmanisch-türkische Literatur. In: Enzyklopädie des 
Islam. IV.1934.1011-1033. 
7 L. Räsonyi, Feridüddin Attar Tezkeret ül-Evliyasinin Budapeçte yazmasi. In: XI. Türk Dil 
Kurultayinda okunan bilimsel bildiriler. Ankara 1968, 83-86; A. Bodrogligeti, Faridün [sie!] 
Attar Tazkïratu 1-Avliyä adh eserinin ilk Tûrkçe tereümesi hakkinda. Ibid. 87-97. 
* Zu Attärs Leben und Werk s. H. Ritter, Fand al-DTn Muhammad b. Ibrahim. In: The 
Encyclopaedia of Islam2, 752-755; H. Ritter, Attâr. In: ïslâm Ansiklopedisi 2.11.1942.7-13; 
M. Nazif Çahinoglu, Attâr, Feridüddin. In: Türk Diyanet Vakfi isläm Ansiklopedisi; B. 
Reinert, Attär, shaikh, Farid-al-Din. In: The Encyclopaedia Iranica. Edited by Ehsan 
Yershater. Vol. III. London-New York 1989. 20-25; H. Ritter, Das Meer der Seele. Mensch, 
Welt und Gott in den Geschichten des Farîduddïn Attär. Leiden 1955; S. Uludag, 
Tezkiretü'l-Evliyä. Istanbul 1991. Der Titel von Attärs Werk erscheint wegen des 
gemeinsamen persisch-arabisch-türkischen Hintergrundes in mehreren Versionen. In unserer 
Edition wird für das persische Werk die Transkription Tazkaratu l-Awliyä benutzt, dagegen 
Tezkiretü l-Evliyä, wo es sich um die türkische Übersetzung handelt. Der Titel des Werkes 
erscheint im Prolog des Werkes (5.B.15-16.A.1). 
9 Die Handschrift der Bibliothèque Nationale wurde von Pavet de Courteille herausgegeben 
(Tezkereh-i-evlia. Le mémorial des Saintes. Traduit sur le manuscrit ouigour de la Biblio-
thèque Nationale par A. Pavet de Courteille. Paris 1899). Die Handschrift der Süleymaniye 
Kütüphanesi in Istanbul wurde in den letzten Jahren von Ayçe Gül Sertkaya in mehreren 
Studien vorgestellt. Sie arbeitet an einer textkritischen Edition dieser Version des Werkes, 
deren Publikation in absehbarer Zeit zu erwarten ist. Ich schulde ihr herzlichen Dank, daß sie 
mir die Liste der behandelten Heiligen zur Verfügung gestellt hat. Diese Zusammenstellung 
s. im Kapitel Verzeichnis der Namensformen in Parallelhandschriften bzw. Editionen. 
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Wegen des im Vorwort dargestellten Vorhabens ist das Ziel dieses 
Buches lediglich die Edition der Budapester Handschrift des Werkes. 
Deshalb werden inhaltliche Zusammenhänge von Ättär's Heiligenlegenden 
ausgeklammert.10 

Die Handschrift 

Die Grundlage der Arbeit bildet die Handschrift des Werkes, die sich im 
Besitz der Orientalischen Sammlung der Bibliothek der Ungarischen 
Akademie der Wissenschaften befindet. Sie trägt die Signatur Török F. 33 
und enthält zwei unfoliierte Vorsatzblätter, von mir als [I-II] bezeichnet, die 
eventuell bei einer späteren Restaurierung eingefügt wurden, und 334 mit 
arabischen Zahlen foliierte Blätter. Der Text endet auf Fol. 334.B. Das 
Fehlen der Folionummer 89 weist auf einen Bruch im Text hin. Das Folio 
selbst ist jedoch in der Handschrift vorhanden: es taucht zwischen den Folios 
268 und 270 auf, trägt aber keine Nummer. Fol. 108 ist nicht foliiert. Auf 
Fol. 175-334 findet sich fortlaufend eine korrigierte Foliierung: die alte 
Foliozahl ist jeweils gestrichen und durch eine neue Zahl in ungelenker, 
eventuell europäischer Hand ersetzt. Die einzelnen Legenden haben zwei 
voneinander teilweise abweichende und von unterschiedlichen Händen stam-
mende Numerierungen, die jedoch gewisse Lücken aufweisen. Eine Nume-
rierung läuft auf dem oberen Rande, die andere auf dem linken und rechten 
Rande, jeweils in der Zeilenhöhe des Namens des Hauptakteurs der Le-
gende.11 

Auf dem ersten Vorsatzblatt (Fol. I.A) stehen der Bibliotheksstempel der 
Ungarischen Akademie der Wissenschaften und die Signatur. Auf dem er-
sten und zweiten Vorsatzblatt (Fol. I.B-II.A) findet sich ein Inhaltsüberblick 
(Fihrist), der Ungenauigkeiten aufweist (einige Bemerkungen dazu s. in die-
sem Kapitel).12 Auf Fol. l.B. Besitzvermerk (Min mütemellikät-i cAbdü l-
faklr es-Seyyid Muhammed cAbdü l-Kädir) mit Stempel (Es-Seyyid Muham-
med cAbdü l-Kädir). 

Die Handschrift enthält auch einige spätere Eintragungen, die mit dem 
Werk selbst in keinem Zusammenhang stehen. 

10 Es sei hier jedoch auf meinen folgenden Tagungsbeitrag hingewiesen: Conceptions et 
pratique de l'islam ottoman à travers deux ouvrages anatoliens des XIVe-XVe siècles. In: 
Actes du Colloque du Collège de France, octobre 2001), Sous la direction de Gilles 
Veinstein. Publié avec le concours du Collège de France. Paris 2005, 337-352. 
" Diese Zahlen, ihre Stellen in der Handschrift sowie ihre Beziehungen zueinander sind in 
einer Konkordanztabelle zusammengestellt (s. S. 393). 
12 Inhaltsübersicht (Fihrist) (s. S. 19). 
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Fol.334.B enthält den folgenden klaren Hinweis auf das Entstehungsjahr 
der Handschrift: Bi-cawni-l-lähi wa-cizzi tawfiqihi wa-sallä-l-lähu calä Mu-
hammadin wa-'ashäbihi wa-'älihi agmacin at-tayyibina-tähirin wa-sallama 
tasllman kasiran sanata 741. 

Die im Jahre 741/1340-1341 entstandene Handschrift kann man als die 
älteste Kopie des Werkes betrachten. 

Blattspiegel 28,5x17,8 cm. Schriftspiegel ca. 22x13 cm. Hellbraunes 
dickes europäisches Papier mit Wasser- und Gebrauchsflecken, beim Binden 
beschnitten, daher leichter Verlust bei einigen Randnotizen und Kustoden. 
Die vorderen und hinteren Blätter sind stark abgenutzt, als ob die Hand-
schrift lange Zeit ohne Einband gelegen habe. Restaurierung an zahlreichen 
Stellen. Das Papier der zwei Vorsatzblätter ist fein, beige, glänzend, mit 
breiten Wasserstreifen. 

Der Text selbst hat jeweils 15 Zeilen in schönem neshi. Vollvokalisierter 
Text in schwarzer Tinte; Hervorhebungen, Kapitelüberschriften, Koranverse 
etc. in roter Tinte. Kustoden, wahrscheinlich aus erster Hand. Einige 
Randnotizen, die die Todesjahre der behandelten Heiligen betreffen, 
stammen von anderer Hand (eventuell von der Hand des Zusammenstellers 
des Fihr ist). 

An einigen Stellen der Handschrift wurden die Folien — wahrscheinlich 
bei einer neuen Bindung — verwechselt. Die richtige Reihenfolge stellte ich 
im Laufe der Arbeit wieder her. Auf diesen Zusammenhang wird an diesen 
Stellen mit einer doppelten Foliierung hingewiesen. Die erste Zahl entspricht 
der richtigen Reihenfolge der Legenden, die zweite, in Klammem stehende 
Zahl spiegelt den Originalzustand in der Handschrift wieder. Diese Angaben 
sind auch in einer Konkordanztabelle zusammengestellt (s. S. 392-393). 

Die Interpretation des Textes erforderte die Einbeziehung von Parallel-
handschriften in die philologische Arbeit. Wegen der großen Anzahl der vor-
handenen Handschriften des Werkes und ihrer geographischen Verstreutheit 
war eine Beschränkung — nicht zuletzt aus technischen Gründen — auf die-
jenigen notwendig, die relativ leichter erreichbar waren. Eine ideal breite, 
möglichst vollständige Handschriftenbasis zu schaffen, war in dem gegebe-
nen Arbeitsrahmen nicht möglich, aber für die aktuelle Zielsetzung auch 
nicht erforderlich. Der Vergleich mit den zur Verfügung stehenden Parallel-
handschriften half in der überwiegenden Zahl der Fälle, die vorhandenen 
Probleme zu lösen. 

Es liegt bisher kein genauer Überblick über die vorhandenen Hand-
schriften der türkischen Übersetzungen von Attärs Heiligenlegenden vor. 

Die Computerkumulation der Süleymaniye Kütüphanesi, die lediglich 
die in der Türkei vorhandenen Handschriften zu registrieren anstrebt, berich-
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tet von 16 Handschriften, was aber nur ein Teil der tatsächlich vorhandenen 
Abschriften sein dürfte. Was die Sammlungen außerhalb der Türkei betrifft, 
so sind Handschriften aus Kairo, Leiden, London, Paris und Rom bekannt. 

Der Vergleich mit drei Handschriften, obwohl man in ihnen mit Lücken 
rechnen mußte, half wesentlich bei der Lösung der textkritischen Probleme 
der Handschrift von Budapest. Im Laufe der Jahre habe ich aus mehreren 
Sammlungen (Istanbul, Leiden und Paris) weitere Handschriftenkopien zur 
Einsicht erworben, aber bewußt darauf verzichtet, ihre Varianten in diese 
Arbeit aufzunehmen. Die Erweiterung dieser Arbeit hätte nämlich in dem 
gegebenen Zusammenhang zu weit geführt: man hätte sich unbedingt mit der 
Problematik der Identifizierung der Anonymus-Übersetzungen beschäftigen 
müssen. 

Für den textkritischen Vergleich wurden drei Handschriften herangezo-
gen: die Handschrift der Istanbul Üniversitesi Kütüphanesi (Edebiyat 
Kütüphanesi No. 937), die Handschrift der Nuruosmaniye Kütüphanesi in 
Istanbul (No. 2299) und die Handschrift der Universitätsbibliothek von 
Kairo (No. Ms. 7022 T). 

Die Handschrift der Istanbul Üniversitesi Kütüphanesi stammt nach dem 
Kolophon aus dem Jahre 934 (1527). Sie ist ziemlich vollständig. Die Folios 
befinden sich — von wenigen Ausnahmen abgesehen — in der richtigen 
Reihenfolge. Die Schrift ist gut vokalisiertes neshi.13 

Das Entstehungsjahr der Handschrift der Nuruosmaniye Kütüphanesi 
(No. 2299) ist unbekannt; das Kolophon der Handschrift fehlt. Sie weist 
leider nicht wenige Lücken auf. Trotzdem hat sie die Aufmerksamkeit von 
mehreren Forschern, so von E. Birnbaum, H. Mazioglu und F. iz, auf sich 
gezogen.14 Der letztgenannte Forscher stellte auch in seiner bekannten 
Chrestomathie einige Seiten der Handschrift vor.15 

Die Handschrift der Universitätsbibliothek von Kairo wurde dank der 
Untersuchungen von E. Birnbaum bekannt. Er faßt seine Erfahrungen wie 
folgt zusammen: "The oldest dated copy of this 'Anonymous' which I know 
of is the one which I found in Cairo Library (Ms. 7022 T; see Plate 3). It was 
completed on 4 Rebic II 832/12 January 1429 by cisä b. Nasüh in the city of 

13 Ich schulde Herrn Prof. Dr. Semih Tezcan herzlichen Dank für die Erwerbung des 
Mikrofilmes dieser Handschrift. 
14 Zu diesen Prämissen s. die Bemerkungen von J. Schmidt, Catalogue of Turkish manu-
scripts in the Library of Leiden University and other collections in the Netherlands. Volume 
One. Leiden 2000, 267-269. 
15 F. tz, Eski Türk edebiyatinda nesir. XIV. yüzyildan XIX. yüzyil ortasina kadar yazmalar-
dan se?ilmi$ eserler. I. Istanbul 1964, 200-204. 
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Edrene (Edirne/Adrianople), at that time the Ottoman capital".16 In diesem 
Zitat wird auch darauf hingewiesen, daß sein Artikel auch eine Faksimile-
Seite aus der Handschrift enthält. Für diesen Zweck wählte E. Birnbaum 
dieselbe Geschichte, die von Fahir iz in seiner Textchrestomathie vorgestellt 
wurde.17 

Neben diesen zwei Handschriften wurde auch eine im Jahre 1984 veröf-
fentlichte türkische Übersetzung des persischen Originaltextes von Süleyman 
Uludag berücksichtigt. Diese Arbeit erwies sich für die Klärung einiger 
Textzusammenhänge von Nutzen. 

Textbehandlung und Transkription 

In der philologischen Textbehandlung und -emendation werden die folgen-
den verdeutlichenden Zeichen verwendet:18 

( ) Für Folio- und Seitenangaben. Innerhalb des Wortes be-
treffen die Klammern defekte Schreibung einzelner Buch-
staben oder Fehlen des §edde-Zeichens. 

< > Vorgeschlagene Hinzufügung im Text. 

[ ] Vorgeschlagene Tilgung. 

[[ ]] Schon vom Schreiber selbst getilgt. 

( } Auf dem Rand (in margine) geschrieben. 

f 1 Über der Zeile geschrieben (superscriptum). 

16 E. Birnbaum, Turkish collective biographical manuscripts in Cairo University Library, II. 
In: Journal of Turkish Studies 21. 1997 (= Hasibe Mazioglu Armagam I). 85-86, 89-90. 
Herzlichen Dank schulde ich dem Verfasser für seine brieflichen Hinweise durch unseren 
Briefwechsel. 
17 Die Bemerkungen von F. Iz und E. Birnbaum in den oben zitierten Studien haben den Ge-
danken aufkommen lassen, daß man eventuell mit mehreren selbständigen Übersetzungs-
versuchen rechnen muß. Das würde bedeuten, daß in derselben Periode parallel mehrere 
türkische Übersetzungen entstanden sind, die miteinander in keiner direkten Verbindung 
stehen. In diesem Zusammenhang darf man die wichtige Feststellung von F. iz nicht ver-
gessen: "Bu eser bilinmeyen ya da tamnmi§ yazarlarca bazan geni§letilerek, bir 90k kere 
dogu ve bati Türk?esine 5evrildigi gibi, bu türdeki ba§ka eserlere de örnek olmu§tur" (op. cit. 
200). Die Lösung dieser Frage, die für die Rekonstruktion des Stammbaumes der Hand-
schriften von primärer Bedeutung ist, bleibt als Aufgabe für spätere Forschungen. 
18 Dieses System ist identisch mit dem, das in der Edition des Ferec bacd e$-$idde benutzt 
wurde (s. Gy. Hazai - A. Tietze, Ferec bacd e§-§idde. "Freud nach Leid". Ein frühosmani-
sches Geschichtenbuch. 1-2. Berlin 2006; s. dort insbesondere die Kapitel Editionsprinzipien 
und Tabellen zur Veranschaulichung der Spezifika der Handschrift: Bd. 1, 35-81). 
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[ J Unter der Zeile geschrieben (subscriptum). 

« » Arabische Einbettungen (stets nach der in der Arabistik 
verwendeten Umschrift). 

• • • Leere Stelle in Größe eines Wortes. 

• • • • • • Längere leere Stelle. 

Zusammenschreibung zweier Wörter. 

In der Textwiedergabe folge ich dem heute in der Osmanistik schon einge-
bürgerten Usus: die Transkription beruht im wesentlichen auf dem modernen 
türkischen Alphabet. Das System der Transkription entspricht dem, das ich 
in einigen meiner früheren Texteditionen verwendet habe19. Mit der 
Einführung einiger Ergänzungen beabsichtigte ich, die orthographischen und 
sprachlichen Besonderheiten visuell hervorzuheben. 

In der Transkription des Textes führe ich als neues Element die Zeichen: 
li\ g und ß für solche Fälle ein, wo der Schreiber selbst das kef mit drei dar-
über gesetzten Punkten markiert; darüber hinaus n für das tenvin-Zeichen 
und t für das ta marbüta. 

Mit einem tief gestellten 0 weise ich darauf hin, daß der Vokal nicht ple-
ne geschrieben wurde. Für das alif maksüra wird das Zeichen ~ (d. h. ä) 
benutzt. 

Für die Fälle, in denen auslautendes i mit he + kesre geschrieben wird 
(ausnahmslos in den Wörtern ki und iki), wurde das Zeichen l0 eingeführt. 

Die Buchstaben a und [Ii werden in solchen Fällen verwendet, wo die 
mögliche oder gewöhnliche Piene-Schreibung fehlt. ( Ibrahim, yäranlari etc.; 
süfihk, zärilik etc.). (Der Buchstabe a wurde auch für das Wort ilahi (Iläht) 
benutzt, obwohl hier die Schreibung durch die orthographische Tradition 
ihre Erklärung findet.) 

Die Buchstaben e und i weisen darauf hin, daß der Text in bezug auf die 
Phonetik des Wortes eine bestimmte Information hat, die man berücksichti-
gen muß. (s. bäzirgenlik, dünyelik, etc.; käzilik, latifrak etc.). 

Das 0 weist auf die traditionelle persische Orthographie lauthistorischen 
Ursprungs (vav + elif). Auf die Fehler des Schreibers (s. her-hör) wurde im 
philologischen Apparat nicht hingewiesen. 

Da die Anwendung der Vokalisierungszeichen im Originaltext manch-
mal Inkonsequenzen aufweist, war es notwendig, auch diese im Einzelfall zu 
verdeutlichen. Ein nach dem Wort hochgestelltes — - weist auf das Fehlen 

19 Es handelt sich um die in der Fußnote 2 aufgeführten Titel. 
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eines Zeichens hin. Ein — x weist darauf hin, dass die Vokalisierung lässig, 
ungenau oder problematisch ist. 
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Inhaltsüberblick (Fihrist)* 

1. Menakib(-i) Ebü Muhammed 
Cacfer(-i) Sädik 1. 
2. Menäkib(-i) Hazret(-i) Üveys(-i) 
Karani 11. 
3. Menäkib(-i) Hazret(-i) Hasan(-i) 
Basri 19. 
4. Menäkib(-i) Hazret(-i) Mälik bin 
Dinär 21. 
5. Menäkib(-i) Hazret(-i) 
Muhammed(-i) Väsic 27. 
6. Menäkib(-i) Hazret(-i) Habib(-i) 
cAcemi 28. 
7. Menäkib(-i) Hairet(-i) Ebü 
Häzim(-i) Medenl 44. 
8. Menäkib(-i) Hazret(-i) Atabatu 
l-öuläm 45. 
9. Menäkib(-i) Hazret(-i) Räbica(-i) 
cAdaviye 46. 
10. Menäkib(-i) Hazret(-i) Füzeyl 
bin cIyäz 57. 

11. Menäkib(-i) Hazret(-i) Ibrahim 
Edhem 65. 
12. Menäkib(-i) Hazret(-i) Be§r(-i) 
Häfi 82. 
13. Menäkib(-i) Hazret(-i) Zä n-
Nün(-i) Misrl 88. 
14. Menäkib(-i) Hazret(-i) Bäye-
zid(-i) Bistämi 100. 
15. Menäkib(-i) Hazret(-i) 
cAbdulläh(-i) Mübärek 135. 
16. Menäkib(-i) Hazret(-i) Süfyän(-i) 
Sevri 142. 
17. Menäkib(-i) Hazret(-i) Ebü All 
§akik (sie!) 148. 
18. Menäkib(-i) Hazret(-i) Ebü 
Hanife-i Küfi 152. 
19. Menäkib(-i) Hazret(-i) Imäm(-i) 
§äficl 158. 
20. Menäkib(-i) Hazret(-i) imäm(-i) 
Ahmed(-i) Hanbel 163. 

Der Fihrist enthält über den Namen des Heiligen hinaus die Zahl der Reihenfolge in der 
Handschrift und die Foliozahl des Beginns der Legende. Der Pfeil in Klammern nach der 
Zahl einer Legende ist ein Hinweis darauf, auf welchem Rande die Eintragung zu finden ist. 
Was diese Zahlen betrifft, hat der Schreiber mehrere Fehler gemacht. Auf Fol. II.A 
entsprechen die Nummern 1-40 der richtigen Reihenfolge der Legenden in der Handschrift. 
Im folgenden Teil begegnet man in dieser Hinsicht Fehlern des Schreibers. (Vgl. das 
Verzeichnis der Legenden; S. 387). Bei der Zusammenstellung des Fihrist hatte er eine 
solche Handschrift als Grundlage, die 72 Legenden enthält. Die Lücken wollte er auf dem 
Rande korrigieren. Auf Fol. II.B oben stehen über die Angabe zur Legende No. 48 hinaus 
zwei Eintragungen (Nos 62 und 66). Die Legenden selbst fehlen jedoch in der Handschrift. 
Dies ist ein klarer Hinweis dafür, daß dem Zusammensteller des Fihrist die andere, 72 
Legenden enthaltende Variante des Werkes bekannt war. Es sei hier bemerkt, daß die zum 
Vergleich herangezogenen Handschriften von diesem Gesichtspunkt mit der Budapester 
Handschrift übereinstimmen. Dagegen enthält die 'osttürkische Variante' des Werkes (s. S. 
10/Fußnote 9) 72 Legenden. Es sei noch bemerkt, daß die Schreiber der zwei Zahlenreihen 
(Zahlen der Reihenfolge und Foliozahl) aller Wahrscheinlichkeit nach nicht identisch sind. 



21. Menäkib(-i) Hazret(-i) Dävud(-i) 
Tä'i 167. 
22. Menäkib(-i) Hairet(-i) Häris(-i) 
Muhasibi 171. 
23. Menäkib(-i) Hazret(-i) Ebü 
Süleymän(-i) Däräni 172. 
24. Menäkib(-i) Hairet(-i) 
Muhammed bin Semmäk 175. 
25. Menäkib(-i) Hazret(-i) 
Muhammed bin Eslem et-Tüsi 176. 
26. Menäkib(-i) Hazret(-i) Ah-
med(-i) Harab 178. 
27. Menäkib(-i) Hairet-i Hätem(-i) 
Asam 181. 
28. Menäkib(-i) Hazret(-i) Sehl bin 
cAbdilläh(-i) Testen 187. 
29. Menäkib(-i) Hairet(-i) Macrüf-i 
Kerhi 193. 
30. Menäkib(-i) Hairet(-i) Serir(-i) 
Sakatl 196. 
31. Menäkib(-i) Hazret(-i) Feth(-i) 
Mavsali 201. 
32. Menäkib(-i) Hazret(-i) Ah-
med(-i) Havärl 203. 
33. Menäkib(-i) Hazret(-i) Ah-
med(-i) Hairevlye 204. 
34. Menäkib(-i) Hazret(-i) Ebü 
Turäb Nah§ebi 206. 
35. Menäkib(-i) Hazret(-i) Yahyä 
bin Macäz 208. 
36. Menäkib(-i) Hairet(-i) §ucä(-i) 
Kirmänl 215. 
37. (->) Menäkib(-i) Hazret(-i) 
Yüsuf(-i) Hüseyn 217. 
38. (-») Menäkib(-i) Hazret(-i) Ebü 
Hafs(-i) Haddäd 222. 
39. (->) Menäkib(-i) Hazret(-i) 
Hamdün-i Kassär 228. 

Es folgt N° 41; N° 40 s. unten. 

41. (->) Menäkib(-i) Hazret(-i) 
Ahmed bin [[a/r]] al-Antäki 233. 
42. (->) Menäkib(-i) Haz-
ret(-i) \cAbdulläh(-i) Canak) 235. 
43. (-») Menäkib(-i) Hazret(-i) 
(Cüneyd-i Bagdädi\ (2)36. 

Es folgt N° 45; N° 44 s. unten. 
45. (->) Menäkib(-i) Hazret(-i) Bü 
Sacid(-i) Harräz 261. 
46. (->) Menäkib(-i) Hazret(-i) Ebü 
l-Hasan Nüri 265. 
47. (->) Menäkib(-i) Hazret(-i) Ebü 
cOsmän Hiri 273. 

Es folgt N° 49; N° 48 s. unten. 
49. (->) Menäkib(-i) Hazret(-i) 
cAbdulläh ibni l-Celä 277. 
44. [Ms. sie!] (-•) Menäkib(-i) 
Hazret(-i) [Ebü cOsmän(-i) MekkT 
259). 
48. [Ms. sie!] (t) Menäkib(-i) 
Hazret(-i) Muhammed(-i) Riiveym). 

Foliozahl fehlt. 
40. [Ms. sie!] (<-){Menäkib(-i) 
Hazret(-i) Mansür cAmmär 230). 
50. Menäkib(-i) Hairet(-i) ibn(-i) 
cAtä 278.' 
51. Menäkib(-i) Hazret(-i) ibrahim 
bin Dävud(-i) Rakki 283. 
52. Menäkib(-i) Hazret(-i) Yüsuf(-i) 
Esbät 284. 
53. Menäkib(-i) Hazret(-i) Ishak(-i) 
Nerhüri 285. 
54. Menäkib(-i) Hazret(-i) Mec-
nün(-i) Semnün 288. 
55. Menäkib(-i) Hazret(-i) Ebü 
Muhammedü l-Mürtaci§ 291. 
56. Menäkib(-i) Hazret(-i) Ebü 
;Abdullah Fail 292. 
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57. Menakib(-i) Hazret(-i) 
Ebulhasan Bu§negl 293. 
58. Menakib(-i) Hazret(-i) Hakim(-i) 
Tirmidi 295. 
59. Menakib(-i) Hazret(-i) Ebu 
Bekr(-i) Varrak 303. 
60. Menakib(-i) Hazret(-i) 
cAbdillah(-i) Mendzil 306. 
61. Menakib(-i) Hazret(-i) §eyh cAli 
isfahani 307. 
62. {Ebu l-Hayr Akta}. (t) Noksan. 
Foliozahl fehlt. 
63. Menakib(-i) Hazret(-i) §eyh 
Hayr(-i) Nessah 308. 
64. Menakib(-i) Hazret(-i) Ebu 
Hamza(-i) Hordsani 310. 
65. Menakib(-i) Hazret(-i) §eyh 
Ahmed Mesruk 312. 

66. {'Abdullah Racdi}Recte: 
Turugbazi (?).(T) Noksan. 

Foliozahl fehlt. 
67. Menakib(-i) Hazret(-i) cAbdulldh 
Ahmed Magrebi 323. 
68. Menakib(-i) Hazret(-i) Ebu cAli 
Ciircanl 325. 
69. Menakib(-i) Hazret(-i) Ebubekr-i 
Kettani 329. 
70. Menakib(-i) Hazret(-i) 
Muhammed-i Hafif 330. 
71. Menakib(-i) Hazret(-i) Ebu 
Muhammed-i Hariri 335. 
72. Menakib(-i) Hairet(-i) Mansur 
Halldc 327. 
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Text 

PROLOG 

1.B 

<Prolog> 

(1) Bismillahirrahmanarrahlm. (2) $ükür ve sena ol Hàlike kim yogiken bizi 
var eyledi, ve Imán ve mafrifet (3) ve cilm-i edeb rüzí kildi, ve gendü 
vahdàniyetini biz kul-larina bildürdi, (4) ve dahi gendü gorklü dlzànna vacde 
kildi kim gòstere. Ve dahi buyurdi,, kini: (5) herkini salili 'aniel loia, ben aija 
ugmak vèrem, ve makàmini firdevs iginde kilam, (6) ve gendü lutfum ve 
'azametüm aija kon§i olam, bir günde gendü keremümden yètmi§- (7) -gez 
aija nazar kilam - dèdi. 

Ve 90k selàm ve esenlik ve salavàt ve tahiyyàt (8) anuq üzerine kim 
hulàsa-i mevcüdát-dur ve §efTci ümmet-i así ve refìk-i (9) ümmet-i mutf -dür, 
ve firàg-i zemTn vex asuman, ve makbfil-i Yezdán-dur, ve mahbüb-1 (10) 
RahTm u Rahmàn-dur, ve fahr-i cümle-i enbiyàdur, ve nür-i càlemiyan-dur 
kim (11) anuij adi Muhammed Mustafa-dur - «sallà-l-làhu 'àlayhi wa 
sallama». Ve andan soijra (12) anuí] eren-lerine kim din tamàmi bunlardur ve 
Peygambarumuzui] yardimci-laridur 
2.A 
(1) dünyada ve àhiretde. Ve dahi anuq ehl-i beytine olsun kim ümmetü 1-
mü'minln ve l-mü'minát- (2) -dur. Ve dahi cümle-i enbiyà ve evliyà ve 
"ulema ervàhina rahmet-i ilahl nazil olsun (3) ve vàsil olsun, ve ervàh-lari biz 
misklnlerden ho§nud olsun. 

Ammà (4) b'adu bu kitàbi,, tasnlf èden merhiim magfür, sikatü s-selef, 
bakTyetü 1- (5) -halef, Feridiiddìn Heca \"Attor - «qaddasa-l-làhu sirrahu-1-
lazTz» - boy le buyurur kim (6) Kur'andari soqra ve Muhammed-i Mustafà 
hadlslerinden soqra hig sòz yokdur me§àyih sòzindeii (7) yègrek ve latì'f-rak 
ve §Irinrek kim bularug sòzi hai dili-dür, kàl ve (8) cayàn-dur, beyàn hàcet 
degül-dür, ve cilm-i leddünl-dür, kesbl degül-dür, adda,, beni rebbi- (9) -
dendür, callemanT àbidan degül. Ve bu evliyàlar kim bu kitàb iginde yàz 
kilindi, peygambarlar (10) verese-si-dür - 'aleyhimusselàmu. Ve bunlar bir 
nicesi Àdem sifatlu, ve bir nicesi Ibrahim (11) sifatlu, bir nicesi Musò sifatlu, 
ve bir nicesi 'isà sifatlu, ve bir nicesi Muhammed Mustafa (12) sifatludur -
'ìaleyhimusselàmu. 

Ve bu kitàb düzilmeginüi] sebebi0 olidi kim (13) bir nice dostlar ve 
karda§lar ragbet ve heves eylediler kim bu evliyà sòzlerinden (14) nesne 
duyalar ve bunlarui] hàl-lanndan vàkif olalar. Bes bu kitàbi cemc (15) 
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PROLOG 

eyledüm ve muhtasar kildum. Eger bunlaruq sözlerini birgezden §erh 
ètseyidiim, 
2.B 
(1) söz mutavvel olurdi. Ve herkim dilerse kim bu me§äyih[[ler]] sirnndan 
nesne (2) duya, «Sarliu-l-kulüb» kitäbina, ve «Kasfu-l-asrär» kitäbina, ve 
«Macrifatu-n-nafsi wa-r-Rabb» - (3) bu üc kitäba mütäla'a lalursa, hic söz 
aqa gizlü kalmaya. Ve-eger ben zacyif (4) kul dahi ol kitäblar sözlerin bunda 
§erh eyleseyidüm, sad-hezärän hezär kägid (5) yètmezdi. Ammä sözi mücez 
ve muhtasar eylemek sünnet-dür. Ve isnädi dahi (6) birakdum. 

Ve söz vandi kim bir kitäb i?inde bir §eyhden nakJ olub-dururdi, (7) ve 
dahi bir kitäb i?inde anuq hiläfinca-idi. Häliyä gücüm yètdiigince ihtiyät (8) 
kildum. Dahl §erh eylemedügümüq sebebiQ olidi kim bunlaruq sözleri ifine 
(9) gendözümi derc eylemege läyik görmedüm. Ve hem edeb dahi degülidi. 
Ve hem benüm (10) gibi0 gi§inüq sözini bunlarur) sözine katmak ho§ 
gelmezidi. Meger birkaf yèrde kim (11) söz azidi, bir §emme i§äret laldum, 
tä nämahrem gi§ilerüij hayäl-lan def ola. 

(12) Dahl sebeb olidi kim herkim söz §erh eylemek isterse, yégrek oldur 
(13) kim evliyälar sözin §erh eyleye. Dahl §erh eylemedügümüq sebebiD olidi 
kim (14) bu me§äyihlerüi] bir ni cesi macrifet ehli-dür, ve bir nicesi muhabbet 
ehli-dür, ve bir nicesi (15) (muc)ämelet ehli-dür, ve bir nicesi tevhid ehli-dür, 
ve bir nicesi sifatsuzdur, ve saf 
3.A 
(1) eylemegine yaramaz. Eger bunlari bir bir §erh ¿tseyidüm, yavlak söz 
mutavvel olurdi. (2) Ve-eger Peygambar Hazretini ve sahäbe-leri zikr 
¿tseyidüm, bir kitäb dahi eylemek (3) häcet olurdi. Ve ben zacyif loil ol 
kavmuq sözlerini nèce §erh (4) edeydüm kim bunlari Hakk Tacälä gendü 
kelämi i?inde ögüb-dür, ve ahbär (5) i?inde Peygambar Hazreti ögüb-durur. 
Ve cälem Ì9inde bunlaruq mertebesinden (6) ulurak mertebe yokdur. Enbiyä 
ve sahäbe, ve ehl-i beyt-i Resül: bunlar üc (7) bölük-dür. In-jä'alläh 
bunlaruq?ün dahi bir kitäb eyleyeven, tä ben miskin (8) ve bi5äre cAttärdan 
yädigär ola. 

Ve dahi bu kitäb düzildüginür] sebebi0 olidi: (9) bir nice dostlar ve 
karda§lar ben zacyif kuldan iltimäs kildi-lar kim (10) evliyälar sözlerinden 
i§idüb fa'ide dutalar. Dahl bir sebeb olidi kim (11) ben miskin ve bl?äre 
foildan yädigär kala ve herkim bu kitäbi okiya, (12) aqa bu evliyälar 
simndan nesne ke§f ola, ve ben zacyifi bir Fätihadan (13) yäd kila, tä ol 
Fätiha berekätinda barja dahi toprak ¡9inde feth-i rahmet ola. 

(14) Nètekim Yahyä-yi0
 cAmmär Hirìdex imämidi, ve üstäzi anuq §eyh 

cAbdulläh-i (15) Ensär-idi. Ka?ankim ol dünyädan nakl eyledi, am dü§de 
gördiler ve sordilar: 
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3.B 
(1) Tangn Tacälä senüqle n~eyledi? Ol eyitdi: Tangnm baqa hitäb kildi ve 
eyitdi: (2) Yä Yahyä, benüm senüqle kati sarp i§lerüm vandi. Velikin bir gün 
bir meclis (3) ifinde beni arjandur). Ve bir vell benüm vell-lerümden andan 
ge9eridi. Beni (4) ögdügürji ol vell i§itdi. Vakti0 ho§ oldi ve saqa ducä kildi. 
(5) Ol veli-nür) ducäsi berekätinda seni benüm dost-larumdari laldum ve saga 
(6) rahmet eyledüm. Ve-eger ne göreyidüi] kirn saqa neler kilayidum. 

Ve dahi bir sebeb (7) olidi kim §eyh Bü 'Ali Dakkäka sordilar ve 
eyitdiler: hlc eren-ler sözlerin i§itmekde (8) i§idene2 assi ve fäyide varmidur 
kim i§idü(r)üz, ol sözile camel etmezüz? Eyitdi: (9) Eren-ler sözin i§itmekde 
iki0 dürlü fa'ide vardur. Evvel oldur kim eger (10) tälib olursa, ol söz am 
kavi himmet <lalur>,3 ve istedügini bulur. Ikinci (11) fa ' ide ol-dur kim 
i§idenüi] göqlini rü§an eyler, ve §eytän vesvese-si (12) ve hirs ve dünyä 
sevmekligi anuq i?inden 9ikar, ve eyüyiu yavuzi (13) bilür, ve-eger kör 
degülse, ol hoz görür. Netekim §eyh buyurur: «wa-lä tazin (14) alhalqa bi-
mlzänika wa zin nafsaka bi-mizäni-l-muräqiblna li-taclama fadlahum wa-
ifläsaka»; (15) eydür: halki gendü teräzuqila dartmagil, ammä gendözüqi 
halk teräzüsiyila 
4.A 
(1) dartgil, tä bilesin bunlaruq fazlini ve senüi] eksükligüqi. 

Dahl Cüneyde (2) sordilar, eyitdiler: münde me§äyihler sözin i§itmekde 
ne fa'ide ola? - dediler. (3) Eyitdi: Bunlarui] sözleri bir 9eri-dür Hak 
9erilerinden. §eytän 9erisi (4) gälib olursa, ol 9eriyi0 sir. Ve <sinuk göqüllü 
müridler>4 andan meded bulur, ve göijli dölenür, (5) karär dutar. Netekim 
HaW: Tacälä Kur'än ¿9inde buyurur: «Wa-kullan naqussu 'alayka (6) min 
anbä'i-r-rusuli mä tutabbitu bihi fu'ädaka», yaFnl: Yä Muhammed, biz 
ge9mi§ peygambarlar (7) sözlerin saqa anui]9Ün eydürüz kim tä anlaruq 
söziyile senüq göqlüq (8) dölene. 

Dahl ol-dur kim peygambar(lar)5 fahn, Muhammed-i Mustafä §öyle 
buyurur (9) kim: «cinda dikri-s-sälihina tanzilu-r-rahmatu», yacnl eydür: 
sälihlar sözleri aqildugi (10) yerde rahmet yagar. 

Dahl bir sebeb olidi„ kim bu vell-ler ervählanndan (11) bu günählu kul 
rüzigänna meded eri§e, ve ecelden öqdin devlet (12) ve cinayet gölgesi ine. 

Dahl bir sebeb olidi kim Kur andan ve hadisden (13) soqra bunlarui] 
sözleri yegreg[[i]]-idi, ve bunlarui] sözleri heb Kur'äna (14) ve hadlse 
muväfik-dur. Ve ben kul dahi diledüm kim bu ulular sözlerine (15) §ürüc 

lplam, eger9l-kl0 bunlardan degülven, bäri bunlara gendözümi 
4.B 
(1) <bunlara>6 beqzetmi§ olavan kim: «man tasabbaha bi-qawmin fa-huwa 
minhum». 
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Ve dahi bir sebeb olidi (2) kim Kur'än ve hadis macnllerin bilmeklige 
lugat ve nehv ve sarf gerek, tä nesne (3) aqlaya. Ve bu me§äyih sözleri 
Kur'än ve hadis §erh!-dür, tä dükeli häs u cäm andan (4) fä'ide dutalar. 
Gergi-kim me^äyih sözleri Ärab dilince-idi, Heca cAttär - (5) rahmetullähi 
caleyhi - PärsI dilince eyledi; ve ben zacyif hoz Türk¡ceye getürdüm, (6) tä 
dükeli mü'minler bundan behremend olub hazz alalar. Ve olakim bir nice (7) 
karda§laruq Pars! dilin bilmege kudreti0 olmaya, ve bu Türkce kitäbiu okiyan 
(8) gi§i ben zacyif haklr yazuk derjizinde gark olmi§ miskini ducädan 
unitmaya. (9) Ve bä§ed-kiQ anug ducäsi kabül ola, Hakk Tacälä anuq ducäsi 
berekätinda (10) baga rahmet lala. 

Dahl bir sebeb dahi olidi kim eger bir gi§i bir sözi häl (11) hiläfinca 
söylerse, anuq kanina kasd édersin, ve yil-lar ol söz senüq igüqden (12) 
gikmaz, eser éder. Ve bu kitäb kim hak sözlerdür i§idicek senüij göqlüqde 
(13) eser étmeyemi? Beli éde! Nétekim Heca lmäm-i Kebir cÄbdu r-rahma-
nac sordilar: bir gi§i (14) kim Kur'än okir ve macnjsin bilmez kim ne 
démekdür, anuq hic eseri varmi-dur? (15) Pes ol ulu §öyle buyurdic, kim: Bir 
gi§i kim ot iger ve bilmez kim ol igdügi 
5 . A 

(1) ot ne nesne-dür; vellkin eser éder, illetin giderür, fä'ide éder. Pes bitarik-
i7 evlä (2) Kur'än kim Hak kelämi-dur, Caceb okiyana eser étmeyemi? Beli0 

kim hezärän hezär (3) dürlü fä'ide-ler éde. Nétekim buyurur: «hayru-1-
kalämi kalämu-l-lähi fa-innahu säficun musäffacun (4) sähidun musaddaqun» 
déyüb-durur, hässa kim mcanisin bile ne démek-dür ve anuqla camel (5) 
eyleye ve gözinden yazuk ya§in döke Hakka kim ya§inui] degme bir katre-
sine (6) Hak Tacälä big benüm gibi0

 cäsiyi0 bagi§laya gendü fazli-yila. 
Dahl sebeb olidi (7) kim ben blgäre kul gendü göqlüme me§äyih 

sözinden artuk söz koymazidum, (8) ve dilümile dahi me§äyih sözlerinden 
artuk söz söylemezdüm, megerkim zarüret olaydi. (9) Pes me§äyih sözlerin 
vazlfe édindüm: olakim bu mä'ide8 iginde hem käse (10) olavan, yacni bir 
ganakdan bile sunavan. Nétekim §eyh cAll §äh buyurur kim: Benüm (11) 
dünyäda ik!„ ärzüm vardur. Evvel oldur kim me§äyih sözlerinden bir söz (12) 
i§idem, veyähuz bunlardan birisin görem. Ve dahi buyurdi kim: Ben bir 
ümml (13) gi§iven, yazmak ve okimak bilmezven. Baqa bir gi§i gerek-dür, 
me§äyih sözlerin (14) ben eydem, ol i§ide, veyähuz ol eyide, ben i§idem. Ve-
eger ugmakda dahi (15) me§äyih sözinden artuk söz söylenürse, cAlrye ugmak 
gerekmez. 

Dahl bir sebeb 
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5.B 
(1) olidi kirn Ebü Yüsuf-i Hamadanrye sordilar: eger bu erenler diinya 
nikabin yiizlerine dutarlarsa, (2) Caceb biz miskln-ler n~èdeviiz? - dèdiler. OI 
ulu §óyle buyurdi: Her gün evliya (3) sòzlerinden sekiz kàgid olayalar, 
§oyle-dür kim anlan gorürler. Pes gaflet (4) ehline ulular sòzin sòylemek 
cayn-i farz-dur. 

Dahl bir sebeb olidi kim ben (5) miskin kiipiden bu tá'ifeye muhibbidüm, 
ve bunlaruq sevgíisi benüm cánum i?inde (6) bitüb-dururdi. Ve bunlaruq 
sòzlerin i§idicek cànum sevinürdi. Ve bu (7) ümTzi0 de ümízlenürdüm kim: 
«al-mar'u yuhsaru mia man ahabba», yafni: er (8) sevdügiyle kopar. Gendii 
tàkatum kadannca ve gücüm yétdügince, bunlarui] sòzleriyile (9) gòqliim 
pàsini saykal-ladum. Korkum ol-dur kl() §imdiki zemàn ifinde (10) miiddecT-
ler ba§ kaldurub-dur, ve gògiil ehli kizil kibrit gibi0 cazTz olubdur. (11) 
Nètekim Cüneyd §iblì-ye dédi: «idà wagadta man yuwàfiquka calà kalimati-1-
Haqqi (12) fa-tainassak bi-daylihi», ya'ní: kafankim bir gi§i bulasm kim ol 
senili]le muvàfakat (13) eyleye Hak keleci iizerine, anuq etegine yapi§gil, berk 
dutgil! 

Dahl bir sebeb (14) ol-dur kim ben zacyif kul gòrdiim kim <àdemlleriiq>9 

àhir(i)10 §erdür, àdeml-leriii] eyregi ol (15) velileri unitdilar, hlc aqmazlar. 
Pes bu kitàbi tasnlf eylediim, adin Tezkiretü-
6 . A 
(1) -l-Evliyà kodum kim diinyà ehli [ve]" áhiret ehlini unitmayalar, ve 
bucaldarda oturub (2) Hak(k)ila mucàmele eyleyenleri isteyeler, ve bulara 
ragbet èdeler, tà bunlaruq devieti (3) eserinüi] yéli bunlara dahi dege. 

Ve dahi bir sebeb ol-dur kim bu kitàbi (4) düzmekde birkac dürlü fa'ide 
vardur. TEvvell ol-dur kim dünyayi0 ademí-lerüq górjline (5) sovidur. ikinci 
ol-dur kim àhirete0 àdeml-leri ragbet ètdiiriir. Ü?ünci: Hak (6) dostligi(n)i 
àdemiiq gòqlinde belürdür. Dordünci ol-dur kim àhiret azigini ?ok (7) 
ètdiiriir. Pes bunug gibi0 sòzleri cemc eylemek ciimle-i vàcibàtdan-dur. 
Eyitmege (8) yarar kim diikeli càlem i?re <ahàdlsden ve tefàsirden soqra>12 

bundan yègrek kitàb yokdur. ZTrà Kur'àn ve ahbàr (9) §erhidür ve diikeli 
sòzleriii] oründüsi-dür. 

Ve eyitmege yarar kim bu kitàb muhannas- (10) -lari er eyler ve erenleri 
arslan eyler. ilahà, pàzi§àhà, perverdigàra0 cizzüi] ve celàluq (11) hakkiy9Ün, 
ve peygambarlar ve evliyà[[lar]] ve culemà[[lar]] ervàhLiJ[[[lan]] hakJtiy?iin 
ben zacyif (12) ve Càciz ve giinàhlu kuluqi dahi bu kavumdan bl-nasib 
kilmagil! Ve ol (13) hàs nazaruqdun kim bunlara rüzí lalduq, beni dahi 
mahrüm lalmagil, ve bu kitàbi (14) giinàhlarumuza kefàret eylegil, ve sog 
nefesde Imànumuzi §eytàn mekrinden (15) sen beklegil! Àmln. 

Yà Rebbe l-càlemin, andan gèriì Hak cinàyetiyle bu evliyà[[lar]] 
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6.B 
(1) zikrine àgaz kilalum: «bi-cawni-l-làhi wa-husna tawfìqihi al-awwalu 
minhum». 

U1 

(2) Ol Mustafà milletinuq sultani, ve ol Peygambar hiiccetinùg burhàni; 
ol (3) càmil-i siddik, ol calim-i tahkik; ol velller gòqliniiq yèmi§i, ol (4) 
peygambarlar cigeriniii] ku§e-si; ol cAli-yi0 Murtazà naiadi, ol Peygambar-i 
Mustafà (5) varisi; ol càrif-i cà§ik: 

Ebù Muhammed Cacfer-i Sàdik 
- raziyallàhu canhu. 

Biz (6) eyitdugidi kim eger peygambarlan ve sahàbe-leri ve ehl-i beyti 
aqarsavuz, ayru (7) bir kitàb gerek. Ve Bu Cacfer-i Sàdik Peygambarug ehl-i 
beytinden-diir. Ammà teberriiki91111 (8) evvel Peygambar aslindan ba§laduk 
kim ehl-i beytde tarikat sòzlerin ol (9) dèmi§dùr; ve hem rivàyet dahi andan 
9okdur. Anuq sòzlerinden birka9 kelime (10) getiireliim kim bunlar kamusi 
birdiir. ^un-kirn ani zikr ède-sin, §òyle- (11) -dùr kim kamu-sini zikr èdersin. 
Ve-eger anur) zikrini èdersem, diliim anuq (12) vasfinda Càciz ola, beyàn 
kilimaya, ve cibàretume sigmaya, ve ràst dahi gelmeye. 

(13) Cùmle-i culùm ve i§àràt ve tarikat ve hakikat ve macrifet ¡9Ìnde 
kàmil (14) ve tamàmidi. Ve diikeli velllerùq ulusi ve ser9e§me-si olidi. Ve 
ciimle- (15) -sinùi] i'timàdi ve tekye-si aqadur, ve mutlak pl§-kadem-dur, ve 
dùkeli Tangri 
7 . A 

(1) gi§ileriniii] §eyhi-dùr, ve mù'minleriiq imàmi-dur, ve hem zevk ehline 
mukaddam-dur, (2) ve ci§k ehline pl§-rev-dur, cibàdet ehliniiq mukaddami-
dur, ve zùhd ehlinuq (3) mukerremi-dùr, ve hakàyik cilmi ¡9Ìnde musannif-
dùr, ve tefslr Ì9Ìnde (4) mùfessir-diir. Ve ben "aceblerem kim ol gi§i kim ehl-i 
beytile ve ehl-i siinnet (5) ve cemà'at arasmda fark èder, ve yaramaz hayàli 
gòqline biragur. Hàliyà (6) ben bu kadar biliirven kim herkim Muhammed-i 
Mustafà-ya Imam vardur, ve (7) anui] ehl-i beytine ve oglanlanna ikràri0 

yokdur, pes Muhammede, dahi <ilo-àri0>13 yokdur, (8) <ve>14 Muhammed 
andan bìzàrdur. 

Ìmàm-i §àfici - raziyallàhu canhu - ehl-i beyti sevdugiy9Ùn, (9) aqa 
ràfi(z) dèdiler ve zindàna iletdiler. Ve bu macni Ì9un §icr dèmi§dur. (10) 
FIlcuml(e 9iin) hakikat biliirsin kim diinyànuq ve àhiretùi] pàdi§àhi (11) 
Muhammed-i (Mus)tafà-dur, anui] yàràn-larim ve vezlrlerini anuq yèrinde 
dutasin, (12) ve sahàbe(lerini) ve dahi ehl-i beyti anuq makàminda bilesin, tà 
seniii] Tmànui] (13) dùriist (ola), ve sunnl-lerden olasin. 
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Ebü Hanifeye - raziyallàhu canhu - sordilar: (14) Peygambar 
yà(rànlari)nda ve ehl-i beytinde kankisi artukdur? Eyitdi: kocalarda Siddik 
(15) ve Fárük, (ve yig)itlerde cOsmàn ve cÀli, ve hatünlarda cÀyi§e, ve 
kizlarda Fatima. 
7.B 

(1) Nakl-dur kim Mansür-i <Ammàr>15 ikinci halìfa-idi. Bir gèce 
vezlrine buyurdi: Cacfer-i (2) Sàdik\Q getür, òldiireyim - dèdi. Vezir 9ok cahd 
eyledi ve eyitdi: §ol gi§i (3) kim bir bu9akda oturmi§dur, ve cuzlet ihtiyàr 
kilmi§dur, ve gendòzin diinyàdan (4) 9eküb cibàdete me§gül-dur, halìfaya 
ziyàni yokdur. Ani getürüb òldiirmek (5) Í9¡nde ne fa'ide vardur? - dèdi. 
Halifa vezir sòzin i§itmedi, Cacfer-i (6) Sàdik\a getürmege kul-lar vèrbidi. Ve 
hàsekl-lerine ismarladi: ka9an ol gelicek (7) ben tacimi ba§umdan gòtiirem, 
§olok sàcat bacini kesüi]! - dèdi. ^ünkí0 (8) Sádiki getürdiler, Mansür ani 
gordügi sácat tahtindan a^aga indi (9) ve kar§u vardi, Sàdiknx] elin aldi, 
nehàlisi üstine ge9Ürdi, ve gendòzi (10) kar§usma dizin 9Òkiib edebile oturdi. 
Ve bu duran hàsekl-ler ve vezir- (11) -ler hep Caceb!ediler. Pes Sàdik eyitdi: 
Bende ne hàcetiit] vardur kim (12) beni okjdui]? Ve ben (^alabum tàcatina 
me§gül olub-dururvan, kerem eylegil, (13) ayruk beni ü^endürmegil! - dèdi. 
§olok sàcat halifa destür vérdi0, (14) yüz diirlii agirlamaklanla ve hilcatlanla 
gèrii gònderdi. Ve ol gidicek hallfa'yi (15) ditremek dutdi, ve "aldi §a§di, 
yère dü(§)di, caklisuz yatdi, ve iic 
8.A 
(1) giinedegin ba§in kaldurmadi, ve iic giinlik namàzi0 kaldi. Ve ka9ankim 
yine (2) caldi geldi, vezir aqa sordi: saga ne geldi kim bu hàla dü§düi]? (3) 
Mansür eyitdi: Ka9ankim Sadik kapudan girdi, bir ejdehà gòrdiim ki0 (4) bile 
girdi. Bir dudagi suffa iistinde ve bir dudagi suffa altinda-idi. (5) Baqa hamle 
laidi ve eyitdi: Sàdiki ü§endürmegil, yoksa seni bu oturdugur) (6) suffayila 
bile yudann - dèdi. Ve ben ol ejdehà korkusindan n~étdügüm (7) bilmediim, 
ve yanina vardum, còziir dilediim, ve caklum gitdi. 

NaW-dur kim (8) bir giin Dàvud-i Tàyi anug katina geldi ve eyitdi: è 
Tangri(, Resülinuq (9) ogli, bana bir ògiit vèrgil kim gòqliim yavlak karardi -
dèdi. Sàdik (10) eyitdi: yà Ebà Süleymán, sen bu zamànumuzuq zàhidisin, 
saga ògiit vèrmek (11) hàcet degiil-diir - dèdi. Pes Dàvud eyitdi: È ik!0 

gòziim 9iràgi, ve è (12) Peygambar Hazretinüi] ciger kü§e-si! Cümle halàyik 
üzerine seniig hakkui] (13) vardur kim ògiit vèresin; ve diikeline vàcib-diir 
kim senüi] ogiitüi] (14) duta. Sàdik eydiir: Yà Ebà Süleymán, ben korkarvan 
kim kiyàmet giininde (15) dedem baga eyide: Ne9iin beniim siinnetleriimi 
halka odemedüi] kim bu i§ nesebile 
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8.B 
(1) degiil-dür. Bel-kim eyü mucämele gerek-dür kirn Hak Tacälä Hazretine 
(2) läyik ola. Pes Dävud agladi, eyitdi: é Bär-i Huzä-yä, ol kirn Peygambar 
(3) sülälesidür ve anasi Fätime-i Betül-dur,i6 ol böyle hayrän olicak Dävud 
(4) ne <ola>,17 ve anuí] mucämelesi Hak(k)ila ne ola? - dédi. 

NakJ kim Cacfer-i Sädik (5) bir gün gendü kavum-lariyila otururdi. 
Eyitdi: Yä hasim-larum,18 gelüq, (6) biribirimüzle beycat édelüm, ve cahdiQ ve 
kavl(i) berkidelüm! Kankimuz kim kiyämet (7) güninde kurtilursa, gérü 
kalanumuza ^efä'at kilsun! Eyitdiler kim: yä (8) Tangnnuq Resülinuq ogh, 
sarja dahi ijefa'at kilmak ne häcet-dür (9) kim senüq dedeq dükeli halka 
jefa'at kilicidur. Pes Sädik eyitdi: (10) é karda§-lar, ben bu camelile utanunn 
kim kiyämet güninde dedem yüzine (11) bakam - dédi. 

Ve dahi nakl kim Sädik bir müddet halvete girdi (12) ve hlc da§ra 
?ikmadi. Sufyän-i Sevri kapuya geldi ve eyitdi: É (13) sultän-i viläyet, ve é 
9iräg-i millet! Müsülmän-lar senüq mübärek nefesüqdeñ (14) mahrüm 
oldilar. cUzleti0 ne?ün ihtiyär eyledürj? Sädik ceväb vérdi0 (15) ve eyitdi: 
rüzigär böyle takäzä éder - dédi. Ve (b)u sözi oladi: 
9.A 
(1) «Fasada-z-zamänu wa-tagayyara-l-ihwänu», yacnl: zamäne yavuz oldi, ve 
kavum-lar dahi (2) ayruksidi. Herkim usluyisa, halka kan§maya - dédi. 

Nakildur kim SädikiQ (3) gördiler kim agir bahälu don geyürdi. Eyitdiler: 
é Tangrinur) Resüli ogh, (4) «laysa hädä min zayyi ahli baytika», yacnl: bu 
geyesi senüq asluq geyesisi degül- (5) -dür. Bu keleciyiG déyen gi§inüq elin 
dutdi, koynina sokdi: gördiQ kim ol (6) kaftinuq altinda bir iri paläs geyürdi. 
Ve eyitdi: «hädä li-l-Haqqi wa- (7) -hädä li-l-halqi», yacni: üstindeki 
halki?ün-dür ve altindagi Hakki^ün-dür. 

Nakl-dur (8) kim bir gi§i Sädika eyitdi kim: dükeli nesne sende vardur, 
ve zühdüg (9) var, keremüq var, ve zähirüq aru, ve bätinuq macmür, ve 
Muhammad-i Mustafa (10) hänedäninuq gözi ?irägi-sin, aminä yavlak 
tekebbürsin - dédi. Pes ceväb (11) vérdi: Ben tekebbür degülven, velakin 
kibrimüq kibriyäsi vardur. £ün (12) ben kibrümi götürdüm, anuq kibriyäsi 
geldi, benüm kibrüm yérine oturdi. (13) Gi§i gendü kibriyäsina kibr étmek 
olmaz. 

Nakl-dur kim bir gün Ebü (14) Hanife-^deñl: - raziyallähu canhu - Sädik 
su'äl eyledi ve eyitdi: cäkil kimdür? (15) Ebü Hanife eyitdi: cäkil ol-dur kim 
fark eyleye haynla §erri. Sädik 
9.B 
(1) eyitdi: buni0 yilla-lar dahi bilür, yém véreniQ ve urani0 fark éder. Pes Ebü 
Hanife (2) eyitdi: cäkil senüq katuqda kimdür? Sädik eyitdi: Oldur kim 
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temylz ède (3) ik!(1 hayr arasinda ve ikl0 §er arasinda. ÌkT„ hayirdan yégregin 
ihtiyàr ède, ve ikT0 (4) §erden dahi yégregin ihtiyàr ède19 - dèdi. 

Nakl-dur kim bir gi§inug bir hemyàn (5) mali yavu-vardi. Sàdika yapi§di 
kim: sen aldui] déyii, ve bilmedi kim bu (6) Sàdikdur. Sàdik eyitdi: 
<màlug>20 nèceyidi? Eyitdi kim: big kizil-dur. Pes Sàdik (7) anug elin aldi, 
evine getùrdi, big kizil aga vérdi. Ve ol gi§i sogra (8) hemyàni gérù buldi, 
Sàdik katina geldi big kizili vèrmege. Sàdik (9) gérii almadi ve eyitdi: ani 
kim biz vèreviiz, gérù almayavuz - dèdi. 

Ve dalli (10) nakl-dur kim bir giin Sàdik yolda yaluguz giderdi0, Allah, 
Allah, Allah dèrdi. (11) Ve bir suhte gi§i anug ardinca giderdi, ol dahi anug 
muvàfakatina (12) Allah, Allah dèrdi. Pes Sàdik eyitdi: Allah, giyesim 
yokdur - dèdi. Derhàl (13) bir bog don hazir oidi. Cacfer bogi §e§di, olok 
sàcat geydi. (14) Ol suhte gi§i Sàdik katina geldi, eyitdi: è heca, ben dahi 
Allah (15) dèmekde saga muvàfakat èderdum; yègi donlan sen geydiig, 
eskigi baga vèr! - dèdi„. 
10.A 
(1) Sàdika bu sòz yavlak ho§ geldi, eski donlann derv!§e vérdi. 

Ve dalli (2) nakl-dur kim bir gi§i Sàdik katina geldi ve eyitdi kim: 
Tangriyic baga gòster, (3) gòreyim - dédi. Sàdik eyitdi: Ì§itmediigmi kim 
Musa gibi gi§i bu hevesi eyledi. (4) Aga «lan-tarànT» dédiler, yacnl: 
gòrmeyesin dèmek-dur. Ol gi§i eyitdi: bu millet (5) Ahmed mxWcXx-Aw, §àyed 
ki0 gòrem, gòster! - dèdi. Sàdik buyurdi: ol gi§iy(i) Dicle (6) irmagina 
birakdilar. Ol gi§i su iginde 9agirur: yà Resul-ogli, feryàd! - dèr. Sàdik (7) 
eydiir: yà su, a§aga batur! - dèr. Ve ol gi§i nè^e-kim Sàdika 5agirdi, Sàdik 
eyitdi0: (8) yà su, a§aga batur! - dèdi. Bugez ol gi§i yavlak bugaldi, ve 
ùmldin halkdan (9) kesdi, Hàlike yalvardi ve eyitdi: è £alabum, meded 
senden-diir, feryàd! - dèdi. (10) Bugur Sàdik buyurdi: ol gi§iy(i) sudan 
?ikardi-lar. Bumindan ve kulagindari su (11) akdi. Ve ka9ankim gendòzine 
geldi,,, Sàdik eydiir: Tangnyi0 gòrdiigmi? Ol gi§i eydiir: (12) Né^e-kim 
feryàd senden dilediim, kar§uma hicàb olurdi. Ve ?ùnkim yùziimi (13) aga 
dutdum, bir derece gòrdiim, gògliim igine agildi. Ol dereceden bakdum, (14) 
ani kT(1 <senden>2 ' isterdiim, <anda>22 gòrdiim, illà zarùret olmayinca eie 
girmedi. «A-inan yugTbu- (15) -1-mudtarra idà dacàhu», yacnl: kimdiir 
Tangndan artuk burjalmi§lara meded éren, 
10.B 
(1) eger Tangriya yalvarursa. Pes Sàdik eyitdi kim: Sàdiki gòrince siddik (2) 
degiildiig. ìmdi ol derece'yi saldagli! - dédi. Ve dahi Sàdik eyitdi: (3) 
herkim eydùrse kim Tangn nèce-diir gòre, ve ne nesne-dùr ve neye begzer 
(4) ve neniig ùzerine-dùr, ol kàfirdiir. Ve dahi eyitdi kim: muti1 kul 'ucbila 
(5) ve gendòzin gòrmegile 'àsT-diir, ve làsT kul "òzrile mutf-dùr. 
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Nakl-dur <kim> (6) eyitdi:23 mutre cibädet tevbesüz dogru gelmez kirn 
Tangn tevbe'yi mukaddam (7) dutub-dur Ibädetderi. Netekim Kur'än i?inde 
yäz lalur: «at-täyibüna al-cäbidüna». 

(8) Ve dahi eyitdi kim: Be§ gi§i sohbetinden sakinuq! Bin yalanci 
gi§iden; ikinci: (9) ahmak gi§iden kim saga assi sana, ol hoz ziyän-dur; ve 
dahi bahil (10) gi§iden kim senüq devletüqi gidere; ve dahi yavuz göqül-lü 
gijiden kim (11) häcet vaktinda seni hacil eyleye; ve dahi fasik gi§iden kim 
seni (12) bir lolanaya sata. 

Ve dahi Tangnnuq dünyede hem u?magi vardur, ve hem tamusi (13) 
vardur. U?magi saglikdur ve cäfiyet-dür, tamusi <sayrulikdur>,24 belädur. 

Ve dahi eyitdi: Eger (14) dü§man sohbeti ziyän edermisse, vell-lere ede-
idi, ve Fifavn sohbeti Asyeye (15) ziyän edeydi. Ve dahi veil sohbetinüi] 
eger dü§mana assisi varmi^sa, 
ll.A 
(I) Nüh ve Lüt "avretinüi] olayidi. 

Ve Sädikux] sözleri 9okdur, teberrüki^ün (2) birka? kelime getürdük ve 
hatm lalduk. 

«Wa-l-ähir.» 

12} 
Ol tabi'in lablesi, ve ol (3) erbaTn ulusi; ol gizlü güne§ aydini, ol 

hemnefes-i rahmänl; ol (4) süheyl-i Yemeni: 
Üveys(-i) Karanl 

- rahmetullähi caleyhi. Peygambarumuz Hazreti - sallällähu (5) caleyhi ve 
sellem - buyurdi Üveys el-Karani i^ün: «hayru-t-täbilna bi-ihsänin wa-
catfin». (6) Imdi ol gi§inüq kim ögücisi «rahmatan li-l-cälamln» ola, yacnT 
Muhammed-i Mustafa (7) ola, ve nefesi anuq Rabbi l-cälemln nefesi ola, 
kanki dile rast gele kim (8) am medh eyleye. Ve degme-gez ol Hoca-i 
enbiyä, Muhammad-i Mustafa - «calayhi (9) afdalu-s-salämu» - mübärek 
yüzini Kernenden yaqa dutandi ve eydüridi kim: (10) «innl la-agidu nafsa-r-
rahmäni min qibali-l-yamani», yacni: Yemenden yarjadin baqa Tangn nefesi-
( I I ) -nüi] eseri0 - demek-dür. 

Ve dahi Hoca-i enbiyä buyurur: Hakk Tacälä yarin (12) kiyämet güninde 
yetmi§-big firi§te yarada, dükelisinüi] süreti Üveys süretinde (13) ola, tä 
Üveys arasinda u?maga gire, hlc kimse am bilmeye. ZIrä dünyä (14) 
sarayinda dahi Hakk kubbesi altinda gizlü cibädet kilurdi, ve gendüsini (15) 
halkdari gizlerdi. Ve ähiretde dahi am kimse bilmez. Netekim £alab buyurur: 
Il.B 
(1) «awliyä'T tahta qibäbi lä yacrifuhum gayri», yacnl: benüm vell-lerüm 
benüm kubbe-lerüm (2) altinda gizlüdür, benden artuk kimsene bunlari 
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bilmez. Ve haberde §öyle (3) gelmi§dür kirn yarin Peygambar -
caleyhisselämu - lpyämet güninde mübärek ba§in (4) doprakdan kalduncak 
§öyle-kim bir nesne ister gibi0, éve éve dort yaga (5) isteye. Andan hitäb gele 
kirn: yä habibüm ne istersin? Peygambar - caleyhisselämu - (6) eyide: Veysx 
isterven. Yine hitäb gele kim: híc rence girme, nétekim dünyede (7) 
görmedürj, bunda dahi görmezsin - déye. Peygambar eyide: IlahI, bes Üveys 
(8) kanda-dur? Hakk Tacälä eyide: «fí maqcadi sidqin cinda malikin 
muqtadirin», yacnl: (9) Üveys kädir päzi§äh katinda sidk makäminda-dur -
dér. Peygambar eyide: (10) Ílahí, ol beni görmeyisermidür? Halde Tacälä 
eyide: Ol kim beni görür, seni görmegi (11) n~éder? - déye. Yä Muhammed, 
seni gören bizüm9ün görür. Gi§i kim sensüz bizi (12) görür, seni görmek aija 
häcet degül-dür. Seni görmek bizsüz ne fä'ide-dür? (13) Veyä bizi görmek 
sensüz ne ziyändur? 

Ve hem Peygambar buyurub-dur kim: (14) benüm ümmetümde bir er 
vardur. Kiyämet güninde Rabfa ve Muiar15 kabTlesi yilkisinui]- (15) kill 
sagi§inca günählu gi§ilere ^efä'at édecek-dür. Ve eydürler kim: 
12.A 
(1) Ärab iijinde bu ikl0 kablle bigi davarlu yokdur. Pes sahäbeler eyitdiler: yä 
Resül- (2) -allähi, ol ne gi§i-dür? Eyitdi: «'abdun min cibädi-l-lähi», yacnl: bir 
kul-dur Tangri„ Tacälä (3) kul-larindañ. Eyitdiler: Dükelümüz kul-laruz. Adi 
nedür? Eyitdi: adi Üveys-i Karani-dür. (4) Eyitdiler: <duragi>26 kanda-dur? 
Eyitdi: Yemen ilinde, Karan köyinde olur. Eyitdiler: seni gördimi? (5) 
Eyitdi: gördi, vellkin zähir görmedi. Eyitdiler: bes ol néce cä§ikdur kim (6) 
Peygambar tapusma gelmege évmedi? Eyitdi: Íkí0 sebebdeñ. Birisi häl 
galebesindeñ, (7) ikinci §erfat cazametindeñ. YacnT anasini koyub gelmedi, 
§erica emrin dutdi (8) kim anasi bir gözsüz kancugidi. Üveys deve güderidi, 
ve hakkin anasina (9) ve hem gendü(ye)27 nafaka éderdi. Sahäbe-ler 
eyitdiler: bizler am görmeyivüz?28 Eyitdi: (10) Ebü Bekr görmeye, ammä 
cÖmer ve cAli göre-ler. Peygambar eyitdi: ol bir <caceb>29 gi§i-dür, (11) 
gevdesi kil-lu, ve sag eli ayasinda bir akca kadar bei] vardur: ak, ve ol nür-
(12) -dandur. Pes Peygambar eyitdi: am görüi], ve bendeñ seläm degürüi], ve 
eyidüq benüm (13) ümmetüme ducä kilsun! 

Ve dahi Peygambar eydür: «ahabbu-l-cibädi ilä-l-lähi (14) al-'atqiyä'u 
al-'ahfiyä'u», yafni: Tangrinug sevgülü kul-lan gizlü täcat édenlerdür. Ve 
dahi (15) nakl-dur kim Hoca-i enbiyä ölüm dö§egine dü§icek eyitdiler kim: 
yä Resülallähi, 
12.B 
(1) mürakkaci kirne vérelüm? Eyitdi0: Veyse vérüq! Ve-9Ün Peygambar 
Hazreti dünyedeñ (2) nakl eyledi, cÖmer ve cAli - raziyallähu canhumä - Küfe 
§ehrine vardilar. cÖmer hutbe (3) i?inde eyitdi: é Necd kavmi, dükelüqüz 
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òrii-dururjuz! Cumle-si òrii-durdilar. (4) Eyitdi0: Karn kòyinden hlc bunda 
gi§i varmidur? Eyitdiler: beli vardur. Pes bir gi§i (5) vèrbidiler, QÙmer kiyina 
geldi. Eyitdi: hlc Veys adlu Karan kòyinde bir gi§i (6) varmidur, ani 
biliirmisin? Eyitdi: Yà emlre l-mu'minln, ani0 ne sorarsin? (7) Ol bir delù ve 
ahmak ve yohsul gi§i-dùr, deve giider, halka kari§maz - dédi. cÓmer (8) 
eyitdi: Ben~dahi ani isterven. Ol gi§i kanda-dur? - dèdi. Eyitdiler: cAranaÌO 

deresinde (9) deve giider, ah§am eve gelicek àdeme kari§maz, viràne-ler 
i?ine giriir, (10) tacàm yèmez, hlc §àz'i u gam <nediir>31 bilmez. Àdemller 
gulicek ol aglar, ve àdeml-ler (11) aglayicak ol giiler - dèdi. cÒmer eyitdi: 
ben dahi ani isterven - dèdi. 

Pes (12) cÒmer ve 54lì - raziyaliàhu canhumà - vardilar, ani buldilar, 
gòrdiler kim namàza me§gul- (13) -dur; ve Hakk Tacàlà bir firi§te vèrbimi§: 
deve-leri giider. Namàzdan fàrig (14) olinca durdilar. Ve 5Ùn-kim namàzdan 
fàrig oidi, cÓmer ilerii vardi, selàm (15) vérdi. Ol cevàb eyitdi. Fàrùk32 

eyitdi: aduq nedùr? Eyitdi: Uveys l'Àbdullàh}. 
13.A 
(1) cÓmer eyitdi: «Kullunà 'abldu-l-làh», yacnl: diikeliimiiz Tangn kulivuz. 
Hàs aduq nedùr? Eydùr: (2) i/veys-dùr. cÒmer eyitdi: sag eliirj bize gòster! 
Gòsterdi. Ve ol ak beq(i)33 (3) kim nurdan-dur, QÒmer gòrdi. Eyitdi: 
Peygambar sai]a selàm laidi, ummetleriime (4) ducà kilsun! - dédi. Veys 
eyitdi: «kullunà cabidu-l-làhi», yacnl: sen yègreksin (5) ducà kilmaga. cÒmer 
eyitdi: ben hod ducà lalurvan, ammà Peygambar size vaslyet (6) laidi kim 
ummetlerine ducà kilasin. Pes Veys eyitdi ki: gòrgil yà cÓmer, ayruga (7) 
buyurmi§ ola. cÒmer eyitdi: sizi ni§àn vérdi - dédi. Ve hem miirakkacin u§ 
(8) saga vérbidi, geygil, iimmetlerine ducà kilgil! - dèdi. 

Veys mùrakkaci aldi, (9) ve bunlaruq kiyindan iràk gitdi, ve murakkaci 
a§aga kodi, ve yiizin topraga vurdi, (10) ve eyitdi: Bàr-i Huzàvenda, bu 
murakkaci geymezven, tà Muhammed ùmmetini kiillisin tamàm (11) 
bagi§lamaymca. ZTrà seniii] habibui], Muhammed-i Mustafà - «sallà-l-làhu 
calayhi wa sallama» - (12) Fàrukx ve Murtezàyi0 baga vérbidi, ve ben zacyif 
loiluqi §efTc dutundi.34 (13) Pes hitàb-i cizzet geldi kim: bunca-sin saga 
bagi§ladum, murakkaci geygil! (14) - dédi. Eyitdi: yok, ta dukelisin baqa 
bagi§lamayinca geymezven. U§bu resme (15) yiizin topraga koyub Allàhila 
miinàcat èderidi ve hitàb i§idurdi. 
13.B 
(1) Pes sahàbe-ler gòrdiler kim Veys eglendi. ilerii vardilar, tà gòre-ler kim 
Veys (2) ne i§de-diir. Ve ?iin yakin vardilar, Veys bunlara eyitdi: Àh 
èvdurjiiz, negùn (3) geldùgùz? Eger gelmesedùgiiz, murakkaci geyecek 
degiildum, tà Muhammed iimmetini birgezden (4) yarligamayinca. Illa sabr 
eylemediiqùz. 
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cÒmer 5unkim Veysi gòrdi <kim>35 bir <eskice>36 gillm geyiir, (5) ve 
ba§i kaba ve ayagi yalin. Ve QOmer yine bakdiD, ol gillm altinda on-sekiz-biq 
(6) càlem gòrdi. cÒmer gendù halifa-ligindan bèzdi0

37 ve eyitdi: kim ola-kim 
(7) benùm hallfa-ligumi bir etmege satun-ala - dédi. Uveys eyitdi: Ol nesne 
(8) kim cakdiD yokdur, ani kim ala38 - dèdi. Birak, kime gerekse ala. Bunda 
(9) satu bazàr n~ister? 

Pes cOmer hallfa-hgin terk eylemek istedi. Sahàbe (10) feryàd kildilar ve 
eyitdiler: bir sà'iat "adi eyledùgui] Mùsulmànlara yètmi§-biq yil (11) tàcat 
kilmakdan yègrek-dur - dèdiler. 

Pes Uveys murakka'i geydi0 ve eyitdi0 kim: (12) Rabfa ve Mutar39 

kabllesinuq yilkisi kili sagijinca Hakk Ta'àlà Muhammed ùmmetinden (13) 
yarligadi bu murakkac hurmetinden. 

Ve-eger sorsalar kim cÓmerden Veys (14) artukmidur, cevàb budur kim 
artuk degùl. Ammà Veys tecrldidi, diinyèlikden (15) fàrigdi, ve cÓmerde 
diikeli0 nesne vari di. Hakk Tacàlà kiyinda dùnyàyi0 

14.A 
(1) [dunyàyij terk édenile ètmiyen beràbar degul-dùr. Peygambar Hazreti0 

kancuklar (2) kapusina40 geluridi: beni ducadan unitmai]! - dòridi. 
Pes cÓmer yine Uveyse sordi: (3) yà Uveys, Peygambari ne^ùn gòrmege 

gelmedùi]? Eyitdi: sizler Peygamban (4) gòrdùrjùzmi? Eyitdiler: gòrdùk. 
Veys eyitdi: Meger cubbe-sin gòrdùquz ola. (5) Ìmdi eger sizler ani 
gòrdùquzse, eyidiiq, Peygambaruq ka§i a^ukmidi, ve- (6) -yàhuz ?atukmidi? 
Bunlar cevàb vèrmediler, ve ni§ànin dèyumediler kim (7) Peygambaruq 
heybeti kati-idi. Ve kimse ni§ànm vèrmezidi. 

Pes Veys eyitdiD: (8) kimsene-ijiiz sizlerden Peygambari severmiduijuz? 
Eyitdiler: severiiz. Eyitdi: divieni- (9) -qiizi gòsteriiq! Di§lerin gòsterdiler: 
bùsbiitunidi. Veys eyitdi: Eger (10) siz Peygamban severmisse-duqiiz, 
<aqa>41 muvàfakat èdeduqùz. Kàfirler sava§inda (11) anui] miibàrek di§in 
sidilar. Siz dahi di^ùquz siyadurjuz. Dostlik §arti0 (12) budur - dèdi. Veys 
gendù di§in a?di: agzinda bir bùtun di§ yogidi, (13) ucdan uca sinmi§. 

Pes Veys eyitdi: ben ani suret gòzince42 (14) gòrmediim, velikin 
muvàfakat eyledùm kim muvàfakat eylemek dlnden- (15) -diir - dèdi.1Ómer 
ve cAli 5unkim Veysùx) dosthgin ve sevgiisin gòrdiler, 
14.B 
(1) eyitdiler: è diriga, bizler dostlik édemediik - dèdiler ve agla§dilar. Bes 
Fàrùk (2) eyitdi: yà Uveys, baqa ducà lalgil! Uveys eyitdi: Imàn iginde meyl 
olmaz. (3) Biz her gùn ducà kiluruz ve ducàmuz ifinde eydiiriiz: 
«Allàhumma-gfir li-gamFi-l-mu'minlna (4) wa-l-mu'minàti», yacnl: è 
(^alabum, yarligagil dukeli mii'min erleri ve mii'mine cavretleri0. (5) Eger siz 
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imànuguz sine selàmat iltiirsegùz, ducà hoz sizi buia. Ve-eger (6) 
iltmezsegiiz, ducà size ne fa'ide éde? - dèdi. 

Pes yine Fàruk eyitdi: yà (7) Tangrinug hàs kuli, baga bir ògiit [vèr]! -
dèdi. Veys eyitdi: yà 'Omer, Tangnyi0 (8) biliirmisin? Eyitdi: biliirven. Ìmdi 
eger Tangridan ayrugin bilmeyesin, saga (9) yègrek-dùr. QÓmer eyitdi: ògidi 
artur! Yine Veys eyitdi: Tangri seni biliirmi? (10) Eyitdi: biliir. Ìmdi 
Tangndan artuk gi§i seni bilmezse, dahi yègrek-dùr. 

(11) Yine cÓmer eyitdi: bunda durgil, varayim saga nesne getùreyim. 
Pes Uveys (12) elin koynma sokdi, iki0 akija 9ikardi ve eyitdi: Yà cÓmer, 
u§bu akca'yi (13) deve giidmekderi kazandum. Eger sen pàyendàn olursag 
kim bu ikT0 akca'yi yèyince <dek>43 (14) diri olam, varasin dahi nesne 
getiire-sin - dèdi. 

Pes bir zamàn bile (15) oldilar, Veys eyitdi: Kadem rence kilduguz, 
{gelduguz), imden gèni dòniig, makàmuguza 
15.A 
(1) varug kim kiyàmet yakin geldi, yaraguguzda olug! Ve ben~dahi gendii 
yaragum (2) eylemege giderven - dèdi. Bunlar gèni dòndiler. 

Bugur Uveys Karan kòyinde (3) bilindi, ve hurmeti0 ve cizzeti artdi. Eyle 
olsa kavm arasindan ka?di, (4) Kufeye vardi. Ayruk kimsene ani gòrmedi. 

Meger Herem „ibn-i Hayyàn44 Herem45 (5) eydùr: l/veysiii] $efàcati0 

derecesin ve mertebe-sin gòrdiim. Anug àrzusi (6) ùzerime gàlib oidi. Ani 
isteyù Kufe §ehrine vardum, ve gòrdiim Uveysì kim (7) Furàt irmagi kiyinda 
àbdest alurdi. Ve anug vasfin i§itdiimidi: gòricek (8) bildùm, kar§u vardum, 
selàm vèrdiim. Cevàbum vérdi. Dilediim kim elin dutam, (9) òpem. 
Vèrmedi. Ve ben eyitdùm: yà Uveys, «rahimaka-l-làhu wa-gafara laka», 
nètesin (10) ve nèce gegersin? - dèdùm. Ve beni aglamak dutdi anug 
sevgiisinderi ve hem anuq zacyif- (11) -ligindan kim tàcat kilmakdan begzi 
saru ve teni aruk olub-dururdi0. (12) Ve hem Uveys dahi agladi ve eyitdi: 
«hayyàka yà Herem Jbn-i Hayyàn», sen~dahi (13) nètesin bu diinyà 
zahmetlerinderi? Bes Herem eyitdi: yà Uveys, beni gòrdùgùg yogidi, (14) 
benvim adumi ve atam admi nète bildùn? - dèdi. Uveys eyitdi: «nabbànl-l-
calimu- (15) -1-habiru», yacni: baija seni ol gi§i bildùrdi kim hl9 nesne anug 
cilminden 
15.B 
(1) da§ra degiil-dur. Yine Veys eyitdi: mù'minlerug cànlari birbirin biliirler -
(2) dèdi. 

Pes Herem eyitdi: hi9 Peygamban gòrdiigmi? Eyitdi: ba§ gòziyile46 

gòrmedum, (3) ammà gòrenlerden i§itdum - dèdi. 
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Ve ben eyitdiim: yà Uveys, bir hadis rivàyet kilgil, (4) i§ideyin! Eyitdi0: 
Ben dilemezven kim muhaddis olam, veyà mùzekkir, veyà mùftì olam. (5) 
Benùm ayruksi i§iim vardur. Bu nesne-lere me§gul ohmazvan - dèdi. 

Pes (6) ben eyitdiim: bir ayet Kur'àn okigil! - dèdùm. «A'udu bi-l-làhi» 
- dèdi ve agladi0. Ve eyitdi: (7) Hakk Tacàlà buyurur: «wa-mà halaqnà-s-
samavàti wa-l-'arda» ta §uqadegin kim (8) «fa-innahu huwa-l-cazlzu-r-
rahlmu» okidi, birgez ah ètdi ve eyitdi: è Hayyàn-ogh, (9) seni bunda kim 
getùrdi? 

Ben eyitdiim: geldùm kim senùqle è§ olavan (10) ve seniiq sohbetùrjde 
diqleneven - dédi. Uveys eyitdi: Tangnyila è§ olan (11) ayrugila è§ olmagi 
n~èder? Zinhar, iins dutarsaq, Tangriyila dutgil kim (12) diqlenmek anuij 
sohbetinde-diir. 

Ben eyitdùm: barja ògiit vèr! Eydiir: Ka9ankim (13) yatasin, òlùmi 
yastuguq altinda kogil! Ve ka?ankim durasin, òliimi gòziiq (14) kar§usindan 
gidermegil! Ve dahi yazuk uvakligina balenagli kim càsl (15) olursin! Ve-
eger yazugi her dutarsaq, Tangriyi0 h0rlami§ olasin -
16.A 
(1) dèdi. Herem ?ùn bu sòzi i§itdi, [ve]47 eyitdi: «uffin li-hàdà-l-qalbi qad 
hàlataha-s-sakku (2) fa-là yanfacuhà-l-mawcizatu», yacni: tufi gelsiin bu 
benùm gòqlume kim (3) §ek kan§ub-dur, ògùt assi ètmez. 

Yine Herem eyitdi: ògid arturgil! Eyitdi: (4) U§bu saga ògùt yètmezmi 
kim Àdem kim ataqidi, ve Havvà kim anarjidi, ve Nuh (5) ve ibrahim el-
Halll ve Musa ve Dàvud ve Muhammed-i Mustafà kim càlem anug dostligina 
(6) yaratdi, bunlar heb òldiler? - dèdi. Ve ben dahi ve sen~dahi òlùriiz -
dédi. 

(7) Dahl eyitdi: vàh cÒmer, ah vàh cÒmer, ah - dèdi. Ben eyitdùm: 
«rahimaka-l-làhu», cÒmer dahi (8) òldùmi? - dèdùm. Eyitdi: £alabum bugùn 
cÒmer òlumin baqa bildùrdi. Dédi kim: (9) ol benùm kannda§um ve dostum-
ìdi - dèdi, ve salavàt vérdi, ve ducà Ioidi. 

(10) Ve dahi eyitdi: Yà Herem, ògùdùm saga ol-dur kim Kur'àn 
hùkmini ilerù (11) dutasin, ve salàh ehli0 yolindan «jikmayasin, ve bir sàcat 
òlùmi unitmayafsin] (12) ve gendù kavumlaruqa ògùt vèrmegi dirlg 
ètmeyesin, ve bir kan§ dogru yoldan (13) fikmayasin. Yoksa bT-dln olursin, 
ve tamu cazàbina giriftàr olasin. 

(14) Ve birkac ducà laidi ve eyitdi: Ya Herem, ayruk ne sen beni 
gòreceksin, ve ne ben (15) seni gòrecekven. ìmdi sen beni ducàdan unitmagil 
ve ben dahi seni ducàdan 
16.B 
(1) unitmayavan - dèdi. Ol aqaru gitdi, ardinca bakakaldum. VardiG, bir 
dereye girdin, (2) ayruk haberin bilimedùm - dèdi. 
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Nakl-dur kim Rebf48 eydür: Ben~dahi heves eyledüm kim (3) varam, 
Üveysi gòrem. Vardum, Üveysi gordüm. Èrte namázin kilurdi, ve 9Ü11 (4) 
namàzdan fàrig oidi, bugez tesbíhe me$gul oidi. Ben eyitdüm: te§vi§ (5) 
vèrmeyeyin, tesbihin tamarri èdicek selám vérem - dédüm. OI hoz hi? dòrt 
yaga (6) bakmadi. <Pes>49 òyle namazin kildi. Elkissa üc günedegin durdum, 
hergiz namàzdan farig (7) olmadi. Dordünci gèce kulak urdum, birez 
ìmizgandi. Olok sàcat yine (8) duru-geldi, yèmedi, ¡9medi, Hak(k)ila miinàcàt 
èderdi. Ve eydür-idi: ílahl, (9) saga siginurvan 9ok uyir gòzden ve ?ok yér 
kanndan. Ve fiinkim (10) bu sòzleri i§itdüm, [ve]50 ben eyitdüm: bu baga 
ogüt yèter, te§ví§ vèrmeyeyin (11) - dédüm, gitdüm. 

Ve eydürler: Üveys còmri0 Í9Índe bir gèce yatub" uyumadi, ve gèce (12) 
olicak eydüridi: «hada laylatu-1-qiyàmi», yacní: bu gèce ol géce-dür kim bir 
rek'at (13) ¡9Índe èrteyedegin òrii-duram. Ve birisi gèce gelicek eydüridi: 
«hada laylatu-1- (14) -ruküci», yacní: bu gèce ol géce-dür, èrteyedegin rüküc 

¡9Índe olam. (15) Ve dahi yine bir gèce gelicek eydür-idi: «wa hada laylatu-
s-sugüd», yacnl: bu gèce 
17.A 
(1) ol géce-dür kim èrteyedegin ba§umi0 secde-den kaldurmayam. 

Ve aija sordilar kim: (2) sen zacyif gi§i-sin, nèce èrteyedegin orü-
durursin, veyà rüküci ve sücüdi (3) èrteye 9ikarursin? Eyitdi: ben bum 
anui]9Ün èderem kim tacatumi firi§te-ler (4) tacatina beqzededüm olami dèrem 
- dédi. 

Ve eyitdiler aqa kim: namaz Í9Índe (5) hu§üc nedür? Eyitdi: hu§üc ol-dur 
kim eger namàz Í9Índe-yiken süijüyile (6) ursalar, ote yanina ge9erse, haberi 
olmaya - dédi. 

Ve eydür: herkim üc (7) nesne'yi severse, §eytàn ani tézcek azdura: 
ho§52 yémek ve ho§ geymek (8) ve baylanla oturmak. 

Bir gün Veyse eyitdiler: senüq yòreqde bir gi§i vardur. (9) Otuz yil-dur 
kim sinin kazmi§dur ve anuí] üzerine oturmi§dur. Èrte gèce aglar, (10) ve 
karar dutmaz. Üveys eyitdi: beni ol gi§iye iledüg, bir gòreyim nèce gijidür? 
Ve (11) 9Ün-kim Üveys ol gi§i kiyina vardi, gòrdi0 kim aruklami? ve gòzleri 
(12) (jukura dü§mi§. Olok sacat eyitdi: «yà fulan, sagalaka-l-qabru cani-l-
lahi», yacní: (13) seni bu sin me§gül eylemi§. Tangn kulligindan otuz yilki 
comrüqi telef ge9Ürmi§- (14) -sin, ve ol sini ve kefeni büt53 èdinmi§-sin -
dédi. Ve 9Ün ol gi§i bu sòzleri (15) i§idicek arja bir dürlü nesne ke§f oidi; 
nacra urdí, ol sine dü§di, 
17.B 
(1) can vérdi0. ímdi eger sin ve kefen ademe hicab olursa, ayruk nesneler (2) 
hicàbi ne kadar ola? - bir layas eylegil! 
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Nakl-dur kim Üveys üc gün düni (3) güni hlc nesne yèmedi. Dördünc(i) 
gün durdi, yola girdi, gideridi, gördi0 kim yolda (4) bir kizil altun dü$mi§ 
yatur. Almadi ve eyitdi: ädemllerden dü§mi§ ola - dèdi. Ve (5) birez ilerü 
vardi, yèrden ot dèrdi kim nefsin kör eyleye. Gördi kim bir (6) koyun bir 
girde'yi agzina dutmi§ geliir. Getürdi, Üveys öqine kodiD. Pes (7) Üveys 
eyitdi: yä koyuncuk, bu girde'yi ayruk gi§iden almi§ olasin. Koyun £alab (8) 
kudretinden dile geldi ve eyitdi: Yä Tangnnuq has kuli, ben~dahi ol gi§inüq 
(9) kuh-van kim sen anuq kuli-sin. Bu girde senüq nzkuqdur, Rezzäkur) 
vèrdi0 (10) - dèdi. Dahl koyun gä'ib oidi. 

Abu l-Käsim Gurgäni - rahmetullähi (11) caleyhi - anuq zikri olidi kim 
dä'imä Üveys, Üveys, Üveys dèr-idi. Velí-lerüi] (12) kadnn yine veli-ler 
bilür. 

Ve dahi Üveys sözi-dür kim eydübdiir: «man carafa-l-läha lä yuhfä (13) 
calayhi say'un», yacni: herkim Tangnyi0 bildiQ, aqa hlc nesne gizlü kalmaz. 
Ve dahi bir (14) ma'nl budur kim herkim Tangnyi0 bildi, bildiG kim ayruk 
Tangn yokdur, aqa (15) kullik èder. Ve dahi bir macnl budur kim herkim asli 
bildi, f e f i dahi bildi, 
18.A 
(1) ve asi gözile ferce bakar. Ve dahi bir macni budur kim Tangnyi0 yine 
Tangriyila (2) bile kim: «'araftu Rabbi bi-Rabbi». Pes herkim Tangriyi0 
Tangnyila bildi dükeli (3) nesne'yi bildi. 

Ve dahi Üveys sözi-dür: «as-salämatu fi-l-wahdati», yacnl: selämatlik (4) 
yaluquzlik i?inde-dür, ve yalurjuz ol-dur kim vahdet ¡9inde ferd ola. Ve dahi 
(5) vahdet ol-dur kim anug göqli i?inde Tangndan artuk hlc nesne olmaya. 
(6) Yohsa gendüsi yaluquz olub, göqli yine dünyä endi§e-sinde olursa, aija 
(7) vahdet dèmezler. 

Ve dahi Üveys sözidür kim: «"alayka bi-qalbika», yacnl: senüq (8) 
üzerüge olsun göqülile olmak. Yacnl: görjülile olmak oldur kim göqlinden (9) 
Tangndan artuk nesne-leri da§ra biraga, ve ayruk nesne anuq göqlinde yèr 
(10) èdenmeye. 

Ve dahi eyitmi§dür kim: «talabtu-l-wahdata fa-wagadtuhu fi-t-tawäduci 
wa-talabtu- (11) -r-riyäsata [ri'äsata] fa-wagadtuhu fí-n-nasíhati "alä-l-halqi 
(12) wa-talabtu-l-fahra fa-wagadtuhu fí-1-fiqhi wa-talabtu-r-rähata fa-
wagadtuhu fi-z-zuhdi wa-talabtu-s-sarafa fa-wagadtuhu (13) fi-l-qanä'ati». 
Bu sözlerüq macnjsi maclöm-dur. 

Nakl-dur kim Üveysüq kon§i-lan (14) Üveysi delü sanurlandi. Bir gün 
aqa dèdiler kim: senüg?ün bir ev yapalum (15) - dèdiler. Eyti0: baqa ev 
gerekmez. 

Üveys oruc dutar-idi, ve gendözin hurmä 
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18.B 
(1) püriükin derer-idi, ve gece de sataridi. Anuqla nesne alurdi, orucin (2) 
agardi, ve-eger nesne artarsa, sadaka verürdi. Ve göpliklerden (3) eskice-ler 
der§ürür-idi, geyesi edinürdi. Ve her mahalleye kim varur-idi, oglan- (4) -
cuklar Üveysi ta§ila atarlardi. Ve eydür-idi: Benüm incigim54 ince-dür, (5) 
uvak ta§ atuq kim incigimi55 simayasiz ve kan alonasun kim namäzdan (6) 
kalmayam. Barja namäz gussa-si-dur, ayak gussa-si degül-dür. 

Ähir cömrinde kim (7) sakali agardi-yidi, emlrü l-mü'minln /1/i-yile 
gazäya vardi, sava§ safinda (8) dü§di, §ehld oldi. 

<Raziya-l-lähu canhu.>56 

«Wa-l-ähir.» 

13} 

(9) Ol perverde-i niibüvvet, ol hükerde-i fütüvvet; ol Kcfbe-i camel ü 
cilm, ol (10) kible-i vera0 u hilm; ol veliler sadn, ol57 

Hasan-i Basrl 
- rahmetullähi caleyhi - (11) anuq hünerleri yavlak fokdur ve cilm ü camel 
iginde naziri yokdur. 

(12) Ve ol Ümm-i Seleme karava§indan dogmi§idi. Ve her vakt kim 
Ümm-i Seleme anuq (13) anasina i§ buyururdi, Hasan aglardi, ve Ümm-i 
Seleme gögsin Hasan agzina (14) kor-idi: Hasan emeridi, südi0 gelüridi. 
Ümm-i Seleme Peygambarumuz hätöniyidi. Ve bu (15) derece ve mertebe 
kim Hak Tacälä Hasana vermi§idi, cümlesi ol süd, 
19.A (Ms. 29.A) 
(1) bereketindenidi. 

Ve dahi Hasan oglanidi, bir gün Peygambar bardagindan su i9di0 (2) 
Ümm-i Seleme evinde. Peygambar eyitdi: bu bardagum i?inde-gi suyi0 kim 
i5di0? - dedi. (3) Hasan i?diQ - dediler. Peygambar eyitdi: mübärek 
nefesinden Hasan ne~kadar kim (4) su i^di-se, küllisi cilm olsun - dedi. 

Ve dahi eydürler kim bir gün (5) Peygambar Ümm-i Seleme evine vardi. 
Gördi0 kim Ümm-i Seleme Hasan\0 dizine almi§. Bugur (6) Peygambar gendü 
dizine aldi ve ducä laldi. Ne~kim Hasan buldi, ol ducä (7) bereketinden 
buldi. Ve dahi eydürler kim Hasan dogicak cÖmere getürdiler. cÖmer (8) 
eyitdi: «sammühu Hasanen fa-innahu //asa«u-l-waghi», yacnT: burja Hasan 
ad verüi] <dedi>,58 [ve]59 (9) anuggün kim yüzi dahi görklüdür. 

Bes Ümm-i Seleme Hasan\0 beslemege boyin (10) dutdi ve emzürürdi, 
südi gelürdi. Ve yavlak severidi, ve ducä kilurdi (11) ve eydüridi: «allä-
humma-gcalhu imäman yaqtadl bihi», yacni: e ^alabum, Hasan\0 imäm (12) 
kilgil! Soqra hoz imäm oldi, ve cilm iginde aija rücuc ederlerdi. 
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Evvel (13) ol gùherfuru§lik èderdi, ve Rumda gezerdi, ve kayser(-i) 
Rum60 begleriyile (14) mucàmele èderdi. Bir gun Hasan kayser(-i) Rum61 

vezlri katina vardi. (15) Vezlr eyitdi: yà Hasan, biz bir i§e gideriiz, sen~dahi 
bile gelurmisin? - dédi. 
19.B (Ms. 29.B) 
(1) Eyitdi: geliirin - dèdi. 

Pes bir at vèrdiler: bindi; vezirle e§diler. Ve ?ùnkim yaziya (2) iikdilar, 
Hasan bakdi, bir ?adir gòrdiQ. Rumi dibàcdan yazinun ¡9Ìnde dutmi§- (3) -lar, 
tanàblari ebri§umden ve mihlari kizil altundan. (Junkim vezlr ol £àdira (4) 
èri§di, ?ok sipàhller geldiler, cùmle-si silàhlar geyiib, ve ol ?àdiri (5) 
yòrendiler, ve yine gitdiler. Ve anlardan sogra birka9 nurànl pirler geldiler, 
ve ol (6) fàdin yòrendiler, ve hlc nesne dèmediler, gèni gitdiler. Ve andan 
soijra 50k (7) karava§lar, ay yùzluler, her birisi elinde tabaklarila cevahirler 
ve kiymetl tarlar (8) dutarlar geldiler, ol 9àdira girdiler, ve gèni ?ikdilar, 
gitdiler. Hasan vezlre sordi (9) ve eyitdi: ben Cacebe kaldum, bu ahvàl ne 
resme-diir ve ne kaziye-dùr? Vezlr (10) eyitdi: kayser(-i) Rùmurf2 bir gòrklù 
ogli vandi kim diikeli hùner i?inde araste- (11) -idi ve erlik ifinde misli 
yogidi. Nàgàh sayru oidi, ve haklm-ler ne (12) kadar kim mucàlece ètdiler, 
dermàn bulmadilar ve Càciz kaldilar. cÀkibet oidi, ve (13) ani ?àdir ¡9Ìnde 
defn eylediler. Yilda birgez ziyàrete gelùrler. Evvel sipàhi-ler (14) gelùrler, 
ve ?àdin yòreniirler, ve eydiirler: É melikzàde, saga bu hai kim geldi0, (15) 
eger sava^ila <?àre>63 olurmissa, bizler dùkelùmiiz ba§umuz oynarduk, seni 
kurtarurduk. 
20.A (Ms. 30.A) 
(1) Amma n~èdeliim, bu hai saga bir gi§iden gelmi§diir kim arja hlc dermàn 
ve ?are yokdur. (2) Bòyle dèrler, giderler. Ve andan soqra yazicilar ve 
debirler gelùrler ve eydiirler: (3) È §àh-zàde, bu i§ kim saga geldi, hìc cilm ve 
tedblr ve yazuyila 5àre (4) olmaz, ve ciimle càlimlar ve hakìm-ler ve bilge-ler 
a(n)uq kiyinda Càcizdur. Yoksa (5) tedbirler èdedùk ve sòzler déyediik, seni 
lairtara-duk - dèrler. Dahl giderler. Ve (6) andan soqra kocalar ve zàhidler 
gelùrler ve eydùrler: è pàzi§ah-zàde, bu hai (7) sai]a Tangndan geldi, ve 
bizum §efacatumuz i§itmez. Eger §efacatumuz i§itseyidi, (8) biz cùmle-muz 
§efacat ve zànlik kiladuk, seni kurtaraduk. Ve-ammà n~édelum, §efacatumuz 
(9) assi ètmez - dèrler, giderler. Ve ol ay yùzlu, gòrklù karavajlar kim el-
lerinde (10) tabaklanla kizil altun ve cevàhir durtarlar, anlar dahi eydùrler: É 
§ehzàde, eger (11) bu hai kim saga geldi0, gòrkile veyà malila olurmissa, 
dùkelùmùz cànumuzi (12) fida kilayiduk ve seni kurtarayiduk. Àmmà 
n~èdelùm, bu i§ saga bir gi§iden gelmi§- (13) -dur kim aija mài ve cemàl assi 
ètmez. Bòyle dèrler, giderler. Ve andan sogra (14) kayser [ve] ulu vezlrlerle 
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gelür[ler].64 Ve eydür: é gózüm (jirági, ve é góqlüm (15) yémi§i, ve é ciger-
kü§em ogul, benüm elümde ne vansa, heb senüqdür, ü§te 
20.B (Ms.30.B) 
(1) getürdüm; ve cálimlar ve pirler ve bilge-leri §efíc getürdüm; ve mal ve 
ceváhir ve (2) górklüler getürdüm. Eger bu dükelisiyile i§ bitseyidi, ve dahi 
ne dürlü 9§re (3) vansa, édeydüm. Ámmá n~édeyim kim bu hál saga bir 
gi§iden geldi kim anug (4) mala ve ceváhire háceti0 yokdur, ve «¿eri-den 
korloisi yokdur. ímdi selám (5) olsun saga gelesi yila-degin - dér ve gider. 

Ve bu sózler Hasana yavlak (6) eser étdi, ve hall ayruksidi. §olok sácat 
tevbe tedblrin laldi. Ve andan (7) durdiD, Basra §ehrine geldiu, ve and igdi 
kim gülmeye dünyáda. Ve gendü nefsi-ni (8) §óyle mücáhede ve riyázete ve 
tácat kilmaga ve korkuya birakdi kim ol (9) zamán Í9inde nazíri yogidi. Ve 
riyázeti bir hadda éri§dürdi0 kim asía yétmi§ (10) yil i?inde bir gün taháreti 
simadi. Meger tahárete varurken ve "uzlet ifinde (11) §óyle oldi kim aslá 
halka nazar eylemezdi, ve halkdan küllT munkatf olub- (12) -dururdi. 
Lácirem dükelinüi] ulusi oldi, ve anur) cazameti §ui]a érdi- (13) -idi kim bir 
gün bir gi§i mecmac Í9¡nde órü-durdi ve eyitdi: Hasan (14) bizüm ulumuz 
ney?ün oldi? Anda bir ulu házir-idi, ceváb vérdi0. Eyitdi: (15) anuq^ün kim 
cümle haláyik aqa cilm i?inde muhtácdur, ve ol dünyádan fárig-dür. 
21.A (Ms. 31.A) 
(1) Ve anuq bir arpa kadan halka ihtiyáci yokdur. Ululugi ve fazli bizden 
anuqfün- (2) -dür. 

Ve Hasan haftada birgez vacz eydürdi. Ve degmegez menbere fikub (3) 
vacz eyidicek Rábfa'yi kar^usina gormeyince vacz eyitmezdi. Meger bir gün 
bir ni?e (4) ulular ve begler Hasannr] vaczin i§itmeklige heves eylediler, 
Hasana (5) ilháh eylediler kim vacz eyide. Rñbica házir degüldi, eyitmedi. 
Ulular (6) eyitdiler: eger bir kan 'avret gelmezse, n~ola? - dédiler. Hasan 
eyitdi: ol lokma'yi kíG (7) fílÍ9Ün düzdüq, karinca agzina néte siga? Ve 
hergez kim vacz i?inde germ (8) olurdi, RábiVya nazar kilurdi ve: é gilím 
geyen hatun, «hada min gamrat (9) qalbika», yacní: bu senüq goqlüq 
issiligindeñ-dür - dérdi. 

Ve Hasana bir gi§i (10) sordi kim: bunca haláyik kim senüq meclisüqde 
dérne^ürler, bunlan (11) górüb §ád olurmism? - dédi. Eyitdi: Biz cavám 
dérildügine §áz olmazuz. (12) Vellkin bir górjül ehli derdlü sühte góricek §áz 
oluruz. 

Ve dahi (13) sordilar kim: Müsülménlik nedür ve Müsülmán kimdür? 
Ceváb vérdiu, eyitdi: (14) Müsülmánhgur) §arti(, kitáb i?inde-dür; ve ammá 
Müsülmán toprak altmda-dur. 

(15) Sordilar: din asli nedür? Eyitdi: verac-dur. Eyitdiler: ne nesne-dür 
k!0 veraci 
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21.B (Ms. 31.B) 
(1) bätil eyler? Eyitdi: tamac. 

Eyitdiler: cennät-i cadn ne nesne-dür? Eyitdi: bir kö§k- (2) -dür uijmak 
i?inde kizil altundan. Ve girmeye arja meger peygambarlar ve siddiklar, (3) 
veyä §ehldler, veyä cädil sultänlar. 

Ve sordilar aqa kirn: Tabib gendüsi (4) sayru olsa, ayruklan néce 
mucälece éder? Sen gendözüqi mucälece eylegil, (5) andan ayruklan. Eyitdi: 
siz benüm cilmümi i§idüq kirn size assi éder, ve benüm camelüm (6) size 
ziyän étmez. 

Ve eyitdiler: yä §eyh, bizüm göqlümüz uyuyub-dur, uyarsaq, n~ola (7) 
kim sözüq hlc eser étmez. Eyitdi: Kä§ki sizüg göqlüqüz uyir olayidi0. (8) 
Uyur gi§i tez uyanur. Illä sizüq göqlüqüz ölüb-dür. Ne^ekim depredür- (9) -
ven hlc hareket eylemez. 

Ve dahi sordilar arja kim: yä §eyh, bizi kati korkudirsin (10) - dédiler. 
Eyitdi: Eger bugün korkarsarjuz, yann emín olasiz - dédi. (11) Väy ol 
gi§inüq hälina kim bunda korkmaya! 

Ve eyitdiler aqa kim: (12) bir nice-ler gelürler, senüi] meclisügde söz 
ögrenürler, ve ol sözile saga (13) ictiräz éderler, ve senüi] caybui] gözedürler -
dédiler. Eyitdi: Hakk Ta'älä gendü (14) cazametiyle halk dilinden kurtilmadi. 
Baqa hoz ne i§mär?65 - dédi. 

Ve (15) dahi arja eyitdiler: Yä Hasan, halki vaczila korkidursin, illä sen 
gendözüqi 
22.A (Ms. 32.A) 
(1) ögütlemezsin. Evvel gendü nefsüqi ögütle, andan ayruklan. Ceväb vérdi0 

kim: <§eytän bu ärzödan artuk nesnede degül kim>66 (2) bu söz bizüm 
göqlümüzi bezer, tä emr-i macrüf édevüz ve nehy-i münker kilavuz.67 

(3) Ve Hasan-i Basri-nüq bir müridi vandi, Kur'an ünin i§idicek nacra 
(4) ururdi, dü§erdi. Bir gün Hasan aqa eyitdi: bum kim édersin (5) étmeyü-
bilürmisin? Eyitdi: gegümile degül-dür. Eyitdi: Eger gerjsüz éderseq, (6) 
rahmänl-dür. Ve-eger £agirmayu-bilürsei] k!0 9agirasin, §eytänl-dür - dédi. 

(7) Yüsuf Haccäc bir ädem öldürici ve zälim begidi. Eyitdi: varayin, 
Hasam (8) korkudayin ve am sinayayin - dédi. Megerkim Hasan vacz 
eydürdi. Kapudan (9) Haccäc 90k gi§ilerile girüb geldi ve eyitdi kim: Kam 
ol Hasan? (10) Benüm anuqla i§üm vardur - dédi. Hasan hergiz andan 
korlanadi ve (11) üjenmedi, vaczini tamäm eyledi, <ve minberden>68 indi. 
Ve Haccäc eyitdi: eger dünyäda (12) er isterseqüz kim göre-siz, Hasam 
görüi]! - dédi. Hasana ictikädi (13) oldi. Ve ka9ankim [[Hasan]] \Haccäc] 
ölüm dö§egine dü§di, häleti0 nezcinde eydürdi0: (14) Huzävendä, Hasan-i 
ßasnnüq yüzi suyic hakkiyi9Ün, sen rahmet eylegil! (15) - dérdi. Geldiler, 
bu sözi Hasana dédiler. Eyitdi: ol gi§i cayyärligila ähiret 
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22.B (Ms. 32.B) 
(1) dahi bulisar - dèdi. 

Nakl-dur kim cAlì_y& bir gün eyitdiler: degme olur olmaz gi§i (2) menbere 
9ikar, Peygambardan yalan riväyet èder, halki0 azdurur - dèdiler. cAll - razi-
(3) -yallähu canhu - Basra-ya geldi ve vaciz-leri hep yigdi ve eyitdi: bu 
menber (4) Peygambar yèridiir, degme gi§i cälim olmayinca 9ikmasun! -
dèdi. Ve Hasan meclisine (5) geldi, ve anuq vaczin dirjledi. Gördi0 kT0 Hasan 
cälim-dur, agi yigmadi0. Ve eyitdi: (6) ögüt vèrmeklige bu yigit làyik-dur -
dèdi ve gitdi. 

Nakl-dur kim (7) bir yil Basra §ehri lazlik oidi, ve gökden hlc bir yila-
degin yagmur yagmadi0. (8) Pes dükeli §eher kavmi, iki0-yüz-biq haläyik, 
cümle cemc oldilar ve menber (9) kodilar. Hasan menbere ?ikdi, vacz eyledi 
ve ducä laidi ve eyitdi: dilermisiz kim (10) yagmur yaga? Eyitdiler: beli, 
anuqiün geldiik - dèdiler. Hasan\0 Basra §ehrinden kovuq, (11) gitsün! -
dèdi. Hasan gibiG gi§i §öyle dèyicek väy bize <dèdiler>.69 

Ve Hasan Tangndan (12) §unuq gibi0 korkandi, sanäsiz kim celläd 
ile(yi)nde dururdi. cÖmri ¡9Ìnde (13) hergiz ani giiler gördükleri yogidi. Bir 
gün bir gi§i bu hadlsi0 oladi kim: (14) «äharu man yahrugu mina-n-näri 
ragulun yuqälu lahu Haruiäd», yacnl: soq gi§i kim tamudan (15) 9ika, Hunnäd 
adlu olasidur. Hasan bu hadlsi0 i§idicek zänlik-ila agladin 

23.A (Ms. 33.À) 
(1) ve eyitdi: kä§ki ol Hannàd ben oladum - dèdi. Ve aija eyitdiler: yä 
Hasan, (2) bu dirlik kim senüq vardur, ne9Ün bu keleciyiQ dèrsin - dèdiler. 
Eyitdi: korkarvari (3) kim cilmsüz bir i§ ètmi§ olavan, veyähuz bir kadem 
da§ra yolumdan (4) 9ilgni§ olavan, ve £alab dergähma läyik olmayam, ve 
£alabum baqa eyide kim: (5) yä Hasan, gitgil kim biziim dergähumuza läyik 
degülsin! - dèye, - dèdi. 

Nakl- (6) -dur kim bir gün Hasan savmica-si dami0 üstinde namäz 
kilurdi. Ve bir (7) gi§i savmica kapusinda oturur-idi. Hasan §ol kadar agladi 
kim gözi (8) ya§i akdi kim ol savmica kapusinda oturan gi§inüq üstine 
döküldi. (9) Ol gi§i eyitdi: Äceb bu ne sudur? Murdärmidur, donumi 
yuyaymmi? - dèdi (10) kim namäzdan yigar70 - dèdi. Yokarudan Hasan 
eyitdi: yugil <ol suyiQ> [ol] kim71 cäsT (11) gi§inüq gözi ya§idur - dèdi. 

Ve dahi Hasan bir gün bir cenäze-ye vardi, (12) namäzin laidi. Ve 
9Ünkim ani sine kodilar ve topragila örtdiler, Hasan ol (13) sin üstinde 
§ol~kadar agladi kim ol sin ya§ oidi. Ve eyitdi: (14) è Müsülmänlar, «al-
qabru awwalu manzilin min manäzili-l-ähirati wa-ähiru manzilatin min 
manäzili-d-dunyä», (15) yafni: sin ähiret menzilinüq evveli-dür ve dünyä 
menzilinüi] ähiri-dür - dèmekdùr. 
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23.B (Ms. 33.B) 
(1) £ün-ki0 dükelümüz sog uci u§bu sine girecegüz, dünyäda nefün gülevüz? 
- (2) dèdi. Ve ol andagi cemäcat birgezden agla§dilar. 

Nald-dur kim meger Hasan (3) oglanlik hälinda bir yazuk eyleyüb-
dururdi. Hergez ki0 yèqi göqlek geyürdi, (4) ol yazugi yakasinda yazardi, ve 
degme-gez kim ol yazuyiG görürdi, (5) §ol kadar aglardi kim ol yazu 
ìslanurdi ve bozilurdi. 

Bir gün (6) cAbdü l-Azlz Hasana biti yazdi ve eyitdi kim: yä Hasan, baqa 
bir ögüt (7) vèrgil kim anurjla ögütlenem ve camel ¿dem. Pes Hasan biti 
ardinda yazdiQ kim: (8) Yä mü'minler begi, eger Tangri senüq kiyuqda-yisa, 
neden korkarsin? (9) Ve-eger senüijle degülse, kime ümiz dutarsin? - dèdi. 
Ve bir gün yine (10) ol Hasana biti yazdi0 kim: yä Hasan, ölümi - saga 
geldi(, - dut! Ol biti (11) Hasana gelmezden öqdin ceväb yazdiQ kim: ben 
dünyäyi0 hergiz olmami§ (12) gibi„ dutarin, ve ähireti hemi§e-yidi gibiH 

dutarin - dèdi. 
Ve bir gün (13) Hasan Bü Sacid-i Cübeyrlye ögüt vèriirdi. Eyitdi kim: 

Üc nesne'yi (14) i§lemegil! Evvel: begler arasina girmegil! ikinci: 
cavretlerile hic sohbet eylemegil, (15) eger Räbica-i cAdevlye dahi olursa. Ve 
ü?ünci: kulaguqi «jalgulara ve feng 
24.A (Ms. 34.A) 
(1) ve 9agänaya vérmegil,72 eger vell-lerden dahi olursaq ki0 äfetden häli 
olmaya-1 sin ). 

(2) Mälik bin Dìnàr eydür: bir gün Hasana sordum kim dünyä ifinde 
sarb (3) nesne ne ola? Eyitdi: göijül ölmek-dür. Ve göqül neden ölür? -
dèdùm. (4) Eyitdi: dünyä sevmekderi. 

Nakl-dur kim CÀbdulläh \ibn-i Mübärek1 eydür: Bir gün èrte namäzin (5) 
lalmaga Hasan mescidine vardum. Gördüm kim kapusi bagludur. Illa Hasan 
(6) i^inde ducä kilur ve 90k kavum-lar ämin dérler. Bir zamän sabr ètdtìm, 
kapu (7) a9ildi, yaluquz mescidden Hasan 9ikdi. Ve ben mütehayyir kaldum. 
Pes Hasana (8) sordum: Hak dlzänn göresiqi^ün dogrusin dègil! - dèdtìm. 
Eyitdi: Kimseneye (9) démegil! Her äzine güni sabäh perl-ler gelürler ve 
benden ducä [kilurlar] Tisterlerl.73 Ve ben (10) ducä lalurvan; ve bunlar ämin 
dèrler. 

Nakl-dur kim bir gün Hasan ducä (11) kilurdi; ve Habib-i €Acemi ämin 
dèrdi, ve elin getürürdi, ve eydüridi kim: (12) icäbet oldugin görürem -
dòridi. 

Bir din ulusi böyle dèrdi kim: (13) Biz birkac gi§iyidük, Hasana yolda§ 
olduk, hacca varduk. Yolda susaduk, (14) ve bir kuyi0 üstine varduk, illä 
koga yok-dur kim su 9ikaravuz. Biz (15) eyitdük kim susuz kalduk. Hasan 
eyitdi kim: ben namäza §ürüc kilayin, 
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24.B (Ms. 34.B) 
(1) siz su i?üq! - dèdi. Pes Hasan namäza durdi, su da§di, kuyu üstine (2) 
geldi0, biz su i?dük. Aramuzda bir gi§i bir bardak su ogurlayin aldi-idi, su (3) 
kuridi. Hasan namäz kildi ve eyitdi kim: siz Tangriya inanmazsiz - dèdi. 

(4) Ebü cAmrü74 Kur'än §eyhiyidi. Ve andan Kur'än oki riardi. Bir oglan, 
görklü (5) yüzlü, girüb geldi0 ve Ebü Amr75 katinda Kur'än oladi. Ebü 
cAmrüx76 ol oglani (6) göricek ÌblTs vesvese eyledi. Ve 9Ün ädeml-ler gitdi, 
oglani gitmege (7) komadi, ve tamac ètdi0 kim oglani öpe. Henüz dahi yakin 
varmadi0-idi, okidugi (8) Kur'änl hep unitdi, bir elif görjlinde kalmadi. Pes 
Ebü Amrü11 ètdiigi (9) i§ine pe§Imän oidi; ve i?ine od dü§di. Gussalu durdi(), 
Hasan katina (10) vardi, hälin aqlatdi. Hasan eyitdi: hacc vakti-dur, durgil, 
haccan vargil! Ve (11) 9Ün hacdari färig olasin, mescid-i Hayfaya vargil! 
Mihräbda bir koca (12) göresin, <anda>78 oturur. Illä zlnhär sabr eylegil, 
namäzindari färig olicak eyitgil, (13) saga ducä lala. Ve 9Ün Ebü cAmru1,} hac 
laidi, mescid-i Hayfa{ya)80 vardi0, gördi0 kim (14) bir koca [[gördi0 kim]] 
oturur, ve 50k kavm yöresinde oturur. Ve ben bir (15) bucakda oturdum. Bir 
zamändan soqra gördüm kim bir gi§i geldi: ak 
25.A (Ms. 35.A) 
(1) donlu görklü yüzlü. Dükeli halk aqa örü-durdilar ve hürmet eylediler, ve 
kar^u (2) varub seläm kildilar. Ve bir zamän oturdilar, ve 90k keleci étdiler. 
Ve namäz (3) vakti0 oidi, namäz kildilar. Ve 9Ün namäzdan färig oldilar, ol 
ak donlu (4) gi§i durdi, gitdi; ve cemäcat dahi dagildi. Ve ol plr mihräbda 
oturu- (5) -kaldi. Vardum, seläm vèrdùm ve eyitdüm kim: Alläh, Alläh, bai]a 
feryäd èrgil! (6) Ve hikäyetümi eyitdüm. Gussa-landi ve gözi uciyila göge 
bakdi. Ve henüz (7) ba§in indürmediu-idi, yine cümle Kur'än baqa maclüm 
oidi. Ve cänum (8) sevindi. Ve ol pirüi] eline ve ayagina dü§düm. Ve baqa 
eyitdi: beni saga kim (9) kulavuzladi? Ve ben eyitdüm: Hoca Hasan-i Basri. 
Buni0 i§itdi, tebessüm (10) eyledi ve eyitdi,, kim: ol beni rüsväy eyledi, 
ben~dahi aniG rüsväy édeyin - (11) dèdi0. Ve ol benüm perdemi0 yirtdi, ben 
dahi anuq perde-sin yirtayin - dèdi. Ve (12) eyitdi: Ol ak donlu gi§i kim 
mescide geldi, ol Hasan-i Basri-dür - (13) dèdi. Her gün öyle namäzin 
Basra §ehrinde lalur, andan bunda gelür, bizümle (14) keleci èder, ve ikindü 
namäzin bizümle kilur, yine varur, ah§am namäzin Basra (15) §ehrinde lalur. 
imdi herkimüq kim Hasan-i Basri gibi0 imämi vardur, anug 
25.B (Ms. 35.B) 
(1) bizüm ducämuza ne ihtiyäci vardur? 

Nakl-dur kim Hasan zamäninda bir gi§inüq (2) ati(, ziyäna vardiyidi. Ol 
gi§i miskln ve fürumände kaldi ve mütehayyir oidi. (3) Pes durdi, Hasan 
katina vardi, ve gendü hälini dèdi. Hasan ol erden (4) ol yitmij ati satun-aldi 
dört-yüz akcaya. Ve ol gi§i akca'yi aldi0, (5) gitdi. Ol gèce ol gi§i dü^inde 
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gördi kirn u?mak i?inde bag ve bagfeler (6) ifinde ol ati0 kirn yitürmi§idi, 
dort at olmi§. Sordi0: bu atlar kimügder?81 (7) Eyitdiler kim: senüqidi, §imdi 
Hasanui]-duT - dédiler. Ve 9Ün-kim ol gi§i (8) uykudan uyandi, yügürdi, 
Hasan kapusina vardi ve 9agirdi0: yä imam, ben (9) pe§Imän oldum, ati 
satmazin - dèdi. Hasan eyitdi: Gitgil! Ol dü§i (10) kim sen bu gèce gördüg, 
ben ge?en gèce gördümidi. Ol gi§i yavlak gussalu (11) oidi, gitdi. Ve ol gèce 
Hasan dü§ gördiD, ui^mak Ì9inde 90k (12) kö§kler ve saray-lar gördiQ. Sordi: 
bu kimüqdür? Eyitdiler: bu ol gi§inürj-dür (13) kim satu bazar ède, yine 
pe§imän olursa, akcasin yine vére, vèrdiigin (14) yine ala - dèdi. 

Nakl-dur kim Hasanur] bir gevür kon§i(s)i vandi §emcün (15) adlu. 
Yètmi§ yil Hasana kon§iyidi. Ve ol gevür ölüm dö§egine dü§di. 
26.A (Ms. 36.A) 
(1) Bir gi§i Hasana eyitdi: è cazìz, vaktidur kim kon§ilik haldan yèrine 
getüre-sin, (2) ve ol kon§ui] gevüri sorasin - dèdi. Pes Hasan i?erü girdi„, 
anur) (3) kiyinda oturdi, gördic kim od ve dütün Ì9inde yatur. Oda dapiciydi. 
(4) Hasan eyitdi: Tangridari korkgil kim yä §emcün, cömrüqi oda dapmakda 
(5) ge9ürdüi] ve Tangnyi incitdiig. imdi gel, odi terk eyle, Imän getür! - dèdi 
(6) kim £alab saga rahmet kila - dèdi. Gevür ceväb vérdi: Beni üc nesne (7) 
imän getürmekden yigar - dèdi. Evvel ol-dur kim siz dünyäyi0 sirsiz, 
satarsiz, (8) yine dünin günin ani istersiz. Ve ikinci: eydürsiz kim ölüm 
hakdur, yaragin ètmezsiz. (9) Ü9Ünci ol-dur kim yann £alab dizänn görürüz 
- dèrsiz, bu~gün anuq (10) nzäsi hiläfinca i§ i§lersiz - dèdi. Hasan eyitdi: 
Bu sözlerden Müsülmänlik (11) kolcusi gelür - dèdi. Mü'min-ler eger bu 
nesne'yi ètmezse, bäri Tangrinuq birligine (12) ilo-är èderler, senüi] gibiG 

degül-lerdür kim cömrüqi oda dapmakda ge9ürdüq. (13) Od saqa vefä èdecek 
degül-dür. Yètmi§ yil-dur kim oda yalvarursin, seni (14) esirgemez, 
göyündürür. Ammä benüm Tangnm dilerse, oduij zehre-si olmaya kim (15) 
bir kilimi göyündüre - dèdi. Gevür eyitdi: od seni göyündürmezmi? - dèdi. 
Eyitdi: 
26.B (Ms. 36.B) 
(1) Tangnm buyurursa, göyündürmez - dèdi. Pes Hasan elin oda sokdi, (2) 
hlc göyünmedi. Gevür bu hähD gördi, mütehayyir oidi ve eyitdi: yä Hasan, 
eger (3) päyendän olursaq kim Hak Tacälä beni u9maga givüre, bunuq 
üzerine (4) baqa bir biti vèrgil, Imän getüreyin - dèdi. Pes Hasan biti yazdi, 
(5) gevür eline vérdi. Gevür eyitdi: yä Hasan, nedür dèyeyin? Eyitdi: eyitgil: 
(6) «a§hadu an lä iläha illä-l-lähu wahdahu lä sarika-lahu wa-anna 
Muhammadan cabduhu (7) wa-rasüluhu». Gevür Imän getürdi, ve cän tesllm 
laidi. Ve 90k kavumlar (8) anuq namäzin kildilar ve haWcina kodilar. Hasan 
ol gèce hl9 uyimadi, (9) ve érteyedegin namäz laidi ve zär'ihk ètdi, ve ¿tdügi 
i§ine pe§Imän (10) oidi. Ve eyitdi: Ne i§di kim ben i§ledüm! Ve £alab 
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Hazretinde (11) küstählik eyledüm, ve ben gendözümi kurtardummi kim 
ayruklara biti (12) vèriirdiim? - dèdi. Ve kati0 korkdi, ve zänlik birle agladi. 
Nägäh uykuya (13) vardi, dü§inde gördi0 kim §emcün ba§ina bir täc geymi§, 
ve yüzi nürlanmi§, (14) ve dürlü dürlü u?mak hulle-lerin geymi§, u?mak 
bag5e-leri i?inde cevlän (15) kilub gezerdi. Hasan eyitdi: yä §emcün, 
nétesin? Eyitdi: Ne sorarsin, 
27.A (Ms. 37.A) 
(1) u§ göre-durursin. (^alabum baqa rahmet eyledi, ve u?magina givürdi. (2) 
imdi sen päyendänhkdan ?ikgil, verdügüi] bitiy(i) gèni algil! - dèdi. (3) Ve 
?ün Hasan uykudan uyandi, bitiy(i) avcinda buldi. Ve eyitdi: Bär-i Huzäyä, 
(4) senüq i§üq cilletile degül-dür, illä fazl ve keremile - dèdi. 

NakJ-dur (5) kim Hasan bir gün Diele ìrmagina äbdest almaga vardi, bir 
kara yüzlü (6) gi§i gördi0 kim bir cavretile oturur, ve öqinde bir kiraba komi§, 
igeridi. Hasanux) (7) öginde(n)82 gefdi kim eger bu kara süci ifmese, benden 
yègidi - dèdi. Ve (8) Hasanut] cädeti olidi kim hic kimseneyi0 gendüden alu 
görmezdi. Bu (9) fikr iginde-yiken Hasan, nägäh iki0 gi§i suya gark <oldi>.83 

Ol kara segirtdi, (10) ol iki0 gi§iy(i) ikl0 ayagiyila sudan fikardi ve ?agirdi: 
Yä Hasan, (11) sen benden yègiseq, ben ik!0 gi§iy(i) kurtardum, sen~dahi bir 
gi§i lairtargil! - (12) dèdi. Yä Hasan, bu cavret benüm anamdur, ve bu 
öqümüzde duran sudur. Ben (13) seni sinaridum, göreyim, gözlümisin, yä 
gözsüzmisin? - dèdiim. Pes Hasan vardi, (14) ol kara-nuq eliqe ve ayagina 
dü§di, ve cözr diledi. Ve eyitdi: nètekim bu iki0 (15) gi§iy((i) sudan 
kurtardui], beni dahi yavuz gümändan lairtardui] - dèdi. Ve Hasan 
27.B (Ms. 37.B) 
(1) tevbe kildi kim ayruk hi? mahlükdan gendözini yèg görmeye. Tä haddi 
bir gün (2) bir uyuz it ge9eridi. Eyitdi: ilahl, beni bu ite bagolagli kim bu it 
benden (3) yüz derece yègrekdiir - dèdi. Bir gi§i bu keleciyi0 i§itdi, meger 
Hasan eydür ola (4) kim, eger ben tamuya girürsem, bu it benden yègrek-diir 
kim bu tamuya (5) girmez - dèdi. 

Nakl-dur kim Hasan bir gün dort gi§inüq sözinden Cacäyibe (6) kaldi. 
Birisi oglanidi, birisi esrügidi, ve biri muhannasidi, ve birisi (7) cavretidi. 
Hasan eydür: Bir gün yolda giderdüm, etegüm dèr§ùrdtìm. Bir (8) muhannas 
eydür: è hoca, benüm hälum dahi bellü olmadi, sen etegüqi (9) dèrjùrme kim 
i§ ayrukdur, ve i§i Tangn bilür aneak. Ve dahi bir (10) esrügi gördüm kim 
dort yaija dü§er-idi ve ayagi üstine durmaz-idi. Ben (11) eyitdüm: ayaguqi 
berk bas kim dü§meyesin - dèdùm. Eyitdi: Eger ben dü§erisem, (12) geyise, 
kaftanum bal?ik ola, bir kesek sabunila annur, gèri duram. illä väy (13) saga, 
eger sen dü§erseq, ayruk durmayasin - dèdi. Ayaklaruqi sen berk (14) basgil 
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kim benüm i§üm sehel-dür - dèdi. Ve bu söz baqa yavlak eser eyledi. (15) 
Yine bir gün bir oglan elinde ?iräg dutandi. Ben eyitdüm: bu aydinligi 
28.A (Ms. 38.A) 
(1) kandan getürdüq? Ve ol elindegi ?irägi söyündürdi ve eyitdi: sen eyit (2) 
kim bu aydinlik kancaru gitdi, tä ben~dahi eyidem kim buni0 kandan 
getürdüm. (3) Ve dahi bir cavretiQ gördüm kim yüziQ a?uk ve ba§i a?uk 
kakimi§ (4) gideridi. Ve cazìm görklü-idi, ve erinden §ikäyet èder-idi. Ben 
eyitdüm (5) kim: yüzürji ort! Cevàb vérdi0 kim: Ben bir mahluk dostligindan 
gendö(zümi( (6) umdub yürirveri. Eger sen: ort yüzüqi! - dèmeseq, 
bäzära0degin §öyle a5uk (7) gideridüm. Sen kim: Hälik dostiyam - dèrsin, 
benüm yüzüm aijukhgin nète (8) bilürsin? 

Nakl-dur kim Hasan her vakt kim menberde gendü yäran-larindan (9) 
bir gi§i, ve iki ve üc gi§i görse, eydüridi: «halumma nansuru-n-nüra», yacnT: 
(10) gelüg, size nür sa9ayin - dèr-idi. Ve bir gün yäranlanna eyitdi: «mä 
asbahakum (11) bi-ashäbi rasüli-l-lähi», yacnl: sizler Peygambar yäranlanna 
beqzersin.84 Dükelisi bu sözden (12) sevindiler. Hasan eyitdi: sakaluquz ve 
yüzüqüz beqzer, ayruk nesneqüz (13) beqzemez. Eger siz ol sahäbeleri 
gör(ey)düqüz, dükelisi size delü bigi gözükeydi„. (14) Ve-eger bular sizi 
göreleridi, birüqüzi Müsülmän dutmayalardi kim bunlar (15) vardugi yola 
sizler vanmazsiz kim bunlar mukaddam-lar-idi, ve bunlar dogru 
28.B (Ms. 38.B) 
(1) yola giderler-idi, ku§ gibi ve yildirim bigi. Ve bizler hayvän bigi gendü 
nefsümüz (2) me^gül-hgina kalub-dururuz. 

Nakl-dur kim bir gün Hasan katina bir ÄräbT (3) geldi0, sabrdan sü'äl 
eyledi. Hasan eyitdi: Sabr iki0 dürlüdür. Birisi beläya (4) sabr ¿tmek-dür, ve 
birisi nesne dilemege sabr ¿tmekdür. Äräbi eyitdi: «mä ra'aytu (5) azhadu85 

minka», yacnl: ben senden zähidirak ve sabrlurak görmedüm - dèdi. 
Ve (6) Hasan sözidür kim eyitdi: ere cilm näfic gerek; näfic 'amel ve 

cihläs (7) bile; ve kanäcat gerek: tamäm sabr bile. 
Ve dahi eyitdi: koyun ädemilerden (8) bilge-rekdür. Bir ?upan 

fagirmagila otlamakdan nefsini yigar, cupan dilegince (9) olur. Ve ädem 
Tangri Tacälä söziyile gendü nefsi dileginden yiglmmaz. 

Ve eyitdi: (10) herkim bir gi§iy(i) süci i^mege kigira, ani yégrek 
severven kim dünyä istemege (11) kigira. 

Ve eyitdi: u?mak ebedligi bu birkag günlik "amel-ile degül-dür, illä (12) 
eyü nlyetile-dür. 

Ve eyitdi: fikr bir gözgi-dür; yazugi, müzdi gösterür. 
Ve (13) eyitdi: kimüij kim sözi hikmetden degül-dür, bellü <bilgil 

kim>86 äfetdendür. 
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Ve eyitdi: (14) herkimiii] kim fikri yokdur, dek-durdugi gafletderi-dür. 
Ve her nazar kim (15) cibretderi degül-dür, pes lehv ü zellet-dür. Ve Tevrit 
i?inde yazilmi(§)dur: 
29.A (Ms. 19.A) 
(1) herkim kanäcat èderse, cazlz ola ve halka häcetiD olmaya; ve herkim (2) 
halkdan cuzlet èderse, selämat ola; ve herkim nefsin sirsa, äzäd ola; (3) ve 
herkim hasedi0 terk èderse, diviene. 

Sordilar Hasana kim: verac nedür? Ceväb (4) vérdi kim: Verac ifinde Ü9 
makäm vardur. Evvel ol-dur kim kul (5) Hakdan artuk söz söylemeye. 
ikinci: gendü endämini harämdan yiga. Ü9Ünci: kul (6) anda ola kim Hak 
nzäsi anda-dur. Bir zerre verac yègrek yüz yil veracsuz (7) orucdan ve 
namäzdan. Ve cümle camel-ler yègregi fikirdür ve dahi veracdur. 

Ve (8) dahi eydür: Üc gi§iye mesävT eylemek kayurmaz. Evvel: zälim 
begiere, ikinci: (9) nefsine uyanlara, üfünci: fäsildara. Miskln ädem-oglam 
dünyäda üc nesne(ye) (10) doymaz. Evvel: mal dèr§iirmege. Ikinci: uzun 
sagi§lara, gelesi yil böyle (11) èdem ve §öyle èdem - dèr. <Ammä>87 èrermi, 
bilmez. Ü?ünci: cömre doymaz. Bolsadi dünyädan (12) hlc gitmeyedi. illä 
nä?är gitmek gerek. 

Bir gi§i cän dartaridi. Biregü (13) eyitdi: bu miskln zähmet ?eker, 
geqezligile ölse, kurtilurdi. Cän (14) dartan eyitdi: ne?ün eyle dèrsin, benüm 
dünyäda henüz 50k dürlü (15) i§lerüm vardur - dédi. 

Ve dahi eydür: kurtildi ol gi§i kim yüki yeyni ola, 
29.B (Ms. 19.B) 
(1) ve heläk olisar ol gi§i kim yüki agirdur. 

Ve eydür: Tangn yarligar ol (2) gi§iyi0 kim dünyänuq anuq katinda 
kaderi yokdur. Ve zTrek mü'min ol-dur kim (3) bu haräb dünyede ähireti 
macmür ède.88 Ve ahmak ol-dur kim dünyä(yi) cimäret (4) eyleye, ähiretin 
haräb eyleye. Tangri sevmek-lik ni§äni dünyäyi0 terk (5) etmek-dür. Herkim 
altuni ve gümi§i cazTz dutarsa, Hak am her (6) eyleye. 

Ve her namäz kim huzünla olmaya, cukübeteG yalpn ola. 
Eyitdiler: (7) hu§üc nedür? Eyitdi: hu§üc korkudur. 
Eyitdiler: yä §eyh, bir gi§i vardur kim (8) altiG yil oidi kim cemäcata 

gelmez ve halka kari§maz. Hasan anui] katina (9) vardi, eyitdi: yä fülän, 
namäza ney?ün gelmezsiz, ve halka ney5Ün kanlmazsiz? (10) Eyitdi0: yä 
§eyh, beni maczür dutgil kim ben me§gül-van. Eyitdi0: neye me§gül- (11) 
-sin? Eyitdi: Hic nefsäni i§ler benden gelmez, ne benden nefse rähat degir, 
(12) ve ne nefsden barja zähmet degir. Anui] §ükrine me^gül oldum, oturunn 
- (13) dèdi. Hasan eyitdi: sen benden yègmi§-sin, heml§e böyle olgil! - dédi. 
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(14) Ve Hasan(a) sordilar kirn: yä §eyh, hlc senüg göqlüq ho§ olub, §äd 
oldugug (15) varmidur? Eyitdi: Bir dam üstinde oturur-idum. Bir cavret 
eriyile sava§urdi, 
30.A (Ms. 20.A) 
(1) ve eydüridi: È er, senüi] dükeli0 güclerüi] götürdüm, ve elli yildan berü 
senüi] (2) evürjde ac ve-eger tok zahmetüije katlandum, ve senüq aduqi ve 
nämusurji bekledüm, (3) ve senden kimseneye gilè eylemedüm. B u güclerürji 
anuijfün götürürdüm kim beni koyub (4) ayruk cavret sevmeyesin. imdi 
9Ünkim benüm üstüme ayruk cavret getürdüq, (5) bu i§üqe katlanmazvan -
dèdi. Hasan eydür: Bu söz barja yavlak ho§ geldi, ve vaktum (6) ho§ oidi. 
§äz oldum, ve bu sözüq nazirini Kur'än ifinde istedüm. Bu äyetde (7) 
buldum kim: «inna-l-läha lä yagfiru an yusraka bihi wa-yagfiru mä düna 
dälika li-man yasä 'u» , (8) Hak Tacälä eydür: Kul-larumurj dükeli yazuldarin 
cafv èderin, ve cayb-lann yüzlerine (9) vurmasun.89 Mädäm-ki0 beni bir bile, 
ve bendeLnJ [[?]] Tgayri] ayrugi ihtiyär eylemeye. Ve kaijankim (10) beniG 

koya, ayruga tapa, ve barja §irk getüre, ayruk kulumuq ol gücine 
katlanma(z)in, (11) yarligamazin - dér. 

Bir gün Hasana sordilar kim: nètesin ve häluij nète-diir? (12) Eyitdi: bir 
gi§i kim deqiz ifinde ola, ve gemisi Sina, ve gendözi bir tahta üstinde (13) 
kala, anui] häli n~ola? Eyitdiler: katiQ häl-dur. Eyitdi: Benüm hälum anui] 
bigi-dür - (14) dédi. imdi §unug gibi0 gi§i eyle dèr: väy bize. 

Ve dahi eydürler kim: (15) Bir gün bayram güniyidi. H a l b 0 gördi0 kim 
gülerler ve oynar-idi. Eyitdi: Caceblerem ol 
30.B (Ms. 20.B) 
(1) gi§iy(i) kim güle, ve hält malüm degül. 

Nakl-dur kim bir gi§i bir gün sinlede (2) etmek yèridi. Eyitdi: ol gi§i 
münäfikdur. Eyitdiler: ne?ün? Anuijfün kim (3) bu dükeli ölüler anui] 
ileyinde-dür, bunlan görüb cibret almaz. Pes ol (4) gi§i-nüg göqli ölübdür, 
ähireti,, unidub-dur. Münäfiklik ni§äni-dur. 

• • • <Ve nakl->90 (5) -dur kim münäcät i?inde eydüridi: Ilahi, baga 
nicmet vérdtìq, §ükrin (6) yèrine getürmedüm. Ve belä verdüi], sabr 
¿demedüm. Ve bu dükeliyile beni0 arturmaduq. (7) ilahi, senden keremden 
artuk ne ola? 

Ve fün aqa ölem91 häli geldiQ, (8) tebessüm eyledi, güldi. Ve ol häla-
degin kimsene anui] güldügin gördügi (9) yogidi. Ve eydüridi: kanki günäh, 
kanla günäh, ve cän tesllm eyledi. 

Ve am (10) bir gi§i dü§de gördiG kim sordi: Yä §eyh, dünyede güldügüq 
yogidi; ölüm hälinda (11) güldügüq sebebi neyidi? Ve dahi eydürdürj kanki 
günäh, kanki günäh. Bu sözüq (12) dahi sebebi,, neyidi. §eyh eyitdi: Ol hälda 
bir ün i§itdüm. Eydür: «yä malaku- (13) -1-mawti saddid "alayhi fa-qad 
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baqiya "ialayhi danbun», yacnl: katiD dut ani kim yazuk92 (14) anda kalupdur. 
Bu keleci bag a ho§ geldi0, güldügüm olidi. Ve ben eyitdiim: (15) kanki 
yazukdur? 

Ve ol gèce kim §eyh dünyädan gitdi, bir ulu am dü§inde 
31.A (Ms. 21.A) 
(1) gördiQ kim buraka binmi§ ve tic ba§ina urmi§. Ve eydiirleridi kim: Tangn 
(2) Hasandan ho§nüz oidi, ve Tangnsina èrijdi - dèdi. 

Rahmetullähi caleyhi. 

(3) «Wa-1-ähir.» 

{4} 

Ol mütemekkin-i hidäyet, ol mütevekkil-i viläyet; ol pi§vä-yi0 rästln, (4) 
ol muktedä-yi0 rähibnr; ol mahrem-i esrär, ol mukaddam-i ebrär; ol sälik-i 
(5) tayyär: 

Mälik bin Dinar 
- rahmetullähi caleyhi - Mälik-i Dinäruxf3 yän0-idi. Evvel (6) atasi 
kulliginda-idi. Ve anur) kerämetleri me§hürdur ve riyäzeti mezkür- (7) -dur. 
<Dinär>94 anur) atasi adidur. Ger9i0-kim <kul>95 ogliydi, illä iki0 cihändan 
äzädidi. 

(8) Ve bir nice-ler eydürler kim bir gün Mälik gemiye bindi0. Su 
ortasina (9) vancak gemici hak diledi. Mälik eyitdi: akcam yokdur. Ol-kadar 
urdilar (10) kim ussi gitdi. Ve fünkim ussi geldi, yine dilediler, ve eyitdiler: 
eger (11) gemi hakki-m vèrmezseq, ayaguqdan aluruz seni, bu deqize 
biraguruz - dèdi-ler. (12) Pes Mälik bahklara i§äret eyledi. Her birisi Sudan 
ba§in 5ikardi0, (13) agzindan da birer kizil altun dutarlar-idi. Mälik elin 
sundi, iki0 lazil (14) aldiQ, gemiciye vèrdi0. Ve cünkim gemici ol häli0 gördi, 
Mälikür) ayagina dü§di0. (15) Ve Mälik bugez gemiden (jikdi, su üstince 
gitdi. Bu sebebden arja Mälik-i 
31.B (Ms. 21.B) 
(1) Dinar dèdiler. 

Ve anuq tevbesi sebebi olidi kim cazTm görklüyidi, ve dünyä (2) severidi, 
ve ?ok mäh vandi. Ve Dimi§k §ehrinde-idi. Ve Dimi§k (3) mescidin 
Mucäviye eylediyidi. Ve anuq vakfi ?ogidi. Mälik tamac eyledi~kim (4) ol 
mescidür) vellligini aqa vèreler. Pes vardi0, bir bucakda seccäde birakdiQ, (5) 
ve bir yil tamäm cibädet eyledi, ol ümide kim vellligi ala. Herkim am (6) 
göreyidi, namäz i?inde bulurdi. Ve eydürleridi kim bu münäfikdur. Gèce 
gèce (7) ci§ret èderdi. Ve bir gèce Ì9mege me§gühdi.Yäranlan uyumi§idi, ve 
(8) mum yanaridi. Ve ol kopuz galaridi, ve ol 9aldugi kopuzdan ün (9) 
geliiridi [ki0]: «yä Mälik, mä laka illä tatüba», yacnl: ne geldi saga kim tevbe 
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(10) eylemezsin? Ve 9Ù11 ani i§itdi, i$ine korku du§di, tevbe eyledi ve durdiG, 
(11) mescide girdi, ve gògli ifinde eyitdi kim: bir yil-dur kim riyàyila cibàdet 
(12) eylediim, andan gérii ihlàsila Tangnya cibàdet èdeyin - dèdi, ve-eger 
tevliyet (13) vèriirlerse, almayayin - dèdi. Ve bu nlyeti0 eyledi, Tangnsina 
dogru oidi. Ve ol (14) gèce ihlàsila namàza meijgùl oidi. Yarindasi ulular 
geldiler, mescide (15) girdiler ve eyitdiler: bu mescid dlvàrlari heb haràb 
oidi, buqa bir eyù 
32.A (Ms. 22.A) 
(1) gi§i miitevelll gerek - dèdiler. Pes ittifàk eylediler kim Màlik Jbn-i 
Dìnàra miitevelli-lik (2) vèreler. Durdilar, Màlik katina vardilar, gòrdiler 
kim namàza me§gulidi. Sabr (3) eylediler kim fàrig oidi. Eyitdiler kim: 
bizler diikelùmiiz $efàcata geldùk (4) kim sen tevliyet kabul lalasin - dédiler. 
Màlik eyitdi: ìlahl, bir yil-dur kim (5) saga "ibàdet laluridum riyàyi^un, hic 
kimse baga balonazidi. Bugez kim ben (6) gendòziimi saga vèrdiim, ve 
ictikàdumi diiriist eyledùm kim bu i§i eyleyeven, (7) yigirmi gi§i vèrbirsin 
kim bu i§i beniim boynuma saralar. Seniig cizzetiig hak(k)iyi9iin (8) 
eylemeyeven - dèdi. Ve duru-geldi, mescidden ?ikdi, ve yiizin Hak(k)a 
dutdi, ve (9) miicàhede ve riyàzet kabul ètdi. Làcirem §òyle mucteber oidi. 

Nald-dur kim (10) bir màldàr gi§i Basra §ehrinde oidi ve mali 9ok kaldi. 
Ve anuq bir (11) gòrkliì kizi kaldi. Ve ol kiz durdi, Sàbit-i Bennàn96 katina 
geldi, ve eyitdi: (12) è hoca, dilerven kim Màlik-i Dinaro. cavret olavan -
dèdi, ve barja (13) tà°at ògrede - dèdi. Pes Sàbit bu sòzi Màlike dèdi, Màlik 
cevàb (14) vérdi: Ben dùnyàyi0 ùc talàk bo§adum. Avret hoz diinyàdur. HTc 
olami (15) kim ùc talàk bo§adugumi yine alam? - dèdi. 

Nakl-dur kim bir giin 
32.B (Ms. 22.B) 
(1) Màlik bir dlvàr gòlgesinde yatur-idi, bir yilan gelib nergis budagiyila ani 
ii§elerdi0. 

(2) Nakl-dur kim Màlik bunca yil-idi kim gazà àrzùsm èderdi. (3) Pes 
ittifak dii§di kim gazàya vardi. Sava§ giini olicak Màliki ìsitma (4) dutdi, 
§òyle-kim 9adirdan 9ikamadi ve kati0 òzi gòyiindi. Ve eyitdi: eger (5) benùm 
Tangn kiyinda menziletiim varmissa, bugiin beni ìsitma dutmayadi, ve 
gazàvat (6) èdeydum - dèdi, ve uyloiya vardi. Ve dii§inde aija dèdiler: Eger 
sen bugùn gazàya (7) varsaduq, yeslr olurdug, ve doquz itin yèrdiii], kàfir 
olurdug. Illa bu ìsitma (8) saga £alabdan cinàyet oidi - dèdiler. Uylaisindan 
uyandi, 9ok §ùkr (9) eyledi. 

Nakl-dur kim Màlik bir gùn bir dehriyile geki^di, bahs eyledi. (10) Dehri 
eyitdi: ben hakvari. Màlik eyitdi: ben hakvari. ittifàk eylediler kim (11) el-
lerin biribirine saralar, oda sokalar, kanlasi kim gòyne, ol bàtil ola. (12) El-
lerin oda sokdilar, hlc birisi gòyiinmedi, od ka9di. Pes eyitdiler: ikisi (13) 
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dahi hakdur. Màlik peri§àn oidi, evine geldi, ve yuzin yère kodi, miinàcàt 
(14) étdi ve eyitdi: yètmi§ yil-dur kim Imàna kadem urdum, bir dehriyile 
beràbar oldum (15) - dèdi, agladi. Àvàz i§itdi: Yà Màlik, ol seniiqle kanda 
beràbar olacakdur? 
33.A (Ms. 23.A) 
(1) Illa anurj eli sentii] eliìqe dokundugiyiijun od gòyundurmedi - dèdi. Irridi 
"azìz (2) bir dehriniirj eli Màlik eline dokmdugiyÌ£un od gòyundurmedi. Sen 
kim Muhammed-i (3) Mustafa etegine yapi§durj, ve anuq iimmetisin, eger 
tamu odi seni gòyundùrmese, (4) hic Caceb degul-dur. 

Nakl-dur kim Màlik sayru oidi, §òyle-kim òlum (5) haddina yètdi. Yine 
ho§irak oidi, illà gòqli bir nesne diledi. Kimsenesi (6) yogidi kim bàzàra 
vèrbiye-idi. Durdi, bàzàra gendii vardi. Megerkim (7) bàzàr i?inden bir ulu 
beg ge?eridi, kul-lan halki savul dèyiib kovandi. (8) Màlik zacyif 
olub-dururdi, savulumadi. Bir kul Màliki kamciyila yagnni0 ortasinda (9) 
urdi. Màlik eyitdi: «qataca-l-làhu yadayka», ya'ni: eliiqi Tangn0 kessun! -
dèdi. (10) Yanndasi giin ol kul suflu oidi, elin kesdiler. 

Nakl-dur kim bir (11) yigit vandi, yavlak fesàd ehliydi. Ve Màlik anug 
kon§isiyidi, anuq i§inden (12) incinurdi. Illa sabr éderdi, nesne démezdi. Bir 
giin anur) elinden Màlike (13) §ikayete geldiler. Màlik durdi, anuq katina 
vardi, tà emri0 macruf eyleye. (14) Ol yigit yavlak cebbàndi ve tekebbiir-idi. 
Eyitdi0 kim sultan gi§i-ven, kimiiq (15) zehre-si vardur kim beni bu i§den 
yiga? - dèdi. Màlik eyitdi: sultàna eydiiriiz - dèdi. 
33.B (Ms. 23.B) 
(1) 01 eyitdi: sultàn benum tarafum komaz - dèdi, ne~kim ben èdersem, 
sultàn ràzi- (2) -dur - dèdi. Màlik eyitdi: eger sultàna dèmege yaramazsa, 
Rahmàna dèyeviiz - (3) dèdi. Ol yigit eyitdi: anuq bir adi Kerìm-diir - dèdi. 
Màlik sergerdàn (4) kaldi, gikdi, gitdi. Ve bir giin anuq fesàdmdan yine 
§ikàyete geldiler. (5) Màlik durdi, vardi kim am edebleye. Yolda gideriken 
bir un i§itdiQ kim: (6) yà Màlik, eliiqi biziim dostumuzdan dart! - dèyii. 
Màlik Cacayibe kaldi, ve ol (7) yigit katina girdi. Yigit kakidr. yine neye 
geldiiq? - dèdi. Màlik eydiir: Yà yigit, (8) bugez ayruksi i§Ì9un geldiim. 
Yolda i§itdiigini yigite dèdi. Yigit bu sòzi i§idicek (9) tevbe eyledi, ve fesàd 
i§den dòndi, ve yùzin Hak(k)a dutdi. Màlik eydiir: (10) Bir zamàndan sorjra 
ani Mekkede gòrdurn ki0 aruklami§, ve riyàzete me§gul olmi§, (11) ve càn 
dudagina gelmi§. Eydiirdi kim: Dost, Dost, Dost. 

Nakl-dur (12) kim Màlik bir ev kiriye dutdi-idi. Ve anuq kar§usmda bir 
Ciihudur) sarayi0 (13) vandi. Ve [bu] Màlik evinùq kiblesi ol Ciihùd sarayina 
kar§u-idi. Ol (14) Cuhud bildi, bir deliik kazdi kim Màlikiix} mihràbina fikar-
ìdi, ve ol (15) deluge haràblik eyleridi. Màlik bum0 bildi, illà sabr èderdi, hic 
kimsesine 
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34.A (Ms. 24.A) 
(1) démezdi. Bir gün ol Cühüd Málik katina geldi ve eyitdi: ya §eyh, hie (2) 
mihrábuga necáset kokusi gelürmi? - dédi. Eyitdi0: gelür, illa sabr éderveñ -
(3) dédi. Ve eyitdi: hlc kalarmisin? Eyitdi: kakimazvan. Bu áyeti0 okidi kim: 
(4) «wa-l-kázimína-l-gayza wa-l-cáfína», yacm: herkim kakidugin yudarsa, ve 
ádemílerüg (5) su?in gefürürse, Tangn andan ho§nüd olur - dédi. Cühüd 
bum i§idÍ9ek (6) derhál Müsülmán oldi. 

Nakl-dur kim Málik bir gün namáz igindeyiken, (7) gógli et arzüladi. Ol 
gün sabr eyledi. Yanndasi yine nefsi takaza (8) eyledi. Durdi, ba§ci 
dük(k)amna vardi, bir iki pa9a aldiu, yéijine koydi. (9) Ve ba§ci Cacebe kaldi, 
bir §ágirdni ardinca vérbidi: górgil, n~éder? - dédi. (10) Bir zamándan sonra 
§ágird gérü geldi ve eyitdi: £ün-kim bundan (11) pafa aldi, bir halvete vardi, 
pa?a'yi fikardi ve bir ikíD-gez yiyledi. (12) Pes eyitdi: é nefs, bundan artuk 
saga nesne vérmezin - dédi. (13) Ol paga'yi dervl§e vérdi ve eyitdi: É zacyif 
ten, bu zahmeti (14) kim [bu zahmeti kim]97 ben saga éderven, sanma kim 
dü§manlik éderven. Bel-kim (15) saga dostlik éderven. Eger bunda zahmet 
fekerseg, anda ráhata éresin - dédi. 
34.B (Ms. 24.B) 

(1) Nakl-dur kim kirk yil Basra §ehrinde-idi, hurmá yémedi-di. Meger 
bir gün (2) nefsi ya§ hurmá árzüladi. §eyh ne kadar kim cahdiQ

98 eyledi kí0 

nefsin yiga, árzüsi (3) dahi artdi. Nefs elinden Cáciz oldi. Uyku ifinde aija 
dédiler: ya§ hurmá (4) yémek gerek ve nefs takázásindañ kurtilmak gerek. 
Pes nefs fursat buldi ve (5) feryád eyledi. Málik eyitdi: É nefs, dilersin kíQ 

ya§ hurmá yéyesin. Bir hafta (6) oruc dut, ve géce dahi nesne yéme, ve 
érteyedegin namáza me§gül ol! - dédi. (7) Nefs aga rází oldi, ve 9Ün bir 
hafta oruc dutdi, ve géce érteyedegin tá'ata (8) mejgül oldi. Bugez hurmá 
satun-aldi, ve bir mescid Í9Íne girdi0 kim yéye. (9) Bir oglan 9agirdi kim: 
Cühüdug mescid Í9Índe ne i§i vardur? É baba, bir (10) Cühüd ya§ hurmá 
aldiQ, mescide girdi kim yéye - dédi. Olok sá'at oglan ve (11) atasi mescide 
geldiler kim góreler, Cühüdmidur veya degülmidür? §eyhi gordiler, (12) 
utandilar. Málik eyitdi: bu ne sózdür kí0 bu oglan dédi? Oglan atasi eyitdi: 
Yá (13) §eyh, maczür dut kim bizüm mahalle-müzde Cühüdlar vardur, 
gündüzin yérler, ve biz (14) oruc dutaruz. Bu oglan eyle sandi0 kim herkim 
gündüz yérse, Cühüddur. Bu sózi0 (15) cafv dutasin kim tifl oglandur. 
Máliküg Í9Íne od dü§di ve bildi kim 

35.A (Ms. 25.A) 
(1) bu sóz oglan sózi degül-dür, hál dili-dür. Eyitdi: ílahl, hurmáyiQ henüz 
yémedin adimi (2) Cühüz eyledüg. Eger yérsem, káfir adin urasin - dédi. 
Hurmáyi0 dervlje vérdi, (3) ve cahd eyledi kim ayruk ólince hurmá yémeye. 
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Nakl-dur kim bir gün Basra fehrine (4) od dü§di. Mälik "iasasin ve 
naclinin aldiQ, ve bir depe üstine cikdi, temä§ä (5) éderdi. Ve §ehr kavmi kimi 
segirdür, kimi davann ka9urur, kimisi oglin kizin (6) ka?urur-idi. Pes Mälik 
eyitdi: «Nagä-l-muhaffifüna wa-halaka-l-mutaqqilüna», yacnl: (7) yéyni0 

yüklüler kurtildi, ve agir yüklüler heläk oldi. Kiyämet güni dahi (8) böyle 
olacakdur. 

Nald-dur kim Mälik bir gün bir sayru(yi)99 sora-vardi, (9) gördi0 kim cän 
dartar. Ne~kadar kim cahd eyledi, imän carza kildi ve §ehädet (10) telkln 
eyledi. illä sayru eydüridi kim: on, onbé§ - dérdi. Pes ol (11) sayru eyitdi: 
Yä §eyh, ne~kadar kim cahd éderin kim imän getürem, ögümde (12) bir dag 
vardur oddan. Ol od baga hamle éder, beni0 Imän getürmege (13) komaz -
dédi. §eyh anuí] pí§e-sinden sordi. Eyitdiler kim mahn ribäya (14) vérürdi -
dédiler, ve kilesin eksük dutardi - dédiler. 

Nakl-dur kim Cacfer (15) ibn Süleymän eydür: ben birgez Mälifdle 
Kacbeye vardum. £ün Mälik 
35.B (Ms. 25.B) 
(I) «labbayka Allähumma labbayka» dér-idi ve ussi giderdi, dü§erdi. Ve 
9Ün-kí0 gendözine (2) geldi0, sordum: yä §eyh, nedür kim ussuq gider, 
dü§ersin? Eyitdi: fünkim «labbayka» (3) dérin, korkann kim ceväb ijideven: 
«lä labbayka, lä labbayka». 

Nakl-dur kim (4) ka9ankim «iyyäka nacbudu» ve «iyyäka nastacTnu» 
dérdi, korkusindañ ussi giderdiQ, (5) dü§erdi. Sordilar kim: sebeb nedür kí0 

ussuq gider? Eyitdi: <ílahí>,100 saqa taparuz, (6) dérüz; nefsümüze taparuz. 
Saga siginuruz, dérüz; ayruklar kapusina varuruz, (7) §ükr ve §ikayet éderüz 
- dédi. 

Nald-dur kim Mälik gécelerde hergiz uyumazdi. (8) Bir gi§i aqa eyitdi 
kim: birezcük uyusarj, n~ola? Eyitdi: korkarvan, agsuzda (9) devlet gele, 
beni uyur bula - dédi. Ve eyitdiler aqa kim: nétesin? Eyitdi: Tangn (10) 
nicmetin yérven, §eytan buyrugin dutarvan - dédi. Ve eyitdi: eger bir gi§i 
( II) mescid kapusindañ ?agirsa kim: yavuz gi§i sizde kimdür, 9iksun! -
dése, (12) híc kimsene benden evvel 9ikmayadi0 - dédi. 

Bir gün bir cavret Mälike. (13) eyitdi kim: yä mürä'i! Mälik eyitdi: 
Yigirmi0 yil-dur kim beni hÍ9 kimsene (14) adumila kigirmadidi. Zihi kim 
benüm adumi bildüq - dédi. Ve eyitdi kim: (15) beni halk ögdüginden 
sögdügin yég Severin - dédi. Eyitdiler: ne9Ün? Anuq9ün 
36.A (Ms. 26.A) 
(1) kim ögmek göqli sevindürür; am baga gerekmez. Sögmek göqli sindurur; 
(2) am baga gerek - dédi. 

Ve eydür: ol karde§lerden ve yäränlardan ka9gil kim (3) saga din ¡9Índe 
fä'idesi olmaya. 
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Ve eydiir: bu zamàn halki0 bazar a§ina begzer, (4) kokusi gòkcek, illa 
dadi eksùk. 

Ve eydùr: salpnug diinyàdan kim ciimle (5) càlem-lerùr) gòrjlini 
kapmijdur. 

Ve eydùr: herkim Hakkila munàcàt ètmegi sevmeye, (6) halkila 
sòylemekde bilusi artuk ola, gòqli ola ve còmri zàyic ola. 

(7) Ve eydùr: Benum katumda camel-ler yègregi ol-dur kim camel-lerin 
araya ve yazuldann (8) arja-dura. Ve Hak Tacàlà vahy kildiu Musa 
Peygambara ve eyitdi: yà Musa, demùrden (9) bir naclin èdingil, ve bir casà 
èdingil, ve yèr yuzinde yùrigil, ve benùm hikmetlerù {m ) (10) gòrgil, ve 
nicmetlerùm gòrgil, ve cibret dutgil, naclinui] yipraninca <ve>101 casai] (11) 
sminca. 

Ve Màlik eydùr: Tevrlt i^nde yazihb-dur kim Hak Ta°àlà kul-larina (12) 
eydùr: mu§tàk oldum ben size, siz baija mu§tàk olmazsiz. 

Ve eydùr: Muhammed (13) ùmmetine iki0 nesne vérdi kim hic 
kimseneye vérmedi, ne Cebrà'ile, ve ne (14) Mikd'ile, ve ne kalan firijte-
lere. Evvel oldur kim Tangri Tacàlà eydùr: «udkuruni (15) adkurkum», yacnl: 
anuq beni, tà ben dahi sizi aijayin - dèr. Ìkinci ol-dur kim 
36.B (Ms. 26.B) 
(1) £alab eydùr: «udcunl astagib lakum», yacni: dilei] benden kim 
diledùgurjùzi véreyin - dèr. 

(2) Ve eydùr: Tevrlt i?inde eyitmi§dùr kim: è benùm siddiklarum, 
tenaccum èdug (3) ve zevk eyleq dunyede benùm zikrùmile kim benùm 
zikrùm dùnyede ulu nicmet-dùr (4) ve àhiretde kurtilmakdur. 

Ve eydùr: dùnyàyi0 seven càlimlarui] gòqùl-lerinden benùm (5) zikrùm 
zevkini giderem - dér. Ve Màlik sòzi-dùr: herkim nefsin yèqerse, dlvler (6) 
andan ka5ar - dèr - ve §eytàn andan farig olur. 

Ve bir gi§i andan ògùt istedi. (7) Eyitdi: £alab emrinden da§ra olmagil, 
ve saga vèrdùgine kanàcat eylegil, ve §ukr (8) kilgil! 

Ve kaijankim Màlik dunyàdan gitdi0, bir ulu dù§inde gòrdiQ, eyitdi: 
£alab (9) senùqle n~eyledi? Eyitdi: £ok yazuklarila Hak(k)i gòrdùm. Ammà 
eyu gùmànum kim (10) vari di Hak hakkina, cùmle yazuklarumi gèni yoydi, 
ve baqa rahmet eyledi. 

(11) Ve dahi bir din ulusi dù§inde gòrdi0 kim kiyàmet kopmi§ ve 
mùnàdi-ler lagirdurlar (12) kim: Muhammed-i Vàsici ve Màlik-i Dìnàn 
geturùq, U9maga givùrùq! - déyù. Bakdum (13) kim gòrem, kanlasi ilk 
ufmaga girùr. Màlik ilkin girdi. Ben eyitdùm: Muhammed Vasi' (14) 
càlimrakidi, òqdin ne?ùn girmedi? Eyitdiler: Muhammedui) dùnyede iki 
gòglegi vandi0, (15) ve Màlikuq bir gòqlegi varidi. Bir gòqlekluyile iki 
gòqleklù beràbar 
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37.A (Ms. 27.A) 
(1) degül-dür - dèdiler. 

Rahmetullàhi caleyhi. 

«Wa-l-àhir.» 

<5> 

Ol zàhidler mukaddami, (2) ol càbidler ulusi; ol càrif-i kàmil, ol càlim-i 
càmil; ol zàhid-i kànic 

{Muhammed-i K(àsf) ) 
(3) [[Màlik bin Dinàra]] - rahmetullàhi 'aleyhi - Peygambar sahàbe-lerine 
9ok kullik édüb-dururdi0. (4) Ve mütekaddim me§àyihlerile sohbet eyleyüb-
dururdi. Ve §ericat ve tarikat ve macrifet (5) ve hakíkat ¡9Ìnde nazlri yogidi. 
Ve riyàzet i?inde firi§te sifatidi. (6) Ve eydüridi: herkim kanà'at èderse, 
halkdari bl-niyàz ola. Ve miinàcàti (7) i?inde j a l aba yalvarurdi0: ÌlahT, beni 
heml§e ac ve yalin dutgil! - dèr-idi. Ve eydüridi: (8) ne bahtludur ol gi§i kim 
gèce ac yata, ve èrte dò§eginden ac dura, ve ol (9) hàla razi ola. 

Ve bir gi§i andan ogüt istedi. Eyitdi: Dilersin ki0 diinyàda (10) bay 
olasin, ve kimseneye muhtàcuq olmaya: kanàcat eylegil ve sabr eylegil! (11) 
Ve dilersin ki0

 cazlz olasin, ve diikeli halk seni seve: halkdan tamacuq (12) 
kesgil! Herkim bòyle olursa, àhiret sultani <ola> - dèdi. 

Muhammed-i Kàsfiir) (13) bir ogli varidi, atasi kiyina geldi„, nàzlanurdi. 
Oghna eyitdi: È ogul, anaqiG (14) ikí0-yüz akcaya satun-aldum, ve atag hoz 
benven. Benden yaramaz gi§i yokdur, (15) sen kime nàzlanursin? - dèdi. 

Ve bir gi§i aija sordi0 kim nètesin? Eyitdi: nète olayin 
37.B (Ms. 27.B) 
(1) kim comrüm eksilür ve yazugum artar. Ve dahi ol haklkat Ì9Ìnde lai 
yarardi0 (2) ve eydüridi: «ma ra'aytu say'an illa, wa-ra'aytu-l-làha fihi», 
ya°ni: her neyi0 kim gòriirsem, Tangnyi0 (3) anuq i^inde gòriirven - dèridi. 

Ve aqa sordilar: Hak(k)i bilürmisin? HTc dinmadi, (4) ve ba§in a§aga 
birakdi. Cevàb vèr - dèdiler. Eyitdi0: herkim Hak(k)i bildi, sòzi (5) kisa 
oldi0. Ve ba§ug a§aga ne?ün birakduq? - dèdiler. Eyitdi: Herkim dlzàr (6) 
gòrmek ister, andan <artuk>102 yère bakmaya, ve andan artuk hlc kimseneyi 
ihtiyàr (7) eylemeye. Ve siddiklar makamina er ol vakt èrer kim ümiz 
dutdugi nesne- (8) -den korka, ve korkusi ve ümizi beràbar ola. 

Ve anuij sozi-dür kim eydürdiQ: (9) gi^i yazugi her dutmaq! Eyitdiler: 
nète? Eydür: anui^ün kim od ilk 9akmakdan (10) 9ikicak azacuk 9ikar, 
varduginca büyür, bir §ehri yakar. 
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Ve anui] sözi dä'im (11) buyidi kim eydiiridi: «Rabbi tabbit qadamayya 
calä-s-siräti-l-mustaqlmi», yacnì: è £alabum, (12) ayaklarumi dölendiirgil 
dogru yola, ve tayindurmagil dogru yoldan! - dèrdiG. 

Rahmetullähi 'aleyhi. 

(13) «Wa-1-ähir.» 

{6} 
Ol veli-yi kubbe-i gayret, ol säfi-yi perde-i vahdet; ol (14) sähib-yakin-i 

bi-giimän, ol halvet-ni§In-i bi-ni§än; ol faklr-i cademT: 
(15) Habìb-i cAcemì 

- rahmetullähi caleyhi - sähib-sidk ve himmetidi. Ve anuq kerämeti 
38.A (Ms. 28.A) 
(1) ve riyäzeti tamämidi. 

Ve anui] evvel hähnda mali ?ogidi, ve mahn ribäya vériirdi. (2) Ve 
Basra §ehrinde otururdi, ve her gün borclularina varurdi ve takäza èderdi. (3) 
Eger akca assisindari vèriirlerse, alurdi, ve-eger vèrmezlerse, ayak derin (4) 
alurdi. Ve anuq nafakasi bunur) gibiyidi. Ve bir giin bir borclusi evine vardi. 
(5) Evinde bulmadi, cavretinden ayak derin diledi. Ävret eyitdi: Eriim evde 
(6) yokdur, ve bende nesne yokdur kim saga vèrem. Eviimde bir koyin boyni 
var; (7) eger dilersen, vèreyim - dèdi. Eyitdi: getür beni ol boyni! Aldi„, 
evine getürdi (8) ve eyitdi: bu assidan-dur, a§ urgil, yèyeliim - dèdi. Ävret 
eyitdi: etmek (9) dahi yokdur, ve odun ve ha vie dahi yokdur. Vardi, 
borclularindan etmek (10) ve odun getürdi. Ve cavret a§i bi^ürdi ve ?anaga 
koydi. Ve bir (11) dervl§ kapuya geldi: «say'an li-1-lähi» - dédi. Ve dervì§e 
kar§u kapusin yapdi. (12) Ve ol dervl§ mahrum gèni döndi. Ävret diledi0 kim 
a§i gèni 9anaga koya. (13) Gördi0 kim «jölmek i?i kana dönmi§. Ävret enne 
geldiQ, begzi sararmi§, (14) Habib elini dutdi, ve gölmekdeki kam gösterdi, 
ve eyitdi: senüi] ribai] (15) §omhgindan gör, neye ugraduk - dèdi. Habib 
?ünkim bu hält gördi0, canina 
38.B (Ms. 28.B) 
(1) od dii§di, ve ol od ayruk söyünmedi. Ävretine eyitdi: yä cavret, (2) ben 
ayruk häla geldiim ve tevbe kildum - dèdi. Yanndasi duru-geldi, mucämele-
(3) -lerin istedi, ve yolda oglancuklara ugradi. Ve ol oglancuk-lar biribirine 
eydüridi: (4) Habìb-i Ribähor gelür, savului] kim anuq §omligi ve ayagi tozi 
bize (5) degmesiin! - dèrleridi, - ve biz dahi anug gibi0 bedbaht olmayalum! 
- dèrleridi. (6) Ve bu söz Habibür\ yüreginde dag oidi: durdi0, Hasan-i Basri 
layina geldi, (7) ve anurj elin dutdi, tevbe-i nasüh eyledi, ve Tangnsina 
döndi. Ve Hasan meclisinderi (8) gèrii evine giderdi0, yolda bir borclusi-na 
ugradi. Ve ol borclusi Habìbi (9) göricek kagmaga kasd eyledi. Hablb eyitdi: 
Neye kasarsin? §imdiyedegin sen (10) benden ka^arduij, imden gèrii ben 
senden ka^arin - dèdi. Ve andan dönicek yine (11) ol oglanculdara ugradi. 
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Ve ol oglancukJar Habib\0 gòricek eyitdiler: savuluq kim (12) Habib-i Tà'ib 
geçer, ta kim bizùm tozumuz anuq listine oturmasun kim (13) Tangriya câsï 
olmayalum - dèdiler. Habib eyitdi: Ilahl ve SeyyidT ve Mevlâï, (14) birgez 
kim senùqle bariçdum, adumi eyulerden çikardur) - dèdi. Pes §arda (15) 
kigirtdi: kime kim Habibden nesne almak geregise, gelsiin! - dèdi. Ve ol 
39.A 
(1) çok mâh(ni)103 kullï ùleçdùrdi ve mùflis kaldi. Ve soqra gelene cavreti 
çarin (2) vérdi. Ve bir gi§i yine arja gendu gòqlegin vérdi, ve gendù yalincak 
kaldi. 

(3) Ve Furàt kiraginda bir savmica yapdi, ve ol savmi'aya girdi, cibàdet 
ètdi. (4) Ve diini guni Hasandan cilm ògrendi, ve Kur'àn ògrenùrdi, aqa-
degin hlc nesne (5) bilmezidi. Habïb-i cAcemï anuqçùn dèdiler. Ve çiin-kim 
Habib mùflis oidi, (6) "avreti andan nafaka istedi, ve eksiik gerek istedi. 
Habib çikdi„, (7) savmicaya vardi, tàcata meçgul oidi. Ve çùn gèce oidi, yine 
(8) cavreti katma geldi. Avret sordi: kanda içleridùq kim nesne (9) 
getùrmedùq? - dèdi. Habib eyitdi: ol giçi kim ben anuq için (10) içlerin, 
cumard giçidur. Anur) kereminden utandum kim nesne dileyeven.104 <Evet 
eyitdi:>105 (11) degme bir on gùnde bir içmàr èdem, hak(k)ur) vèrem - dèdi. 
Gendiisi (12) her giin ol savmicaya varurdi, tâcata meçgûl olurdi. Ve çun-kï0 

(13) on gùn tamâm oidi, ve ôyle vakti0 geldi, ve namàz kildi, ve goqli (14) 
içinde endlçe eyledi, bu gèce Caceb cavretiime nedur dèyem? - dèdi. Ve (15) 
gòqli dar oidi. Derhàl Hak Tacâlà kudretin hazlne-sinden yag u bai, 
39.B 
(1) ve ha vie, ve yiizilmi§ koyun birkac hammâl-lar gôtiirmiç. Ve bir ak yùzlù 
ak (2) giyesilù giçi ileyince geldi ve Habib kapusin kakdi. Avret kar§u (3) 
geldi, ve ol yigit eyitdi: Bu dùkelisini ol giçi vèrbidi kim senili] eriir) (4) anur) 
için içler. Ìmdi eriiq eve gelicek eyitgil aga kim sen içuqi (5) arturgil kim biz 
dahi catâmuzi arturalum - dègil! Bu sòzi dèdi, gitdi. (6) Ve çun gèce oidi, 
Habib evine geldi ve utanu kizaru kapuyi(, açdiu. (7) Ve etmek aç kokusi 
evden çikardi. Pes cavreti0 karçu çikdi ve Habibe0 (8) yeldendi ve kilmc 
eyledi, §òyle-kim hergiz anuq bigi kilinc eyledugi yogidi. (9) Ve eyitdi: è er, 
ol gi§i kim sen anuq için içlersin, yavlak eyù (10) giçimi§ kim bir gòkcek 
yùzlù yigidile dùrlù dùrlù ni'metler ve bir çikin (11) akca vèrbidi. Ve eyitdi: 
Habib gelicek eyitgil kim bu vèrdùklerùmùzi kabul (12) eylesùn. Eger ol i§in 
arturursa, biz dahi catâmuzi arturavuz - dèdi. (13) Habib bu sòzi içidicek 
zevke dù§di ve eyitdi: On gùn Çalabuma (14) kulhk ètdùm, bu lutflan ètdi. 
Ve-eger dahi artuk loillik èdersem, Caceb <ne>106 (15) ède? - dèdi. 

Bugez yùzin bekùlll Tangriya dutdi, ve dùnyàdan yuz dônderdi, 
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40.A 
(1) ve Ibädete meçgûl oidi, ve din ulusi oidi, ve ducäsi müstecäb oidi, (2) ve 
ducâsi sinanmiçidi. Tä haddi kirn bir gün bir cavret geldi, ve çeyhûi] eline (3) 
ve ayagma dûçdi, ve çok agladi. Ve eyitdi: Bir oglum vandi, gä'ib oldiD, (4) 
ve benüm anuq firäkindan täkatum täk oidi, imdi sen Hak "îçkina ducä (5) 
kilgil kirn benüm oglum y ine gele - dèdi. Çeyh eyitdi: hic akcaq varmidur? 
Eyitdi: (6) ikïD akcam var - dèdi. Al berii! - dédi. Akca'yi aldi, dervïçe vèrdiQ 

ve ducä (7) kildi. Var, sen içiiqe git, oglur) saqa gele - dèdi. Ävret henüz 
evine gelmedi0, (8) oglini gördi0 kirn anasina karçu geldi. Avret §âz oidi, ve 
sevinü sevinü oglin (9) aldi, §eyh katina geldi0 ve eyitdi0: oglum budur -
dèdi. Çeyh oglana sordi: kandayiduq? - (10) dèdi. Eyitdi: Bugün ben Kirmän 
§ehrinde-idüm, üstäzum beni bäzära vèrbidi- (11) -idi kirn et alam. Eti0 

elüme aldum, eve giderdüm. Nägäh bir yèl kopdi, (12) ve bir ün i§itdüm 
kirn: yâ yèl, oglani götür, evlerine birak Habib ducäsi (13) berekätinda, ve ol 
ikï0 akca sadaka berekätinda. 

Nakl-dur kirn Basrada (14) çeyhi bugday güni görürleridi, ve cArefe güni 
cArafätda görürlerdi. 

Ve bir (15) yil Basrada kizlik oidi, çeyh vèresiye çok tacâm aldiG, ve 
dervlç-lere 
40.B 
(1) vérdi. Ve bir kïse dikdi, katinda kodi. Ve çûn-kim takazaya gelürlerdi0, 
(2) elin kïseye sokardi, ne kadar kirn dilerse, akca çikarurdi ve borcina (3) 
vèriirdi. 

Ve anui] Basrada yol üstinde evi vandi. Ve bir kürki vandi0: (4) yay ve 
ki§ ani geyürdi0. Bir gün äbdest almaga vardi-di, kürkin yol (5) üstinde 
birakdi, gitdi. Hasan-i Basrï geldi, gördi0 kirn Habibüx] kürki (6) yatur. 
Eyitdi: Habib bu kadar bilmezmiH kirn kürki yol üstinde birakmak gerekmez 
(7) kim alurlar - dèdi. Kürki0 bekledi Habib gelince. Habib geldi, seläm (8) 
vèrdi0 ve eyitdi: yä Müsülmänlar imämi, <bunda>107 neyçûn durursin? Hasan 
eyitdi: É (9) Habib, bilmezmisin kim kürki bunda komak gerekmez, zäyic 

olur. Kime mandug, (10) koduq, gitdüq? Habib eyitdi: ol giçiye inandum 
kim seni kürkimi beklemege (11) vèrbidi - dédi. 

Nakl-dur kim bir gün Hasan Habib kiyina vardi, ikïn (12) arpa kursa-sini 
birez tuzila Hasan elinde kodi. Hasan yèmege ba§ladi. (13) Kapuya bir säyil 
geldi0, Habib ol ikï„ kursa'yi Hasan öqinden aldi0, dervïçe (14) vérdi: Hasan 
çôyle kaldi. Hasan eyitdi: è Habib, sen eyü giçi-sin, (15) eger birez cilm 
okimi§-misaq108 kim konuk elinden aldui] säyile vèrdûij, 
41.A 
(1) bir nice-sin sä'ile,, vèrmek geregidi, <ve birezin konuk örjinde komak 
geregidi>.109 Habib ceväb vèrmedi. Bir säcatdan (2) soqra bir kul geldi0, ve 

60 



6 . LEGENDE 

bir hance baçi üstinde götürmi§. Ve hence (3) içinde helvä ve etmek ve bè§-
yiiz akca Habib ileyinde kodi. Ve Habib (4) akca(yi)110 dervïç-lere 
üle§dürdiG, ve h0ni Hasan öqinde kodi. Ve Hasan (5) yèr-idi. Pes Habib 
eyitdi0: yä ustäz, sen eyü giçi-sin, eger birez (6) yakïnuq varmissa, dahi 
yègidi kirn yakïn-suz cilm içe gelmez - dédi. 

(7) Bir giin Hasan Habib mescidine geldi Habib ahçam namäzina. 
Hasan (8) ikämet getiirdi. Ve çiin namâza durdi0, elhamdulillâhi dèyiimedi, 
el-hamdu dèdi. (9) Hasan eyitdi0: Habib ardinda namäz dürüst degül-dür -
dèdi. Habibe (10) uymadr ve paçina1" namäz kildi. Hasan ol gèce yatdi, 
dûçinde Tangri (11) Tacâlà aija hitâb eyledi ve eyitdi: è Hasan, benüm 
hoçnùzligumi bulduqudi0, (12) yine yavin-kildui] - dèdi. Hasan eyitdi: Bâr-i 
Hudäyä, senüq nzäqi ben nèce (13) yavi0-kildum? Eyitdi: Eger Habib 
ardinca namäz kilsadurj, benüm rizämi (14) bulmiç olurduq, ve diikeli 
namäzlar kim cömrüi] içinde kilduq, Habib (15) ardinca kildugug namäz 
bereketinde makbül olacagidi. Ammä seni lafz egrisi 
41.B 
(I) nlyet dogruligindan gèrii kodi. Dil dogrusiyila göqül dogrusi arasinda (2) 
çok fark vardur - dèdi. 

Nakl-dur kim bir gün Haccäc gisi-leri Hasam isterdiQ. (3) Hasan 
savmicaya girdiQ, gizlendi0. Habibe sordilar kim: Hasam gördüqmi? Eyitdi: 
(4) gördüm kim uçbu savmicaya girdi0. Pes ol giçiler savmfaya girdiler, 
istediler, (5) bulmadilar. Hasan eydüridi: Yédi-gez el-lerin bar)a yukadilar, 
görmediler. [Ve]"2 (6) [Hasan eydüridi.]"3 Pes gèrû çikdilar, Habibe 
eyitdiler: É çeyh, neçûn yalan (7) söylersin; bize gülermisin? - dèdiler. 
Ne~kim Haccäc Hasana èdecegidi, revädur kim (8) saga ède - dèdiler. 
Habib eyitdi: Ol benüm kiyumda uçbu savmfaya girdic). (9) Eger siz 
görmedüqüzse, benüm ne suçum vardur? Ol cavän-lar yine içerû (10) girdiler, 
istediler, bulmadilar, çikdilar, gitdiler. Ve çûn-kim Hasan çikdiQ, Habibe 
( I I ) eyitdi: ustäzhk haUa böylemi geregidi kim beni cavän-lara çakduq? -
dédi. (12) Habib eyitdi: è ustäd, dogru söylemek berekätinda kurtuldui], 
yohsa (13) cavän aralannda giriftär olurduq - dèdi. Hasan eyitdi: n~eyledüi] 
kim (14) bunlar beni görmediler? Eyitdi: dolœzgez «âyatu-1-kursî, wa-
ämana-r-rasül, wa-qul (15) huwa-l-lähu ahad» okidum, Hasam0 saga 
ismarladum - dèdûm, è Çalabum, sen saldagli! 
42.A 
(1) - dèdûm. 

Nakl-dur kim Hasan-i Basri bir gün bir yère giderdi. Dicle irmagi (2) 
kiragina geldi, gemi bulimadi kim geçe. Pes Habib geldiG, sordi kim: yä 
ustäd, (3) bunda n~eylersin? Eyitdi: bir yère gitsem gerek, illâ gemi yokdur 
- dèdi kim geçem. (4) Pes Habib eyitdi: È ustäd, ne var? Eger cilmüq 
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çogisa,"4 hasadi (5) gògluqden gider, ve dunyâdan yigren, ve belàlari 
ganlmet dut, ve diïkeli içi (6) Hakdan gòr! Kaçankim bòyle ola, ayaguqi suya 
ur, gec! - dèdi. Pes Habib (7) ayagin Dicle irmagina urdi0, geçdi. H asari 
agladi ve 'aldi gitdi, dii§di. (8) Çunkim "akli geldi, arja dèdiler kim: yà imam, 
saga ne geldi? Eyitdi: Habib (9) benum çâgirdùm-diir, beni melàmat eyledi, 
ve su ustinden geçdi, gitdi, ben (10) kaldum - dèdi. Ve-eger yann Siràt 
kòprisinde dahi diikeli halk geçiïb (11) giderlerse, ve ben kalursam, n~èdem? 
- dèdi. Pes Habibe0 sordiQ: bu mertebe'yi neyle (12) bulduq? - dèdi. Eyitdi: 
è ustàz, ben gòqùl agardurvan, sen kàgid karardur{sin( (13) - dèdi. Pes 
Hasan eyitdi: «cilmi ma yanfacunï wa-yanfacunï gayri», yacnl: beniim 
cilmùmden (14) ayruklara fa'ide degir, baqa fà'ide degmez - dèdi. 

Nakl-dur kim bir gun Ahmed-i (15) Hanbel ve §àficï otururlandi. Habib 
bir bucakdari çika-geldi. Ahmed eyitdi: 
42.B 
(1) [eyitdi]115 ben buqa bir su'âl èdeyin - dèdi. §âficî eyitdi: bu kavma0 su'âl 
ètmek (2) gerekmez - dèdi. Ahmed eyitdi: çàre degiil-diir, su'âl èdeyin, 
gòreyin - dèdi. (3) Pes Ahmed eyitdi: ne dèrsin ol giçiye kim bèç vakt 
namâzdan birisin (4) fevt eyledi, illâ bilmez kim kanki vaktdur? Habib 
eyitdi: «hàda qalb gâfilun (5) "ani-1-lâh fa-l-yu'addibùhu», yacnl: bu bir gi§i 
gòi]li0-dùr kim Tangndan gâfil-diir, (6) edeblemek gerek. Bu cevâb içinde 
mutehayyir kaldilar. Pes §àficì eyitdi: ben (7) saga dèmedum-midi kim bu 
kavma su'âl eylemek gerekmez? 

Ve bir giin Habib (8) evinde karaquyidi, igne yavu-vardi. Olok sâcat ev 
içi aydin oidi, (9) igne'yi buldilar. 

Ve eydiirler kim Habìb evinde bir karavaç dutardi, otuz (10) yil içinde 
yuzin temâm gôrmeyùb-dururidi. Bir giin karavaç daçra (11) hâcete çikandi0. 
Habib kapuda durundi: ne "avretsin? - dèyii (12) sordi. Karavaç eyitdi: otuz 
yildur senùi] evuqde-ven, beni nète (13) bilmezsin? - dèdi. Habib eyitdi: 
otuz yil-dur ben Tangnmdan artuk (14) kimsene yiizine bakdugum yokdur, 
seni nète bileyin? - dèdi. 

Ve rivâyet (15) eylerler kim bir kûçede otururdi ve eyduridi: herkim 
senuqle hoç 
43.A 
(1) degul, hergiz ho§ olmasun. Ve herkimug kim gôzi seniiqle rù§an (2) 
degul, hergiz rù§an olmasun. Ve herkimùq seniiijle ùnsi0 yok, hergiz (3) i§i0 

olmasun. 
Ve bir giin aqa eyitdiler kim: sen bâzirgënligi terk eyledûq. (4) Eyitdi0 

kim: pâyendànum berk-dur. 
Ve eyitdiler kim: Tangrinuq nzasi kanda? Eyitdi0: (5) ol goqiïlde kim 

munàfildik tozi0 olmaya. 
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Nald-dur kim kim ka9an-kim Kur'àn okiyalardiD, (6) ol~kadar aglardi 
kim "aldi giderdi. Eyitdiler aqa kim: Sen Caceml gi§i-sin, (7) ve Kur'àn 
macnisin bilmezsin. Bu agladuguq nedendùr? Cevab vèrdi0 kim: «lisànl (8) 
cagamiyyun wa-qalbl carabiyyun», yacm: ger9T-kim dilùm 'acemi-dur, ve1'6 

gòqlùm carabl-diir. 
Bir (9) dervl§ eydur: Ben §eyhi0 gòrdiim, ulu mertebe issi olmi§. 

Gòqlumderi ge?di0 kim (10) bu bir Caceml gi§i-diir, bu mertebe bui]a kandan 
geldi ola? - dèdiim. Hàtifden (11) àvàz i§itdum kim Habìb Caceml-yise, ne 
var? illà hablb-umuzdur, yacnl: dostumuzdur. 

(12) Ve bir giin bir kanluyi òldurmege iltiirler-idi. §eyhe ugradi. §eyh 
arja gòziQ (13) uciyila bakdi. Ve ?unkim ani depelediler, ol gèce gòrdiler kim 
u?mak i?inde (14) miirgizàrlar ¡9Ìnde seyràn èderdi. Hulle-ler geyiib aqa 
dèdiler: yà falàn (15) diinyede sen bir àdem òlduriici zàlim gi§iydiiq, bu 
mertebe'yi neden bulduq? Eyitdi: 
43.B 
(1) §ol vaktin kim beni òldiirmege iltiirleridi, Habìb baga ugradi ve gòziD (2) 
uciyila bakdi. Bu dùkeli mertebe'yi ol bir nazardan buldum - dèdi. 

«Wa-l-àhir.» 

{7} 
(3) Ol muhlis-i miittaki, ol muktedà-yi0 muktedl; ol §emc-i sàbikàn, ol 

subh-i (4) sàdikàn; ol fakir-i ganT 
Ebu Hàzim-i Medeniul 

- raziyallàhu canhu - mucàhede (5) ve mù§àhede ve riyàzet i?inde bl-misl-
idi, ve nÌ9e §eyhleriiq pT§- (6) -revi-yidi. Ve cÓmer ve cOsmàn-i Mekki anuq 
hakkina mùbalaga eylerleridi. Ve (7) anuq sòzi cumle gògiil-lerde 
makbùlidi. Ve ciimle mù§kil-leriir) killdi0-idi. (8) Ve anur) sòzleri 9okdur, illà 
biz ihtisàr eylediik, ve birka9 kelime teberriikÌ9Ùn (9) getùrduk kim ol tabiTn 
ulusiyidi. Ve Peygambar sahàbelerinden (10) 9ok gi^i gòrmi§idi. Anes 0ibn-i 
Màlik, ve Ebu Hiireyre, ve Hu§§am Jbn-i cAbdu l- (11) -Melik bunlaruqla 
sohbet eyleyùb-dururdi. 

Nakl-dur kim bir gùn Ebu Hàzimdan (12) sordilar kim: ol nediir kim biz 
anuria necàt bulavuz? Eyitdi: akca'yi (13) helàldan kazangil, ve helàl yère 
harc eylegil! 

Ve ol gi§i kim tamudan (14) ka9a ve U9mak isteye - eyitdi„ - Tangnnuq 
rizàsi Ì9inde olsun. 

Ve dahi (15) ol eyitmi§diir kim: sakinurj bu diinyàdan kim Fifavn ve 
Nemrùd ve §eddàd ortagi-dur, 
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44.A 
(1) ve bu dünyäda hlc §äd olacak nesne yokdur. 

Ve eydür: bu dünyä bir eski kärvan-fsaräl-dur: (2) ah§am kärvän konar, 
érte olicak yine gö?er, gider. 

Ve dahi Häzim sözi-dür: (3) benüm katumda cäkil ol-dur kim dünyäda 
anuq eline dünyelik girürse, sevinmeye; (4) ve-eger elinden dünyelik (jikarsa 
yérinmeye. 

Ve dahi anuq sözi-dür kim (5) cäkil ol-dur kim ik!0 nesnede hic zähmet 
«jekmeye. Evvel ol nesne kim (6) arja gelecek-dür, arja gelür, istemek häcet 
degül. Ve ol nesne kim aija gelecek (7) degül-dür, yüz-biq cahd èderse, ol 
arja gelmez. 

Bir gi§i arja sordi kim: (8) senüg mälui] nedür? Eyitdi: benüm mälum 
Hak rizäsi-dur, ve halkdan bi-nlyäz (9) olmakdur. 

Ve bir gün Ebü Häzim bir kassäb lpyindan ge?di. Ve ol kassäbuq semiz 
(10) eti0 varidi. Eyitdi: u§bu etden algil. Häzim: akcam yokdur - dèdi. 
Kassäb (11) eyitdi: algil, akce-sine güyem - dèdi, ve sabr èdem - dèdi. 
Häzim eyitdi: ben (12) nefsüme sabr édem, andan yègrek-dùr kT0 sen baqa 
sabr éde-sin - dèdi. 

(13) Bir gi§i hacca varmak isteridi. tllä bir kancuk anasi varidi. Am 
koyub gidemezdi. (14) Eyitdi: Ebü Häzima0 varayin, ne dèrse, am dutayin -
dèdi. Pes durdiD, Ebü Häzimaa (15) vardi ve uyur buldi, uyamnca sabr eyledi. 
Ve ?ünkim uyandi, eyitdi: 
44.B 
(1) ben u§bu säcat dü§ümde Peygamban gördüm kim sarja seläm laidi ve 
eyitdi (2) kim a(n)a hakkim saklamak saga yègrek-dùr hac ètmekden - dèdi. 
tmdi vargil, (3) anuq nzäsin istegil kim Tangri rizäsi anda-dur. 

Rahmetullähi caleyhi. 

«Wa-1-ähir.» 

18} 

(4) Ol sühte-i cemäl, ol §ürlz-i visäl; ol bahr-i vefä, ol kän-i safä; (5) ol 
h0ca-i eyyäm: 

cAtabatu l-Gulämn% 

— rahmetullähi caleyhi - dükeli göqül ehlinüi] makbülidi, (6) ve anuq Caceb 
verzini varidi, ve dükeli dil-lerde ögülmi§idi. Ve Hasan-i Basrinür\ (7) 
§ägirdiyidi. 

Bir gün Hasan-i ßosrfyile deqiz kiraqinda äbdest alurlaridi. cAtaba (8) su 
üstinde revän oidi. Hasan Cacebe kaldi ve eyitdi: yä CAtaba, bu mertebe'yi (9) 
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neyile buldug? Eyitdi: Sen otuz yil-dur kim ani i^lersin kim ol buyurur. (10) 
Ve ben otuz yil-dur kim ani0 i§lerin kim ol diler - dèdi. 

Ve anuq tevbesinüg (11) sebebiQ olidi kim evveliD hälinda zinà i§lerdi. 
Meger bir gün bir görklü cavret (12) ba§in dereceden ?ikarub da§ra bakandi. 
cÀtaba-nuì] gözi0 ol cavretüg (13) gözine du§ oidi. Megerkim ol cavret kara 
gözlüyidi, göqül aqa kapildi. (14) Pes bir gi§i vèrbidi kim ol cavreti0 eie 
getüre119 ve murädina dege. Ol cavret (15) mestüre-yidi, cAtaba gi§i-sine 
ceväb vérdi kim: Ataba benden ne diler? - dèdi. 
45.A 
(1) Eyitdi: anuq gözi senüi] gözüqe du§ gelmi§dür, senürj gözüq karaligi arja 
(2) eser eylemi§ - dèdi. Pes Cavret gözin 9ikardi, bir tabaka koydi, cAtabay& 
vèrbidi. (3) Ve eyitdi: gözümi sevdüq, al gözümi, saga olsun! - dèdi. Ve 
iün-kim cAtaba (4) ol hall gördi, ihläsila tevbe eyledi. Ve durdi, Hasan 
tapusina geldi, ve (5) anur) kiyinda olurdi, ve gendii eli(y)ile arpa ekerdi, 
(y)èridi. Ve günde bir arpa (6) kursa-sin yèridi ve cibädete me§gül olurdi. Ve 
eydüridi: Kirämeri kätibin-den (7) utanurvan. Haftada birgez su dökerdi. 

Nakl-dur kim bir gün Ataba'yi gördiler (8) kim bir yèrde oturmi§, dere 
gark olmi?, ve teninden su gibic der akandi. Eyitdiler: (9) bu ne häl-dur? 
Eyitdi: evvel hälumda evüme konuldar geldi-yidi. Kon§i dlvänndan (10) bir 
kesek aldumidi kim konuklara gerek oldi-idi. §imdi her vakt kim am (11) 
aqarvan, hacäletden der dökerven, ger9i0-ki0

 cözrin ve heläl-hgin [dilerin ve] 
bunca- (12) -gez dilemi§ven - dèdi. 

Nakl-dur kim bir gün cAbdü l-Vähid-i Zeyd kiyinda birkac ulular (13) 
otururlandi. Söz ?ikdi0, birisi eyitdi: Caceb bunda hlc gi§i olami kim Tangnya 
(14) me§gül-dur, halka me§gül degül-dür? cAbdü l-Vähid-i Zeyd eyitdi: sabr 
èdùq, (15) ancilayin gi§i §imdi gele - dèdi. §olok sä'at cAtaba ?ikageldi0. 
Sordilar kim: 
45.B 
(1) ne yèrden geldüq? Eyitdi: bäzär ifinden geldüm. Bäzärda kimi gördüq? -
dèdiler. (2) Eyitdi: kimsene görmedüm - dèdi. 

Nakl-dur kim CAtabatu l-Guläm hem120 yèyesi yèmezidi. (3) Anasi 
eydüridi kim: eger yaluguz yèmezsei], yolda§lar bulayim, bile yèyesi (4) 
yègil! - dèridi. cAtaba eydüridi kim: Ben bir gi§iyile yolda§ oldum kim yèyesi 
(5) yèmekden münezzeh-dür. Aija kar§u ben utanmadin nèce yèyeyin? -
dèridi. 

NaW- (6) -dur kim hergiz bir gèce uyumadi ve eydüridi: Eger sen baqa 
cazäb èdersei], (7) ben seni severin. Ve-eger cafv èderseq, hem severven. <Ve 
eger>121 ben 'ayiblu kul her (8) ne hälda-yisam, senürjven eski "ayiblu 
issinüi]122 - dèrdi. 
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Nakl-dur kim cAtaba (9) bir géce seyrinde bir hüri górdi0. OI hüri eyitdi: 
ya cAtaba, ben saga cá§ikvan, (10) sakingil kim beni0 koyub ayruga cavret 
istemegil, ta ben saga harám olmayayin - (11) dédi. cAtaba eyitdi: Ben 
dünyáyi0 Ü9 talák bo§adum. Gi§i üc talák (12) bo§adugin néce ala? - dédi. 

Nakl-dur kim bir gün bir gi§i Atabatu l-Gulám (13) kiyina geldi ve 
eyitdi: ya Ataba, baga kerámet góstergil! - dédi. Ataba eyitdi: (14) ne 
dilersin? Ya§ hurmá dilerin - dédi. Ki§ günleriydi, vardi bir zenbll ya§ (15) 
hurmá getürdi, óginde kodi. 

Nakl-dur kim Muhammed-i Semtnák ve Zá n-Nün-i Misri 
46.A 
(1) Rábica-1123 katina geldiler. Nágáh Ataba dahi girüb geldi. Ve bir yégi 
góglek geyürdi0. (2) Muhammed-i Semmák eyitdi: yégi góglek geyüb ne ho§ 
salinu yürürsin - dédi0. (3) Ataba eyitdi: benüm adum Gulám-dur; kul gi§i 
cebbárlik édermi? - dédiD, dü§di, can (4) vérdi. 

Ve ani bir ulu dü§inde gordi0 kim yüzinüg bir yani kabkara olmi§. 
Eyitdi: (5) ne sebebden bóyle oldug? - dédi. Eyitdi: bir gün ustázum kiyina 
vardum- (6) -ídi. Bir güzel oglan geldiyidi, birgez bakdumidi. Hak Tacálá 
beni u?maga (7) buyurdi. Yolumda tamu varidi, bir yilan ?ika-geldi, 
gendózin üstüme (8) birakdi, ve bir yanumi góyündürdi. Ve eyitdi: «nafhatan 
bi-nazratin», yacnl: birgez (9) bakmaga birgez urmakdur. Eger artuk baksag, 
ben dahi artuk unsardum. 

(10) «Wa-l-áhir.» 

{9} 
OI muhaddere-i has, ol mesture-i ihlás; ol suhte-i (11) i§k ve i§tlyák, ol 

§ifte-i kurb ve ihtirák; ol sániye-i Meryem-i Safiye: 
(12) Rábica-i Adavíye 

- rahmetulláhi caleyhá. 
Eger eydürlerise kim RábiVyi (13) erenler saffinda neye zikr eyledüg? 

- ceváb vérevüz kim Peygambar buyurur: (14) «inna-l-láha lá yanzuru ilá 
suwarikum wa-lákin yanzuru ilá qulübikum», yacnl: Tangn sizüg 
süretlerügüze (15) balonaz, belkim goglügüze bakar. Ve 9Ünkim "avret 
Tangri yolinda erdür, aga 
46.B 
(1) 'avret démek revá degül-dür. Arasát güni olicak evvel erenler saffinda 
duran (2) Meryem olasidur. 

Ve ka?ankim Rábica Hasan meclisinde házir olmayicak vaziD (3) terk 
éderdi. Bir nesne 'y i kim Hak Tacálá kabül éde: érkek-lik di§i-lik tefavüt (4) 
degül-dür. Nétekim nübüvvet 'ayn-i cizzet-dür: beglik ve ululik ve kÍ9Ílik 
anda (5) tefavüt dutmaz. Pes velílik dahi eyle-dür. Hássa Rábica gendü 
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zamàninda (6) Hak Tacàlà mu'àmelesi Ì9Ìnde ve ma'rifet ifinde naziri yogidi, 
ve dùkeli (7) velller gòg linde makbùlidi. 

Nakl-dur kim ol gèce Tkil Ràbica dogdi, (8) atasi evinde diinyèlikden hlc 
nesne yogidi. Ve anug atasi yavlak dervl§idi0. (9) Ràbicay& diirtmege evinde 
yag yogidi. Ve bir kesek bèz pàre-si bulinmadi (10) kim RàbiVya saralardi. 
Ve anug ùc kizi varidi. Dòrdunci Ràbicay\d\. (11) Anui]9un Ràbica dèdiler. 
Pes "avrei eyitdi kim: fulan kon§iya vargil, (12) birez yag dilegil kim ?iràg 
yanduravan. ìllà anug eri cahd eylemi§di0 kim (13) hlc kimseneden nesne 
dilemeye. Pes kapudan 9ikdi0, ve ol kon§inug kapusina (14) vardi, ve elin 
kapuya yokadi. Gérii geldi; kapuyi0 armadilar - dèdi. Pes "avrei (15) agladi, 
ve gussalu yatdi ve uyudi, Peygambar Hazretini du§inde gòrdi. Aqa 
47.A 
(1) eyitdi: Gussa yèmegil kim bu dogurduguq kiz seyyide-dùr. Yètmi§-biq 
gi§iye (2) beniim ummetleriimden jefa'at èdecek-diir. Ve eyitdi: Yann eriirje 
dègil: cIsà-yi0 (3) Nàdàn124 katina varsun kim Basra begi-dur. Kàgida yazsun 
ve eyitsun kim: (4) §ol ni§ànila kim her gèce Peygambara yiizgez salavàt 
geturdùq, ge?en àzlne (5) gècesi salavàt geturmedug. imdi anuq kefaretiQ bu 
bitiy(i) véren gi§iye kim (6) Ràbica atasi-dur, dòrt-yiiz dìnàr vèrsun! Ve 
9Ùnkim 'avret dii§inderi (7) uyandi, bu dù§i erine dédi. Eri bu haberi bitiye 
yazdi, vardiQ Basra begine <iletdi. Basra begi>125 (8) bitiy(i) oladi. Agladi 
ve gendùsi durdi, ol bitiy(i) getiiren katina geldi, <eyitdi:>126 ol (9) beniim 
kiyima gelmek gerek127 - démedi. Ve eyitdi: Peygambarumuz hazreti0 

benden saga (10) dòrt-yiiz dìnàr buyurdi. imdi u§ ben saga Peygambar 
hiirmetine on- (11) -big dìnàr vèrùrin - dèdi. On-big kizili Ràbica atasina 
vérdi (12) ve 9ok còziirler diledi. Ve eyitdi: dahi her ne hàcetug olursa, baga 
(13) bildùrgil! - dédi. Pes Ràbica a(t)asi on-big kizili aldi, evine geldi, (14) 
ve eksiik geregin tamàm eyledi. 

Pes Ràbica ulaldi, ve atasi anasi <òldi>,128 yetime (15) kaldi, ve kalan 
laz-karde§leri dagildi. Ve-meger Basra §ehri kati0 kizlik 
47.B 
(1) oidi. Bir zàlim Ràbica"yi alti0 akcaya satdi. Ve RàbiVyi alan gi§i 
Ràbicaya (2) i§ buyurdi. Ve ol i§e varurken dii§di, bir eli sindi. Yiizin yère (3) 
kodi, eyitdi: Bàr-i Huzàyà, garibem, ve atam anam yokdur, ve ben yesìr 
oldum. (4) Bu diikeline gussam yokdur. Ìllà senùg rizàg isterven, ve dilegiim 
ol-dur kim (5) sen benden hojnud olasin. Pes bir iin i§itdi kim: yà Ràbica, (6) 
seni bir mertebeye érgùrem kim gòkdegi firi§te-ler heb saga kiiseye-ler129 -
dèdi. (7) Ràbica 9iin-kim bu àvàzi i§itdi, gògli dòlendi, durdi, hecasi evine (8) 
geldi, ve giindiizin oruc dutandi, hocasina kullik èderdi, ve gèce èrteyedeg 
(9) namàza me§gul olurdi. 
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Bir gèce hacasi uykudan uyandi, kulagina (10) iin geldi. Ev 
derecesinden bakdi, RàbiVyi gòrdi kim ba§in secde-ye (11) urmi§, ve 
HakJola miinàcat kilur ve eydur kim: ilahl, saga maiumdur (12) kim ben 
Idilli gòqlumi saija vèrmi§veri. Illa. n~èdeyim kim sen beni mahluka gòriimlii 
(13) eyleduq. Ve-eger benum elumdemisse, bir sàcat seniiq kulliguqdari 
hall (14) olmayayidum - dèridi. 

Ve bir zenclrsuz kandil anur) iistinde yanardi, ve ev Ì9Ì (15) ru§an olub-
durur-idi. Heca ^iinkim bu hall gòrdi, korkdi, gendù 
48.A 
(1) yèrine geldi ve fikre batdi. Ve giinkim èrte oidi, RàbiVyi kigirdi ve 
oh§adi (2) ve àzàd eyledi. Ve Ràbica eyitdi: Ìmdi barja destur vèrgili - dèdi. 
Destur (3) vérdi. 

giinkim andan gitdi, bir savmi'aya girdi, cibàdete me§gul oidi. (4) Ve bir 
zamàndan soqra hac àrzusin kildi. Ve anuq bir e§egi vandi. Ol (5) e§ege 
seccàde-sin ve azigin yiikletdi, yiizin Hakka dutdi, ber(r)Iye Ì5Ìne girdi, (6) 
revàn oidi, gitdi. Giderken e§ecugi oidi, ve anur) yol daziari (7) eyitdiler: 
sentir} yiikiirji gòturi-vérelum - dèdiler. Eyitdi: ben size inanub gelmedùm 
(8) - dèdi, siz i§iii]uze gidiii]! - dèdi. Pes yolda§lan kodilar, gitdiler; Ràbfa 
(9) anda yaluquz kaldi. Ve yuzin secde-ye birakdi ve eyitdi: tlahi, pàzi§ahlar 
(10) boy le ètmez olur. Beni gendu eviirje kigirdur), yolda e§ecugimi 
òldùrdui], ve (11) beni yazida koduq - dèdi. Bu sòzi henùz tamàm dèmeyiib-
dururdi, e§egi (12) òlmi§iken duru-geldi. Ve Ràbica yiikin yiikletdi, ve birkac 
giin gitdi. Pes (13) yine Hakkila miinàcat eyledi. Eyitdi: ilahl, seniiq ci§kurj 
benùm gòijlumi (14) dutdi, ayruk gidemezven, ol ta§ eviiiji bunda getiirseq, 
n~ola? - dèdi. (15) Pes Hak Tacàlà aqa hitàb eyledi ve eyitdi: yà Ràbica, on-
sekiz-biq calemuq 
48.B 
(1) katina girursin - dèdi. Pes Ràbica birez ilerii vardi, gòrdiQ kim (2) 
Kacbe['yi]130 aija kar§u gelur. Eyitdi: baija Kacbenùr\ issini gerek-dur. Ben bu 
(3) evi n~èderin? - dèdi. Peygambar Hazreti buyurur: «taqarraba ilà-l-làhi 
sibran taqarraba- (4) -1-lahu ilayhi diràcan», yacni: herkim Tangnya bir kan§ 
ilerii varursa, Hak Tacàlà (5) arja bir ar§un ilerii varar - dèr. Meger ìbrahim-i 
Edhem - rahmetullàhi caleyhi - (6) Kacbeye sefer èdiib-durardi, on-dòrt yilidi 
kim ber(r)Iye sòkeridi, ve degme (7) bir adimina ikìD rekcat namàz kilurdi. Ve 
giinkim Kacbeye èrdi, gòrdi0 kim Kacbe (8) anda yok. Birgez ah eyledi ve 
eyitdi: Caceb bu ne hàl-dur, megerkim gòzumde (9) halel vardur - dèdi. Pes 
hatifden bir iin i§itdiQ kim: Yà ìbrahim, senùq (10) gòzùqde halel yokdur. 
Ammà biziim bir karava§umuz vardur, bize yiiz dutdi, geliirdi, (11) biz 
Kacbe-mùzi aqa kar§u vèrbidiik - dèdi. Pes Ìbrahim gayretlendi (12) ve 
eyitdi: Caceb bu ne diirlii cavret ola kim anug mertebesi ve nàzi £alab (13) 
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dergähina böyle geçe? - dèdi. Pes gérü yiigiirdi, Räbica"yi gördi0 kim gelür, 
ve Kcfbe (14) yèrine vardi. tbrahïm çûnkim Räbica"yi gördi, [ve] eyitdi: Yä 
Räbica, bu ne (15) çurdur kim cihäna birakdug? - dèdi. Ben on-dört yil-dur 
kim bunca diirlü 
49.A 
(1) me§akkatila, ve her bir adimuma iki0 rekcat namäz kildum, Kacbe ciçkina 
geldüm, (2) Kcfbe hoz saga karçu vardi? - dèdi. Räbica eyitdi: yä tbrahïm, 
sen (3) namäz eyledüg, ve ben nlyäz eylediim - dèdi. 

Räbica çiin haccin tamäm eyledi. (4) gérü döndi, Basra çehrine vardi, 
cibädete meçgul oidi. Ve bir yil üstine (5) geçdi, yine Kacbe seferin ärzöladi. 
Ve eyitdi: eger bildir hac baga karçu (6) geldiyise, bu yil ben hacca karçu 
varayin - dèdi. Ve çûnkim yola girdi, §eyh-i (7) Bü cAl[-yi0 Tirmidïm eydür: 
Räbica ber(r)íyeye giricek yèdi yil tamäm yam üzerine (8) yuvalandi, tä 
cArafät dagina yètiçdi. Pes hätifden äväz içitdi kim: (9) Yä miiddeTye, bu ne 
resm-diir kim sen bizi istersin? Eger dilerseg kim (10) bir tecelll èdeviiz, tä 
sen durdugug yèrde eriyesin? - dèdi. Rabica eyitdi: (11) Hudävendä, ben 
eksüklü karavaçug ol mertebesi yokdur kim tecelläya (12) katlana. Senili] 
tecelläqa daglar katlanmadi, päre päre oidi. Baga hoz ne (13) mahal(l) ola? 
Ammä fak(rda)n132 bir nokta dilerven - dèdi. Nidä geldi: Yä Räbica, ulu (14) 
nesne diledüg. Fakr biziim kahrumuzug133 eseri-diir kim erenler yolinda 
komiçuz. (15) Sen henüz yètmiç hicäb geçseg gerek-dür, tä fakr makämina 
èresin - dèr. 
49.B 
(1) Çimdi saga degmez kim fakr sözin arjasin, vellkin bir yokaru bakgil! -
dèdi. (2) Räbica ba§in kaldurdi0, yokaru bakdi, kandan bir degiz gördi kim 
havä yüzinde (3) mu'allak durur. Eyitdi: Bu degiz cä§iklarumuzug gözleri 
yaçidur kim biziim visälumuzi (4) isteyii-geldiler-idi. Dükelisi ilk menzil 
içinde batdilar, hic niçân-lari dahi (5) belürmez oidi. Bizüm hazretiimüzde 
yoklik makämina èrmeyince var olmaz - dèdi. Pes (6) Räbica eyitdi: Bär-i 
Huzäyä, ol erenler devletinden bir §emme-sin ben zacyife (7) karava§uga 
göster! - dèdi. Bum dèyicek fflhäl cavretler cözrin gördi, ve (8) hätifden äväz 
i§itdi kim: yèdi yil yaniyila Kacbeye varanug makämi (9) budur - dèdi. Pes 
Räbica sergerdän u hayrän oidi. Eyitdi: Päzi§ähä, (10) ben ögdin senüg eviige 
ictibär eylemedüm, illä seni diledüm. Bugez evüge girmege (11) dahi läyik 
olmadum - dèdi. Döndi, Basra-ya vardi, bir savmicaya girdi, (12) cibädete 
me§gül oidi. 

Nakl-dur kim bir gün ikïG din ulusi Räbicaya (13) ziyärete geldiler. Ikisi 
dahi acidi. Birbirine dèdi kim: bize tacäm yédürsüg (14) kim bunug tacämi 
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helàl-dur - dèdiler. Ràbica-nug bir futasi vandi, iki0 girdeye (15) dutiya kodi 
kim bunlaruq òijine getùre. Pes kapuya bir dervl§ geldi, 
50.A 
(1) Allah dèdi. Ràbica ikiD girde'yi dahi dervl§e vérdi. Bunlar melùl oldilar, 
(2) illa hlc nesne dèmediler. Bir sà'atdan soqra bir karava§ geldi, bir yigin (3) 
etmek getiirdi ve eyitdi kim: bu etmegi hàtunum vèrbidi - dèdi. Rabica (4) 
etmegi saydi, gòrdi kim on-sekizdiir. Karava§a eyitdi: salarigli kim (5) etmek 
bu kadar degiil-diir, yigirmi etmek olsa gerek-diir. Karava§ hod (6) etmegui] 
ikisin gizlediQ-idi; fikardi0, Ràbica òginde kodi. Bu iki gi§i Cacàyibe (7) 
kaldilar. Pes eyitdiler kim: yà Ràbica, bu ne sirdur kim biz senùq etmegiii] 
yèmege (8) geldiig-idi, òqumuze kodugur) etmegi getùrdug, sà'ile vèrdùq, ve 
hem ol (9) karava§ getùrdiigi etmeklerden eksugin bildùi]? Ràbica eydùr: 
£unkim siz (10) ikiqùz gelduqùz, karnurjuz acidugini0 bildùm, iki0 girde'yi 
geturdum, òqùquze kodum. (11) Kapuya sa'il geldi; ben eyitdiim: bu ikiQ 

girde-yile bunlarui] karni doymaya. (12) £alab Tangri eydùr: birine on 
vèrem - dèr; ikT0 etmegi sa'ile vèrdùm. Hak (13) Tacàlà yigirmiu etmek 
vèrbidi, illà karava§ on-sekiz getiirdi. Ben eyitdiim: (14) birine on-[sekiz] 
gerek <yigirmi>134 - dédiim. Karava§ ikisin yine vérdi. 

Nakl-dur kim (15) Ràbica bir gùn savmi'a ifinde hasta oidi ve uykuya 
vardi. Bir 
50.B 
(1) ogn girdi, 5ann aldi kim gide, fika. Yol bulumadi, ?an a§aga birakdi. (2) 
Yol gòzukdi, ?an0 yine aldi. Yol yine bulimadi, ?an yine kodi. Ellassa (3) 
bunca-gez f an aldi, yine kodi. Pes ev bucagindan bir iin i§itdi kim: (4) È er, 
zahmete girme! Ràbica bunca yil-dur kim gendòzin bai]a ismarlayubdur, 
ibllsug (5) zehre-si yokdur kim anuq yòresine yòrene. Eger ol dostumuz 
uyursa, (6) biz Dost uyanukuz - dèdi. Ogn bum i§idicek i§ine tevbe (7) 
eyledi. 

Nakl-dur kim bir gùn Ràbica hàdimi i? yagin dogrardi kim (8) a§ bi§ure. 
£ok zamànidi kim a§ aslin gòrmedileridi. Sogan hàcet (9) oidi. Hàdim 
eyitdi: kon§udan dileyeyin - dèdi. Ràbica eyitdi: ben cahd (10) eylemi§ven 
kim ayrukdan hlc nesne dilemeyeven. Bu sòz ifinde-yiken, havàdan (11) bir 
ku§ geldi, bir deste sogan andilmi§ còmlege birakdi. Ràbica (12) eyitdi: 
mekirden Imln degulven. Soganila yagi birakdi, etmegin kurula (13) yèdi. 

NaW-dur kim bir gùn Ràbica aglayu yola girdi ve daga giderdi. (14) Ve 
9ok geyikler ve dag cànavarlan yòresine ù§ub-dururlaridi, ve Ràbicaya (15) 
nazar èderleridi, ve elin ayagin yalarlardi. Nàgàh Hasan-i Basrl fika-geldi, 
51.A 
(1) ve Ràbica"yi gòrdiu kim geyiklerile oturur. Geyikler Hasam gòricek 
ùrkdiler, ka9dilar. (2) Ràbfa yaluguz kaldi. Hasan melùl oidi, eyitdi: yà 
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Räbica, bunlar benden nesün (3) ka9arlar, ve senügle olurlar? Räbica 
eyitdi: sen bugün ne yedürj? Eyitdi: ¡9 (4) yagin yedümidi. Eyitdi: bunlarurj 
i5leri yagin yemi§-sin; nece ka?masun-lar? - (5) dedi. 

Nakl-dur kirn bir gün Räbfa Hasan evi kiyindan ge?eridi. Hasan 
dereceden (6) ba§in fikarub aglandi. Hasanur] gözi ya§i RäbiV ya dokundi, 
sandi kirn (7) yagmur suyidur. Ve 9Ün bildi kim Hasan gözi0 ya§idur, yüzin 
Hasatta eyledi (8) ve eyitdi: E ustäd, bu aglamak racnähkdan ve nefs 
galebesinden-dür. Gözüq ya§ini (9) i^üqde saklagil kim halk görmesün ve 
riyädan emln olasin - dedi. Hasana (10) bu söz katiQ geldi, ammä dek-durdi, 
nesne demedi. Bir gün Räbica"yi gördi0 kim (11) su kiymda durundi. Hasan 
kiyina vardi ve seccädesini su üstinde birakdi. (12) Ve eyitdi: e Räbica, gel, 
ikiQ rek'iat namäz kilalum - dedi. Räbica seccädesini (13) haväya birakdi kim 
üstine bindi. Eyitdi: E Hasan, ol sen etdügürji (14) bir balik dahi eder; ve bu 
ben etdügümi bir siqek dahi eder. bu ikisinde degül- (15) -dür, i§e me§gül 
olmak gerek - dedi. 

Nakl-dur kim Hasan eydür: Bir gün 
51.B 
(1) Räbica layinda-yidum hakikät ve tankat ve macrifetden söz söyledük. 
ikimüz dahi göqli (2) ci§kdari §öyle doldi kim ne ben gendözümi bilürdüm 
kim erven, ve ne ol (3) gendözini bilürdi kim cavret-dür. Ve 9Ün meclisden 
durduk, gendözümi (4) müflis gördüm, ve Rabica'yi muhlis gördüm. 

Nakl-dur kim bir gece Hasan birkaij (5) yärän-larila Räbica kiyina 
vardilar. Räbicanui) evinde ?irägi yogidi. Bunlar 9iräg (6) istediler. Räbi'a 
barmagina dükürdi: ol gece erteyedegin barmagi yanandi. Ve bunlar (7) 
sohbete me§gülidi. 

Eger bir gi§i sorarsa kim barmakdan nece aydinlik 9ika, (8) ceväb 
eydevüz kim: Müsä eli bigi. Eger eydürse kim ol peygambar-idi, ceväb (9) 
eydevüz kim: herkim peygambarlara mütäbacat ede, anuq peygambarlik 
eserinden naslbi ola. (10) Netekim Peygambar buyurur: «man yarudda 
däniqan mina-l-harämi ilä sähibihi faqad näla (11) daragatan mina-n-
nubuwwati», yacni: herkim bir däng harämdan yine issine verürse, 
peygambarlik (12) derecesinden bir dereceye eri§e - der. Räbica dirligi hoz 
maclüm-dur. 

• • • <Nakl-dur>135 (13) kim bir gün Räbica Hasana Ü9 nesne verbidi: 
bir müm ve bir igne ve bir kil. (14) Yacnl: müm gibi olgil, cälemi münevver 
eylegil; ve igne bigi yahncak olgil; heml§e i§de (15) olgil, ve kil bigi ince 
olgil macni-lerde; ve riyäzet 9ekgil kil bigi olinca. 
52.A 

(1) Nakl-dur kim bir gün Hasan Räbicaya eyitdi: hic ragbet edermisin 
kim saqa (2) nikäh edevüz? Eyitdi: Nikäh vücüd üzerine dürüstdür, bende 
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viicud yokdur. (3) Yok nesne-ye nikàh nète èdersin? - dèdi. Eyitdi: bu 
yokligi neden bulduq? (4) Eyitdi: gendòzùmi yavu0-kilmakdan buldum -
dédi. Bes Hasan eyitdi: ani0 nète (5) biliirsin? Eyitdi: nètesùz ve nète-liksuz 
biliirven - dèdi. 

Nakl-dur kim bir (6) gùn Hasan Ràbica savmi'a-sina vardi ve eyitdi kim: 
Yà Ràbica, (7) §ol cilmden kim sarja mahluk ògretmedi, bel-kim Hàlik seniii] 
gòrjlùqe (8) birakdi. Ol cilmden barja dahi bir harf ògretgil! - dèdi. Ràbica 
eyitdi: (9) birka? kelàve iblik egirdiim-idi kim satam ve kùt èdinem. Haliya 
ikiG (10) akcaya satdum. Birisin bir elume aldum, birisin bir elùme aldum, 
korkdum kim (11) biribiri ùstine koyam, cift ola, tà beni yoldan £ikara. Dòrd 
akcacyi biribiri0 (12) listine koyan bu cilimden ògrenmez - dédi. 

Nakl-dur kim bir gùn Ràbicaya (13) eyitdiler kim ne9Ùn evlenmezsin? 
Eyitdi: Ùc nesne size sorayim. Eger (14) bilùrsegùz, siz dèdùgùrjùz dutam. 
Evvel oldur kim òliim vaktinda Tmànumi selàmat (15) sine iltemmi veyà 
iltemeyemmr? Eyitdiler: bilmezùz. Ìkinci: yann layàmet gùninde 
52.B 
(1) bitimi sagumdanmi sunalar, veyà solumdanmi sunalar? Eyitdiler: 
bilmezùz. Ve dahi yann (2) halk ikiD bòlùk olduginda kim bir bòlùgini 
tamuya sùreler, ve bir bòlùgini u^maga (3) sùreler, nètekim ^alab Tangri 
buyurur: «farlqun iì-l-gannat wa-farlqun fT-s-saTri». Ben kanla (4) bilùgde136 

olavan? Eyitdiler: bilmezùz. Eyitdi: imdi ol gi§iye kim gèce gùndùz (5) bu 
kaygu ola, gelinlik kaygusi nèce ola? - dèdi. 

Ve aqa eyitdiler: kandan (6) gelùrsin? Eyitdi: ol cihàndan. Ve eyitdiler: 
kanca gidersin? <Eyitdi>:137 ol cihana (7) giderven. Ve eyitdiler: bu dùnyede 
n~eylersin? Eyitdi: pejlmàn yèrven.138 Eyitdiler: (8) nète? Anuq^un kim 
fanl-dùr, bàki degùl-dùr. Eyitdiler: Hak(k)i severmisin? Eyitdi: (9) beli. 
§eytàni dù§man dutarmisin? Eyitdi: yok. Eyitdiler: necùn? Anurjfùn kim 
(10) Rahman sevgùsi i^umde §òyle dolupdur kim §eytàn dù§manhgi sigmaz. 

Ràbica (11) eydùr: Bir gùn Peygambari dù§ùmde gòrdùm. Eyitdi0: yà 
Ràbica, beni severmisin? Eyitdum: (12) Yà Resulallàhi, seni kim sevmeye? 
Vellkin Hak sevgùsi beni §òyle kablayub-dur kim (13) hlc dostlik ve 
dù§manhk <yèri>139 kalmayub-dur. 

Nakl-dur kim hemi$e Ràbica aglardi. (14) Eyitdiler: bunca nète aglarsin? 
Eyitdi: Tangriyila ùns dutub-dururvan, ayrulikdan (15) korkarvan. Olmaya 
kim òlùm vaktinda nidà gele kim seni bai]a gerekmez - dèye. 
53.A 

(1) Eyitdiler: kuldan Tangn Tacàlà ne vaktin ho§nuz ola? Eyitdi: §ol 
vaktin kim (2) vèrdùgine §ukr eyleye, ve belàsina sabr ède, ve hayri §erri 
Tangndan bile. 
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Ve aga (3) eyitdiler: yazugi ne nesne gideriir? Eyitdi: tevbe ve 
pe§Tmènlik. Illa tevbe oldur kim (4) ayruk tevbesinden dònmeye. Ve tevbe 
ol~dur kim Hakdan gele tevfìk-ile. Ve eydùr: (5) herkim kapu kakarsa, tèz 
ola kim arja kapuyiQ a9alar. Bir gùn Ràbica bir gi§i gòrdiD (6) kim vày 
kaygudan dòridi. Ràbica eyitdi: eyle dèmegil, vay kaygusuzlikdan (7) dégil! 

Nakl-dur kim Rabica bir gi§iyi0 gòrdiQ kim regbendile bacini baglami§. 
Eyitdi: (8) n e ^ n bagladug? Eyitdi: ba§um agrir. Eyitdi: kac ya$ugda-sin? 
Eyitdi: (9) otuz ya§umda-van. Eyitdi: Otuz yilidiG kim sagidug hic §iikr 
rekbendin (10) ba§uga baglamadug. §imdiG kim birkac gùn sayru oldug, 
§ikàyet rekbendin (11) ba§uga baglayu-kodug. Dostlik bòylemi gerek-dùr? -
dèdi. 

Ve bir gùn on-dòrt (12) akca vérdi bir gi§iye: gilim satun-al! - dèyii. Ol 
gi§i eyitdi: ne dùrlù (13) alayin, karami, veyà kizil, yà ye§il-mi, akmi? -
dèdi. Eyitdi: gillm henùz geyilmedin (14) rengi ?ikdi - dèdi, akca'yi gèni 
vèr! - dèdi. Akca'yi aldi, Dicle irmagina (15) birakdi. 

Bir gùn, ilk yaz gùnleri-idi, Ràbica bir karagu eve girdi, ba§in 
53.B 
(1) a§aga birakdi. Ràbicanuì] bir "avrei hizmetkàn vandi. Ol cavret eyitdi: (2) 
yà seyyide, da§ra ?ik kim Tangrinug suncin gòresin. Ràbica eyitdi: i?erù (3) 
gir kim sànici gòresin. Ve bu sòzi dèdi: «sagalani musàhadatu-s-sànici can (4) 
mutala<ati-s-sanci», yacnl: sani1 mu§àhede-si beni me§gul eyleyùb-dùr, sun'ina 
bakmakdari. 

(5) Bir gùn birka? gi§i anui] katma vardilar, gòrdiler kim disile bir nesne 
dograndi0. (6) Eyitdiler: yà seyyide, bi?ak ne<;ùn gòtùrmezsin? Eyitdi: bi?ak 
kesici-dùr, ben~dahi (7) kesilmekden korkann, ne evde ve ne gendòzùmde 
bigak dutann - dèdi. 

Ve (8) nakl-dur kim Ràbica dùnin ve gùnin (yèdi gùn( oruc dutdi, ve hic 
nesne yèmedi, (9) ve uyumadi. Aclig haddan ge9di0. Bir gi§i bir ?anak a§ 
getùrdi, kiyinda (10) kodi. Ràb'fa a$i aldi, eve girdi0. Ev karagu-idi. Vardi0 

kim 9iràg yandura. Gèni (11) gelince ?etùk a§i dòkmi§. Gèni vardiG kim su 
getùre, orucin a?a. Su (12) getùrince ?iragi0 sòyùnmi§. Bugez durdiG kim su 
¡9e. Karaguyidi, dù§di, (13) bodu9 sindi, su dòkùldi. Bugez Ràb'fa birgez ah 
ètdi ve eyitdi: senug (14) elùgden yine saga feryàd èderin - dèdi, u§bu ne 
i§lerdùr kT„ barja (15) èdersin - dèdi. Hàtifden àvàz i§itdi kim: Yà RàbiLa, 
feryàd eyleme! Eger 
54.A 
(1) dilerseg, dùnyà màlini, hep saga vèreyin, illà benùm sevgùmi gòglùgden 
(2) 9ikar! Dùnyà nicmetiyile benùm sevgùm bir yèrde sigmaz - dèdi. Ràbica 
9Ùn (3) bu hitàbi gòrdi, birgezden gòglini dùnyàdan gòtùrdi, ve otuz yil 
§unug (4) bigi cibàdet eyledi kim namàza durmakdan incikleri §i§ùb-dururidi. 
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(5) Ve eydurler kim Ràbica da'im zarilikila igleridi. Eyitdiler kim: è ahiret 
hàtuni0, (6) gòriiriiz kim zàhir hasta-ligug yokdur. Ne£Ùn bòyle iqilersin? 
Eyitdi: Beniim (7) zàhir hasta-hgum yogisa, bàtinumda bir derd vardur kim 
hlc tabib ol derde (8) mucàlece èdemez. Ve beniim derdùmuq dermàni Dost 
visàli-dur - dédi. 

Ve (9) bir gun birkac gi§iler Ràbica"yi gòrmege vardilar. Ve Ràbica 
bunlaruq birisine sordi: (10) sen Tangnya ne?un taparsin? Eyitdi: yèdi 
tabaka tamusi vardur, korkann kim (11) beni tamusina biraga - dédi. Ve 
Tbirisi] dahi eyitdi: cazàbindan korkann - dèdi. Pes (12) Ràbica eyitdi: 
Tangndan tamudan korkub, veyà ugmagina tamac èdiib (13) tapmak 
gerekmez - dédi. Eyitdiler: eger sen tamac étmezsin, neye taparsin? - dèdiler. 
Eyitdi0: (14) eger tamu ve u?mak olmasa, Tangnya tacàt gerekmezmidi? 
Tangnya tamacsuz (15) kullik eylemek hàslar i§i-diir - dédi. 

Nakl-dur kim bir gun bir ulu anuq kiyina 
54.B 
(1) geldi, ve ani sinamag^iin sòze ?ekdi, ve eyitdi: yà Ràbica, ne bunca 
ululanursin? (2) Àhir cavretsin, hergiz "avrete peygambarlik gelmedi, ve 
diikeli fazllet erenlere (3) gelmi§dur, ve peygambarlik tàcim erenler ba§ina 
urub-dururlar, ve keràmet (4) ku^agini erenler béline ku§adub-dururlar -
dédi. Ràbi'a eyitdi: Bu dédukleriiq (5) hep vardur, ammà menlik dacvisini 
hergiz cavret eylemedi, ve <<wa-anà rabbukumu- (6) -l-acla» dacvlsi erden 
gelmedi, ve hic cavret muhannaslik adin dakinmadi. Muhannaslik (7) ve 
benlik hep erde-diir - dèdi. 

Nakl-dur kim Ràbica bir gun kati0 sayru oldi0. (8) Ve aqa sordilar kim: 
ne hàl-dur? Eyitdi: «nazartu-l-gannata addabani Rabbi», yacnl: uijmaga (9) 
bakdumidi, ^alabum beni edebledi - dèdi. 

cAbdiilvàhid ve Siifyàn Ràbica'yi (10) sormaga vardilar-idi. Siifyàn eyitdi: 
yà Ràbica, katiQ hasta olmi§-sin, (11) bir ducà kilsaq, Hak Tacàlà bu hasta-ligi 
senden giderse? Cevab vérdi0 kim: (12) ya Siifyàn, sen bilmezmisin kim bu 
renci baqa Tangn vérdi? Eyitdi: Beli, imdi (13) ?unkim ol vérdi, gèni ol ala; 
§ikayet nèce èdeyin? - dèdi. 

Yine Siifyàn (14) eyitdi: yà hàtun-i ahiret, gòqlùij hlc nesne dilermi? 
Eyitdi0: Yà Siifyàn, sen (15) càlim gijisin, vellkin càhilàne keleci èdersin. 
Ben on-ikT0 yildur kim hurmà 
55.A 
(1) àrzu èderin. Sen bilùrsin kim Basra hurmà listine durur: henùz yémediim. 
Ben kulvan, (2) kul gi§iniiq àrzuyila ne i§i vardur? Eger bir nesne'yi ben 
dilesem, Huzàvendum: dilemezin (3) - dèse, ben ne cevàb vèreyin? Pes 
[[cu]] imdiD ani ètmek gerek-diir kim ol dileye - dèdi. (4) Pes Siifyàn eyitdi: 
£iinkim senuq i§iir)de sòylemege yaramaz-imi§, bàri beniim (5) i§iimde 
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sòylegil! - dèdi. Ràbica eyitdi: sen eyù gi§iyidug, eger diinyàyi0 

sevmezmiseq,140 (6) <Eyitdi>141 dunyànur) nesini sevdùm? - dèdi. Eyitdi: 
Hadls rivàyet èdersin, ve anuria fahrlanursin (7) ve ululanursm. Bu nesne-ler 
heb diinyà sevmekdùr - dèdi. Pes Siijyàn agladi (8) ve eyitdi: Huzàvendà, 
ben misldn-den ràzT olgil - dèdi. Ràbica eyitdi: (9) Utanmazmism? Bir gi§i 
nzàsin dilersin kim ol senderi ràzT degul-dùr - dèdi. 

(10) NakJ-dur kim bir gun Màlik-i Dìnàr Rabica kiyina vardi. Ve gòrdi 
kim (11) bir eski haslri dò§enmi$, ve bir kerpuci yastuk èdinmi§, ve bir sinuk 
bardakdari (12) abdest aluridi. Òzi gòyiindi ve eyitdi: Benùm bili§lerum 
vardur, baylardur. (13) Eger dilerseq, varayin, saga òrti dò§ek getùreyin -
dèdi. Pes Ràbica (14) eyitdi: yà Màlik, beni yaradan beniim hàlumi bilurmi, 
veyàhuz bilmezmi? Eyitdi: (15) biliir. <Eyitdi>:142 imdi, gùnkim ol eyle 
diler, biz dahi eyle <èderiiz ve eyle>143 dileriiz kim ol diler. 
55.B 

(1) Nakl-dur kim bir giin Hasan, ve §akik, ve Màlik ii?i bile Ràbica'yi 
sormaga vardilar. (2) Ve Ràbica sayruyidi. Hasan Ràbica'yi gòricek eyitdi: 
«laysa bi-sàdiqin fi dacwàhu (3) man lam yasbir calà darbi Mawlàhu», dogru 
degiil-dùr ol gi§i dacvisi iginde, eger (4) katlanmazisa Mevlàsi zarbina. 
Ràbica eyitdi: bu sòzden kibr kokusi geliir, dèdi. (5) Pes §akik eyitdi: «laysa 
bi-sàdiqin lì dacwàhu man lam yaskur calà darbi Mawlàhu, (6) lahu» dogru 
degiil-dùr gendii dacvlsi iginde ol gi§i kim Efendisi urdugina (7) §iikr 
eylemeye. Ràbica dek-durdi. Pes Màlik eyitdi: «laysa bi-sàdiqin fi (8) 
dacwàhu man lam yataladdad calà darbi Mawlàhu», yacnl: dogru degiil-dùr 
gendù dacvìsi (9) iginde ol giji kim lezzet bulmaya Mevlàsi zarbindan. 
Ràbica eyitdi: dahi (10) yègrek gerek, dèdi. Eyitdiler: bugez sen eyit! Ràbica 
eyitdi: «laysa bi-sàdiqin (11) fi dacwàhu man lam yansa-d-darba fi 
musàhadati Mawlàhu», yacnl: gendii dacvisi (12) iginde gèrgek degul-diìr ol 
gi§i kim zarbi unitmaz Mevlàsmi mu§àhede (13) ède-dururken - dèdi. Ràbica 
eydiir: Misir 'avretleri Yusuf bigi mahluki (14) gòrdiiklerigùn gendiilerin 
umtdilar, el-lerin dogradilar. <Gi§i>144 eger Hàlik mii§àhe-desine (15) 
èrdùginde hayràn olub gendòzin unidursa, Caceb degiil-dùr. 

Nakl-dur kim 
56.A 
(1) bir gun Basra ululanndan Ràbica layma bir gi§i geldi, ve dunyàyi0 yavlak 
herladi. (2) Ràbica eyitdi: Sen dùnyàyiD yavlak seversin, dèdi. Eger 
sevmeyedui], bunca (3) aqmayaduq, dèdi. Kumà§i siyan145 gi§i alici olur. 
Eger sen dunyàdan farigmissedùq (4) dunyànuq eyusine, yavuzina 
dùmùkmeyeduq. «Man ahabba say'an aktara dikrahu», herkim (5) bir 
nesne'yi sevse, ani gok aqar <olur>146 - dèdi. 
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Bir gi§i eydiir: Bir giin ikindù vaktinda (6) Ràbica Jay ina vardum. Diledi 
k!0 benùmgun nesne bi§iire. Bir kesek etic 9Òlmege (7) birakdi, ve su koydi, 
ve ayruk 9Òlmek kiyina varmadi. Ve sòze bajladuk, macniye (8) daldi. Ve 
ah§am èri§di, namàz kilduk. Ve namàzdan soijra Ràbica ?òlmek (9) kiyina 
vardi. Ben dahi bile vardum, gòrdùm kim 9Òlmek Tangri kudretinden 
kaynar: (10) hic altinda odun ve od yogidi. £òmlegi a§aga indùrdi, yèdiik. 
Anug (11) lezzeti0 gibi còmrum ifinde a§ yèdùgum yogidi. Pes Ràbica eyitdi: 
herkim (12) sidtala (palatosi kulligina me§gul ola, làcirem anurjfiin bunur) 
gibiD a§ (13) bi§ùriirler - dèdi. 

Siifyàn eydiir: Bir giin Ràbica kiyina vardum, gòrdiim (14) kim mihràba 
girmi§, namàza me§gul olmi§. Ben~dahi bir bucakda namàza me§gùl (15) 
oldum. £iin sabàh oidi, ben eyitdiim: yà Ràbica, gel berli, §iikr èdeliim kim 
56.B 
(1) Hak Tacàlà bize <bu>147 tevfTki0 vèrdiD kim èrteyedegin namàz kilduk. 
Ràbica eyitdi: §iikriimiiz (2) ol olsun kim bugiin oruc dutalum. 

Ve dà'im Ràbica mùnàcàti Ì9Ìnde eydùrdi0 (3) kim: ilahl, eger ben sai]a 
tamudan korkub taparisam, beni tamuya koygil! (4) Ve-eger u^mak 
umlziyigiin taparsam, u?magi baqa haram eylegil! Ve-eger (5) saga senden 
òtrii taparsam, dizàrugi barja ruzl kilgil! - déridi. Ve dahi (6) eyduridi kim: 
ilahl, ne~kim diinyàda baga véreceksin, dù§manlara vérgil! Ve àhiretde (7) 
ne~kim véreceksin, dostlara vèrgili Ve-eger yarin beni tamuya koyacagisaq, 
(8) feryàd édem senden saga kim Dost dosta bòylemi èder olur? Pes hàtifden 
(9) àvàz geldiQ kim: «Yà Ràbica, là tazunnl binà zanna-s-su'i», yacnl: bize 
yavuz giimàn (10) iltmegil kim yarin sen benùm kon§iligumda olasin, 
dldàrum gòresin. Aramuzdari (11) hicàb gòtrile, sen baga sòyleyesin, ve ben 
saga sòyleyeven, ortamuzda hic (12) vàsita olmaya. Pes Ràbica(nug)148 hatiri 
bu hitàbi0 i§itmekden mutma'in (13) oidi ve eyitdi: Huzàvendà, Pàzi§àhà, 
Perverdigàrà, benùm i§iim ve àrzùm (14) diinyà saràyinda senui] zikriig-diir, 
àhiretde seniii] likàg-dur. Ben zacyifdan (15) budur kim hàlum. Eyitdiim: bàkV 
sen ne~kim dilerseg, ani kilgil ! 

Ve 9Ùnkim 
57.A 
(1) arja òlùm vaktin geldi, ba§i ucmda àdeml-ler otururlandi. Eyitdi: durug, 
(2) 9ikug, ve beni halvet eyleg kim £alabumug èl9Ì-leri geliirler - dèdi. Pes 
(3) cùmlesi da§ra 9ikdilar ve àvàz i§itdiler kim: «yà ayyatuhà-n-nafsu-1-
mutma'innatu- (4) -rgiT ilà rabbika ràdiyatan mardiyyatan fa-dhull fi cibàdi 
wa-dhuli gannati». (5) Pes bir zamàn ge9di0, hic àvàz gelmez oidi. Girdiler, 
gòrdiler: ol aru cànin (6) Hak(k)a ismarlami§. 
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